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10.&11. Sept.

KREISSTADT ALTENKIRCHEN
www. k r e i s h e i m a t t a g .d e

SAMSTAG, 10.Sept.
18.00 Uhr Rock Open-Air-Konzert
„JRMY”
„The Peteles” Beatles Cover
„Interstellar Overdrive” Pink Floyd Cover
Parkplatz Kreisverwaltung

19.30 Uhr Landespolizeiorchester RLP
Burgwächter Matchpoint Glockenspitze
VVK: Geschäftsstellen der Sparkasse Westerwald-Sieg
im Kreis Altenkirchen und der Stadt Hachenburg

SONNTAG, 11.Sept.
09.15 Uhr ökumenischer Gottesdienst

Ev. Christuskirche Altenkirchen

KREISHEIMATTAG

10.30 Uhr Eröffnung Markttag
3 Bühnen + Spiegelzelt
8 Themenmeilen
Kinderprogramm

Veranstalter: Landkreis Altenkirchen
und Stadt Altenkirchen

Verkaufsof fener Sonntag
von 13:00 bis 18:00 Uhr
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Spiegelzelt am Schlossplatz bis hin zu sportlichen Höchstleistungen
wie Teakwondo, Boxen, Cheerleading oder Flamenco auf der Bühne
am Marktplatz. Für jeden wird etwas geboten. Auch vor dem illus-
tren, denkmalgeschützten Gebäude der Kreismusikschule werden
vom kulturWERKwissen und der Musikschule Rock und Pop, kraft-
volle und sanfte Stimmen und Ensembles auf einer eigenen Bühne
zu sehen und hören sein.
Landrat Michael Lieber, der zusammen mit Bürgermeister Heijo
Höfer das Programmheft vorstellte, welches ab sofort in den Ver-
bandsgemeindeverwaltungen, Schulen, Filialen der Westerwald-
bank und Sparkasse Westerwald-Sieg, in der Kreisverwaltung
und vielen weiteren Stellen öffentlich ausliegt, zeigte sich sichtlich
erfreut: „Ich bin froh, dass die Menschen den Wert des Kreisheimat-
tages schätzen und anlässlich des 200. Geburtstages des Kreises
zeigen, was unsere Region alles zu bieten hat. Bürgermeister Heijo
Höfer ergänzt: „Wir möchten uns als Stadt präsentieren und werden
ein guter Gastgeber sein. Kreis, Stadt, VG und erstmals auch etliche
Ortsgemeinden präsentieren sich traditionsbewusst und modern“.

Das Foto zeigt eine der fünf Bühnen beim Kreisheimattag Betzdorf
2011. In Altenkirchen wird es sogar erstmals sechs Bühnen geben,
das ist mehr als je zuvor.

Neben dem Kreismusikverband und der Kreismusikschule gestal-
ten diesmal über 60 Gruppen das umfangreiche Bühnenprogramm.
Damit liegt die Zahl der Bühnenteilnehmer deutlich über der vom
letzten Kreisheimattag in Betzdorf. Die genauen Standorte und das
Bühnenprogramm findet man unter www.kreisheimattag.de

Programmheft im Internet und bei den
Filialen der Westerwaldbank und der
Sparkasse Westerwald-Sieg
Sechs Bühnen mit 60 Beiträgen einheimischer
Künstlern und Bands aus dem gesamten Kreis-
gebiet machen den 9. Kreisheimattag zur größ-
ten Bühne der Region für die eigenen Talente.
Ob am Marktplatz, der Stadthalle, vor der Kreis-
verwaltung, der Kreismusikschule oder im Spie-
gelzelt auf dem Schlossplatz: Sie alle spiegeln
wider, dass der 1816 gegründete Kreis lebendig
ist und sich ein Besuch am Sonntag, 11. Septem-
ber, in der Kreisstadt lohnt. Am Samstagabend,
10. September, gibt es ein Rock Open-Air-Kon-
zert vor der Kreisverwaltung und das Landespoli-
zeiorchester Rheinland-Pfalz spielt im Burgwäch-

ter Matchpoint Glockenspitze.

von links: Rebecca Seuser, Gabi Wäschenbach, Bürgermeister Hei-
jo Höfer (Altenkirchen), Landrat Michael Lieber, Lars Kober, Conny
Obenauer und Carmen Reingen vom Projektteam Kreisheimattag
freuen sich über die zahlreichen und kreativen Beiträge zum Büh-
nenprogramm. Foto: K. Müller

An diesem Tag sind die Parkplätze für die Allgemeinheit in der
Kreisstadt nur sehr begrenzt. Jedoch Dank Park & Ride und Bahn
können alle Besucher die Kreisstadt gut erreichen (s. auch separa-
ten Text mit Karte auf diesen Seiten).
Haben sich die Veranstalter noch im Frühjahr um jede Anmeldung
zum alle fünf Jahre stattfindenden großen Kreisfest bemühen müs-
sen, zeigte sich das Projektteam nun doch sehr zufrieden: „Alle
Bühnen sind belegt mit unterschiedlichen Schwerpunkten: Von den
traditionell starken Blasorchestern auf der Bühne des Kreismusik-
verbandes vor der Kreisverwaltung über die zahlreichen Chöre im

Kreisheimattag in Altenkirchen mit tollem Programm –
Sechs Bühnen wie bei den Vorgängern machen Altenkirchen

zur größten Fußgängerzone im Kreis

sentieren. Zufriedene Gesichter, wo man auch hinschaut…. So
stellen wir uns als Veranstalter den neunten Kreisheimattag vor, der
in den letzten drei Jahrzehnten ein fester Bestandteil unserer Kreis-
geschichte geworden ist. Doch wir feiern am 10. und 11. Septem-
ber nicht nur die vergangenen dreißig Jahre, sondern gehen zurück
bis in den Oktober 1813. Napoleon wurde bei der Völkerschlacht
in Leipzig geschlagen. Wenige Monate später erfolgte im Früh-
ling 1814 sein Sturz und seine Verbannung ins Exil. Im Anschluss
wurde im Rahmen des Wiener Kongress Europa neu geordnet und
daraus resultierend entstand am 14. Mai 1816 der „neue Kreis“
Altenkirchen. Bis heute –und das ist sicherlich eine Besonderheit-

ist unser Kreis in seinen Grenzen nahezu unverändert geblieben.
Ein Ereignis, das wir feiern möchten… Mit Ihnen!!!
Alle fünf Jahre ist es ein großes „come together“ von Menschen, die
ihre Aktivitäten auf den Straßen und Bühnen präsentieren und derer,
die sich dafür interessieren, was unser Kreis alles zu bieten hat. Der
Kreisheimattag ist ein Spiegelbild unseres Kreises. Wir schauen hin-
ein und erkennen die Vielfalt die in ihm steckt. Vom windigen rauen
Norden mit dem Stegskopf, der selbst schon genug zu erzählen hat,
vorbei an den Bergbautraditionsgemeinden rund um Daaden, Her-
dorf und Gebhardshain, bis runter nach Willroth an die A3, wo die
wärmeren Temperaturen des Rheintals schon zu spüren sind.

Grußworte
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

auf den Straßen sind keine LKWs und Autos mehr zu sehen. Auf den
vielen Bühnen im Herzen der Kreisstadt Altenkirchen wird ein bunter
Mix aus Musik, Tanz und Unterhaltung geboten. Überall sieht man ent-
spannte und lachende Menschen, die sich bei sonnigem Wetter durch
die Kreisstadt Altenkirchen wuseln. Der Eine oder Andere führt ein
lockeres Gespräch an einem der über 130 Stände, an denen sich die
Vereine, Verbände und Institutionen aus dem gesamten Kreisgebiet prä-
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Einen großen Mähdrescher - made in Eichelhardt - gibt es ebenso
zu sehen wie Kühe, Ziegen, Schafe und „Rassegeflügel“.
Nicht nur für die Kleinen, sondern auch für die Junggebliebenen
wird der Kreisbauernverband eine Heuballenrutsche aufbauen.
Mit dem Stand „Das digitale Dorf Betzdorf“ wird ein Einblick in die
Zukunft des Kreises gegeben.
Sport-, Musik-, Karnevals- und Heimatvereine, die Landfrauen, das
Besucherbergwerk Bindweide, Selbsthilfegruppen, Kindertagesstät-
ten, Feuerwehren und THW sind die gesellschaftlichen und sozialen
Eckpfeiler des Lebens im Kreis.

Auch eine Delegation des polnischen Partnerkreises Krapkowice
wird zum dritten Mal seit 2005 bei einem Kreisheimattag in Altenkir-
chen mit dabei sein, wie hier mit handbemaltem schlesischen Pro-
zellan der Landfrauen.

Das „Trommeln“ des „Projektteams Kreisheimattag“ im Frühjahr hat
sich gelohnt: Fast 157 Anmeldungen machen die über 700 Jahre
junge Stadt Altenkirchen und den 200 Jahre jungen Kreis Alten-
kirchen am 11. September zur größten Bühne und Flaniermeile
im Westerwald und das alles mit Programm und Ständen aus der
Region - einmalig und unverwechselbar.
„Das kann sich sehen lassen und das gibt es auch nur einmalig alle
fünf Jahre in der Region. Das Wichtigste ist, die eigene Heimat in
mehreren Meilen und verschiedenen Bühnen mit unterschiedlichen
Schwerpunkten hautnah erleben zu dürfen“, so Lars Kober und
Rebecca Seuser vom Projektteam.
Durch ganz Altenkirchen zieht sich am Markttag was Kinderaugen
zum Leuchten, Oma und Opa zum Staunen und Frauen- wie Män-
nerherzen höher schlagen lässt, was den Kreis bunt und verbunden
von Friesenhagen bis Willroth erscheinen lässt, was die Reise in die
Kreisstadt lohnen lässt:
Achim Heinz vom Bergbaumuseum in Sassenroth empfängt
Sie neben der Musikschule im „Darkroom“, einem abgedunkel-
ten Raum, in dem Sie, abgeschirmt von dem Trubel auf den Stra-
ßen, die Schönheit der in unserer Heimat über Jahre gewachsenen
Mineralien, fotografiert von dem renommierten Mineralienfotografen
Matthias Reinhardt, bestaunen können.
Bei der mobilen Saftpresse Westerwald können Sie sich die eige-
nen reifen Äpfel vom Baum direkt zu Westerwälder Apfelsaft pres-
sen lassen.
Für alle, die gerne Neues ausprobieren und die Herausforderung
suchen, gibt es am Stand der Sparkasse Westerwald-Sieg einen
Surfsimulator.

Die Sieg ist das verbindende „Ost-West“-Element. Sie prägt das
Erscheinungsbild unserer Verbandsgemeinden Kirchen, Betzdorf,
Wissen und Hamm. Und mittendrin die Kreisstadt Altenkirchen.
Ideal gelegen und für alle Kreisbewohner gut erreichbar.
Traditionell finden am Samstagabend zwei Konzertveranstaltun-
gen statt. Das Landespolizeiorchester Rheinland-Pfalz ist zu Gast
im Sportzentrum Glockenspitze. Die Veranstaltung führen wir in
Kooperation mit dem Kreismusikverband durch. Zeitgleich wer-
den auf dem großen Parkplatz der Kreisverwaltung Altenkirchen
„härtere“ Töne angeschlagen. Die Beatles-Coverband „The Pete-
les“ und die Pink Floyd Coverband „Interstellar Overdrive“ sind die
zwei Topacts des Open-Air-Abends. Vorher wird der Singer-Song-
writer „JRMY“ die Besucher auf Betriebstemperatur bringen.
Am Sonntag erfolgt nach einem gemeinsamen ökumenischen die
offizielle Eröffnung des Kreisheimattages. Auf acht Themen-Meilen,
von der Sozial- und Vereinsmeile über die Kultur- und Brauchtums-
meile, die Wirtschafts- und Handwerksmeile bis hin zur Sport- und
Spielemeile stellen sich über 130 Vereine und Verbände, Initiati-
ven und Einzelpersonen mit einem umfangreichen Angebot vor.
Auf drei Bühnen wird zudem gesungen, getanzt, geturnt und vie-
les mehr. Darüber hinaus öffnet an diesem Sonntag auch der Ein-

zelhandel seine Türen. Ebenfalls geöffnet ist das Altenkirchener
Spiegelzelt. Im Kreishaus selbst haben Sie die Möglichkeit, sich die
Bilder des weltbekannten Herdorfer Fotografen „August Sander“
anzuschauen.
Danke sagen möchten wir den ehrenamtlichen Helfern sowie
unseren Mitarbeitern, die sich bereits im Vorfeld aktiv in die Veran-
staltung eingebracht haben.
Ein besonderer Dank gilt den Sponsoren & Partnern des Kreishei-
mattages. Allen voran ist hier unser Premiumpartner, die Sparkasse
Westerwald-Sieg, zu nennen, ohne deren umfangreiches Engage-
ment ein Fest in solch einer Dimensionierung nicht möglich wäre.
Den Weg zum Kreisheimattag finden Sie über den eingerichteten
Park & Ride Service. Ein Shuttle-Bus fährt Sie im drei Minuten-Takt
direkt von Mammelzen an das Veranstaltungsgelände heran und
natürlich auch wieder zurück. Wenn Sie ganz auf das Auto ver-
zichten können, dann empfehlen wir Ihnen die An- und Abfahrt
mit der Bahn.
Ihnen als Besuchern wünschen wir ein paar tolle Stunden in der
Kreisstadt Altenkirchen. Kommen Sie vorbei und stürzen Sie sich in
das bunte Treiben. Es gibt viel Heimat zu erleben.
Es grüßen Sie herzlich

liebe Bürgerinnen und Bürger,
5 Jahre sind seit dem letzten Kreisheimattag vergangen und nun ist
es wieder soweit. Der neunte Kreisheimattag wird am 10. und 11.
September 2016 in der Kreisstadt Altenkirchen gefeiert.
Heimat ist nicht nur der Ort, an dem man lebt, Heimat ist auch ein
Gefühl der Zugehörigkeit zu den Menschen einer Region, zu einer
Kultur, zu einer Landschaft. Die Kreisheimattage stärken seit jeher
die Bindung der Menschen zur Heimat. Sie sind die größten Volks-
feste, die unsere Region zu bieten hat.
Die bisherigen Kreisheimattage waren immer ein voller Erfolg und
aufgrund der positiven Erfahrungen in der Vergangenheit möchte
die Sparkasse Westerwald-Sieg die lange Tradition der ehemaligen
Kreissparkasse Altenkirchen selbstverständlich fortsetzen und den
Kreisheimattag unterstützen. Auch dieses Mal haben wir uns wie-
der für die Premiumpartnerschaft entschieden.
Die Übernahme gesellschaftlicher Verantwortung gehört zum
gemeinnützigen Selbstverständnis der Sparkasse Westerwald-Sieg.
Damit soll ein Beitrag für die Lebendigkeit und die Vielseitigkeit

der Kultur in der Region geleistet
werden.
Ich freue mich, wenn viele Men-
schen den Weg zum Kreisfest nach
Altenkirchen finden und das viel-
fältige Angebot an den Festta-
gen annehmen. Dem diesjährigen
Kreisheimatfest wünsche ich einen
angenehmen Verlauf und allen
kleinen und großen Besucherinnen
und Besuchern beim Erleben der
Heimat viel Spaß und Vergnügen.

Ein herzlicher Gruß

Ihr

Michael Lieber
Landrat

Ihr

Heijo Höfer
Stadtbürgermeister

Ihr

Dr. Andreas Reingen

157 Stände mit hochwertigen Angeboten zum Bestaunen, wie High-Tech Mähdrescher, Tierschau, einen Dark-
room, einen Hüpfburgenpark, eine Mobile Saftpresse, eine Heuballenrutsche - alles „Made in Kreis Alten-
kirchen“ – Herkunft und Zukunft der Region Westerwald-Sieg am 11. September in Altenkirchen entdecken.
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Das auf die Musik zugeschnittene Licht läßt die Zuhörer in die
warme Atmosphäre einer großartigen Musik eintauchen und für
einige Stunden sanft über dem Boden schweben.

Landespolizeiorchester

Für Liebhaber der Sinfonischen Musik bietet das Landespolizei-
orchester Rheinland-Pfalz im Burgwächter Matchpoint auf der
Glockenspitze Altenkirchen ein vielseitiges Repertoire an. Von
klassischer sinfonischer Musik, zeitgenössischer Originallitera-
tur, traditioneller Marschmusik bis hin zur Unterhaltungsmusik fin-
det. Einlass ist hier um 19.30 Uhr. Das Orchester ist Teil der Bereit-
schaftspolizei des Landes Rheinland-Pfalz und steht seit dem 1.
September 2014 unter der Leitung von Stefan Grefig. Das Kon-
zert ist ein Kooperationsprojekt des Kreises Altenkirchen, der Stadt
Altenkirchen und dem Kreismusikverband Altenkirchen, der den
Kontakt zum Landespolizeiorchester Rheinland-Pfalz herstellte.

Vorverkaufsstellen für beide Konzerte sind alle Geschäftsstellen
der Sparkasse Westerwald-Sieg im Landkreis Altenkirchen und in
der Stadt Hachenburg.
Die Tickets für das Landespolizeiorchesters kosten 15 Euro (VVK)
/ bzw. 17 Euro (AK).
Die Tickets für das Rock Open-Air Konzert auf dem Parkplatz der
Kreisverwaltung kosten 10 Euro (VVK) / bzw. 14 Euro (AK)

Parkmöglichkeiten am Kreisheimattag 10./11. September
Die Veranstalter rechnen am Wochenende mit
hohen Besucherzahlen.
Am Samstag, 10. September, finden die vorge-
nannten Konzertveranstaltungen statt.
Der Sonntag, 11. September, steht ganz im
Zeichen des Markttages.
In der Kreisstadt stehen den Besuchern am
Samstag noch verschiedene Parkmöglichkei-
ten zur Verfügung; am Sonntag jedoch ist der
gesamte Innenstadtbereich gesperrt, so dass

Parkmöglichkeiten für Besucher in der Stadt nur sehr begrenzt
sind.
Auf folgenden Parkplätzen kommt es am Kreisheimattag zu Beein-
trächtigungen:
- Parkhaus Schloßplatz
Das Parkhaus ist in der Zeit von Samstag, 10.09.2016, ab 13 Uhr
bis Sonntag, 11.09.2016, ca. 18 Uhr geschlossen. Die Ein- und Aus-
fahrt ist in dieser Zeit nicht möglich.
- Parkplatz Mühlengasse
Der Parkplatz steht an beiden Tagen nur eingeschränkt zur Verfü-
gung.
Wir bitten um Beachtung und danken Ihnen für Ihr Verständnis. Bei
Fragen wenden Sie sich bitte an: Simone Hachenberg (simone.
hachenberg@vg-altenkirchen.de oder 02681/85-264) oder Annette
Stinner (annette.stinner@vg-altenkirchen.de oder 02681/85-248)
Die Veranstalter empfehlen den Besuchern jedoch die entspannte
Anreise mit der Bahn bzw. die Nutzung des eingerichteten Shut-
tle-Services. Das Veranstaltungsgebiet ist nur fünf Minuten Fußweg
vom Altenkirchener Bahnhof entfernt. Vom ausgeschilderten Park
und Ride-Parkplatz in Mammelzen fährt im Drei-Minuten-Takt ein
Shuttle-Service das Veranstaltungsgebiet an. Die Busfahrt selbst
wird knapp fünf Minuten in Anspruch nehmen. Dieser Shuttle-Ser-
vice ist am Sonntag, 11. September, in der Zeit von 8.30 Uhr bis
Veranstaltungsende kostenfrei nutzbar.
Aus dem nachfolgenden Parkleitplan ist ersichtlich, welche Park-
plätze für die Allgemeinheit geöffnet sind.

Auch „Trial-Man“ Niels Rieker mit seinem Team, der manchmal
abends vor den Augen der Mitarbeiter der Kreisverwaltung auf den
ehrwürdigen Mauern des Kreisständehauses seine Kunstsstücke
vorführt, ist ebenso mit dabei wie das Elvis Presley Museum von
Jonny Winters.
Wer es lieber still mag, der schaut sich in aller Ruhe die 136
schwarz-weiß Fotografien des „großen Kreissohnes“ und Foto-
grafen August Sander im Kreishaus an. Dr. Salamat Schiftah wird
ebenfalls im Kreishaus (Dr. Wilhelm-Boden-Saal) um 15 Uhr eine
Sondervorführung zum Thema Kunsthandwerk und alte Berufe des
Orients geben. Das neueste Entsorgungsfahrzeug des Abfallwirt-
schaftsbetriebs oder auch der große Truck der Westerwaldbank gibt
es unter anderem in Sachen Technik zu bestaunen.
Musik gibt es in allen Gassen. Vor den Bühnen an der Musikschule,
der Kreisverwaltung, auf dem Marktplatz, im Spiegelzelt und am
Schlossplatz kann man die musikalischen Beiträge vieler verschie-
dener Künstler aus dem Kreis genießen. Auch die im Aktionskreis
Altenkirchen aktiven Unternehmen und die frisch sanierte Rat-
hausstraße lassen erkennen: Altenkirchen hat sich mehr als „fein“
gemacht für seine Gäste.
Möglich machen diese Vielfalt die Sponsoren des Kreisheimattages,
sowie das Haushaltsbudget des Kreises und der Stadt Altenkirchen.
Damit alles rund läuft, wurden die Anmeldungen der 150 Aussteller
über ein Online-Formular aufgenommen. Die Standteilnahme, sowie
Strom und Wasser ist für die Standteilnehmer kostenlos. Bei der
Planung wurden - soweit möglich - die individuellen Wünsche der
Standteilnehmer berücksichtigt. Das alles wurde hinter den Kulissen
vom Projektteam des Kreises und der Verbandsgemeinde Altenkir-
chen bis teilweise spät in die Nachtstunden erledigt.
Eine Übersicht der Bühnenstandorte sowie weitere Informationen
zum Kreisheimattag finden Sie auch unter www.kreisheimattag.de
oder auf der Facebookseite „Kreisheimattag Altenkirchen“. Die Pro-
grammhefte liegen unter anderem bei den Filialen der Westerwald-
bank und der Sparkasse Westerwald-Sieg aus.
Fragen an Carmen Reingen, Tel. 02681/81-3906, Kreisverwaltung
und Rebecca Seuser, Tel. 02681/85-250 VGV Altenkirchen. Anmel-
dungen können leider nicht mehr entgegengenommen werden.

Live Musik am Kreisheimattag im Burgwächter Matchpoint Glo-
ckenspitze und auf dem großen Parkplatz der Kreisverwaltung
Altenkirchen am Samstag, 10. September 2016
Am Vorabend des großen Markttages zum Kreisheimattag wird
Altenkirchen zur großen Bühne der Rockmusik. Wie schon bei den
Vorgänger-Kreisheimattagen locken die heimischen Bands „JRMY“
(Singer Songwriter), The Peteles (Beatles Coverband) und die
Wiesbadener Pink Floyd Coverband „Interstelar Overdrive“ in die
Kreisstadt. Die Eröffnung ist dem jungen „JRMY“ aus Daaden vor-
behalten, der ab 18 Uhr die Gitarrensaiten zupft. Gegen 19.30 ver-
führt die Beatles Coverband „The Petels“ die Zuschauer zurück in
die 60er Jahre. Um 22 Uhr geht es weiter mit „Zurück in die Ver-
gangenheit“. Interstellar Overdrive nehmen die Zuhörer mit auf eine
musikalische Zeitreise und durchqueren dabei die Sphären der psy-
chedelischen Musik, die erst weit nach Mitternacht enden wird. Über
sechs Stunden Live-Musik bei toller Atmosphäre sind garantiert.

„The Peteles“
„Come Together! - Beatles.
Party. Rock’n’Roll.“ - unter die-
sem Motto steht die Tour der
Beatles-Tributeband The Pete-
les im Jahr 2016. „Pete Lennon“
Peter Seel (Rhythmus-Gitarre),
„Pete Harrison“ Armin Seibert
(Lead-Gitarre, Foto), „Pete
McCartney“ Marco Orthen
(Bass) und „Pete Starr“ Tino
Moskopp (Drums) haben sich
mit Haut und Haaren, Leib und
Seele, Stimme und (Voll-)Blut
den Songs der legendären „Fab
Four“ aus Liverpool verschrie-
ben - Altenkirchen darf sich also
auf teils originelle Versionen all
der Evergreens der größten

Band aller Zeiten ebenso freuen wie auf die zahllosen Nummer-
1-Hits der Beatles.

„Interstellar Overdrive“
Zahlreiche Werke von „The Piper at the Gates of Dawn“ bis zum
1979 erschienen Album „The Wall“ sind in jedem Konzert der Pink-
Floyd-Authentiker zu erleben. Es handelt sich um eine der besten
Pink Floyd-Coverbands in Deutschland. Mit großer Hingabe wer-
den ganze Alben wie „The Dark Side Of The Moon“, „Animals“ oder
„Wish You Were Here“ am Stück gespielt.
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Flüchtlinge mit Geschichte und Tradition des Gastkreises vertrauter machen

Das Bergbaumuseum in Herdorf-Sas-
senroth, die Freusburg in Kirchen und
das Besucherbergwerk in Steinebach
waren Ziele der diesjährigen Info-
fahrt der Realschule plus Altenkirchen
im Rahmen des Sommerferienpro-
gramms für Flüchtlingskinder. Teilneh-
mer waren Schülerinnen und Schü-
ler aus Syrien und einige ehrenamtlich
tätige Schulpaten. Nach den Worten
von Frau von Heesen, der zuständi-
gen Sprachlehrerin der Schule, war es
Sinn der Fahrt, die jungen Flüchtlinge
mit der Geschichte und der Tradition
des Gastkreises vertrauter zu machen.
Bei der ersten Station in Sassenroth
informierte der Leiter des Museums,
Herr Heinz, die jungen Syrer über die
Geschichte des Erzbergbaus im Kreis
Altenkirchen. Die Besucher erfuhren,
dass es auch im Kreis Altenkirchen
Zeiten gab, in denen die Menschen, ja
sogar Kinder, in den Erzgruben schwer
arbeiten mussten, um ihre Familien
ernähren zu können.
Auf der zweiten Station der Fahrt emp-
fing die heutige „Burggräfin“, Nicole
Rohden, die jungen Gäste und wusste
Interessantes über die Geschichte der
Freusburg und ihrer heutigen Nutzung
als Jugendherberge zu erzählen. Die
Besichtigung der noch aus dem Mit-
telalter stammenden Räumlichkeiten
unter persönlicher Führung der Her-
bergsleiterin machte den Mädchen und Jungen offensichtlich
viel Spaß. Der frühere Landrat Dr. Alfred Beth, der als Schul-
pate die Gruppe begleitete, berichtete, dass bei der Einweihung
der modernisierten und vergrößerten Freusburg im Jahre 1987

der damalige Bundespräsident Richard von Weizäcker Ehren-
gast auf der Freusburg war. Gast beim gemeinsamen Mittages-
sen war auch die Schulleiterin der Realschule plus Altenkirchen,
Doris John.

Abschließender Höhepunkt der Exkursion in die
Geschichte des Kreises war die Besichtigung des
Besucherbergwerks in Steinebach/Sieg.

Schüler in der Freusburg

Der Gebhardshainer Bürgermeister Konrad Schwan
begrüßte und informierte als „Grubenbesitzer“ die jun-
gen Gäste und zwei ehemalige Bergleute erzählten
nach einer geheimnisvollen Stollenfahrt mit der Gru-
benbahn tief in den Berg hinein vor Ort lebendig und
eindrucksvoll über die schwere Arbeit und das Leben
der Bergleute.
Dr. Alfred Beth, der über seine Stiftung die Fahrt geför-
dert hat, betonte abschließend, wie wichtig es sei, die
jungen Flüchtlinge nicht nur mit der Sprache, son-
dern auch mit der Geschichte und den Traditionen des
Gastlandes vertraut zu werden. Dies sei unabdingbare
Voraussetzung einer erfolgreichen Integration in die
Gesellschaft des Gastlandes. Die Infotour durch den
Kreis habe hierzu einen kleinen Beitrag geleistet.

Die Schüler und Schulpaten in der Grube Bindweide
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■ SSV Weyerbusch
- Aktuelles
Fußballschule
des 1. FC Köln war ein Volltreffer

Vom 24. bis zum 27. August waren Trainer der
Heinz-Flohe-Fußballschule des 1. FC Köln in
Weyerbusch um knapp 60 Kinder und Jugendli-
che zu trainieren. Trotz Gluthitze und wenig Schat-
ten auf der Sportanlage in Weyerbusch wurden in
abwechslungsreichen Trainingseinheiten Dribbling,
Passspiel und Torschuss trainiert und verbessert.
In kleinen Vergleichsspielen konnte dann immer
wieder das Gelernte angewendet werden, denn
das Spiel ist das Salz in der Suppe der Fußballer.

Heiß waren die Teilnehmer dabei besonders auf die Kommen-
tare und Hinweise von Herbert Zimmermann, der als mehrfa-
cher Deutscher Meister und Europameister von 1980, auf eine
sehr erfolgreiche Profikarriere zurückblicken kann.
Am letzten Tag des Camps wurde ein Technikabzeichen
durchgeführt, bei dem mehrere Stationen durchlaufen werden
mussten.

Am Ende hatte die Kinder und Jugendlichen beachtliche Leis-
tungen gezeigt und erhielten ihre verdienten Urkunden.
Die Versorgung lag in den guten Händen vieler freiwilliger Hel-

ferInnen aus den Reihen des SSV, bei denen sich der SSV
Weyerbusch ebenso herzlich bedankt, wie bei allen Spendern
und Sponsoren, die mit ihren Beiträgen das Camp unterstützt
haben.

Alte Schriften, Buchstaben und Maße
Gleich mehrere Kurse der Kreisvolkshochschule mit jeweils sechs Terminen wid-
men sich dem Thema „Alte Schriften, Buchstaben und Maßen“. Los geht es am
Mittwoch, 14. September (16 bis 17.30 Uhr), mit dem Kurs „Ist da noch Leben in
dem alten Zeug?“. Beim Umgang mit alten Dokumenten stößt man oft auf interes-
sante Zusammenhänge, in die diese Schriftstücke eingebunden sind. Das können
Bauvorhaben, gerichtliche Vorgänge in Form von Prozessakten oder auch Darstel-
lungen persönlicher Ereignisse sein. Neben den Leseübungen mit und an diesen
Handschriften (etwa 19. Jahrhundert) sollen in diesem Kurs Dokumente durch das
konkrete Erforschen der jeweiligen Lebenszusammenhänge und des Zeitgesche-
hens „wiederbelebt“ werden. Am gleichen Tag sich anschließend liegt der Fokus
auf alten Maßen.
Unter dem Titel „Das Klafter zu sechs Fuß …“ wird der Kurs (17.30 bis 19 Uhr)
sich neben dem Lesen von alten Dokumenten ein besonderes Augenmerk auf
die alten Maßeinheiten legen, die in diesen verwendet werden. Geografisch wer-
den wir uns dabei auf dem Gebiet des Westerwaldes und Siegerlandes bewegen.
Schöne Bögen, Windungen, Schlingen oder Wirbel können in einer Handschrift die
Buchstaben verschönern und dazu beitragen, einen Text elegant zu gestalten. Auch als freie gestalterische Elemente können solche Formen die
Schönheit eines Schriftstücks erheblich verbessern. Hierfür braucht man eigentlich nur eine Idee und den Mut zur Ausführung, verbunden aber mit
einem persönlichen Maß an Übung - hierfür bietet der Kurs „Freie Handschrift“ den passenden Raum, der am Donnerstag, 15. September (16
bis 17.30 Uhr), beginnt.
„Sütterlin - eine fremde Buchstabenwelt“ startet am gleichen Tag um 17.30 Uhr.
Das Lesen und Schreiben der Sütterlinschrift ist nicht schwer. In sechs Abschnitten erlernen die Teilnehmenden die Grundlagen und Anwendun-
gen dieser Schrift anhand von Übungstexten.
Alle Angebote unter der Leitung von Ulrich Braun umfassen sechs Termine, die Teilnehmergebühr beträgt jeweils 36 €.
Kontakt und Anmeldungen bei der Geschäftsstelle der Kreisvolkshochschule (02681/812212 oder kvhs@kreis-ak.de).
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Senioren des Seniorenpflegehauses „Sonnenhang“ mit dem Schiff unterwegs

Bei leichtem Regen, aber guter Stimmung verbrachten die Senioren des Seniorenpflegehauses
Sonnenhang einen schönen Tag auf der „Filia Rheni“. Verwöhnt wurden die Bewohner von der
tatkräftigen Crew mit Kaffee und Kuchen.
Für fröhliche Stimmung an Bord sorgte der neue DJ Peter mit altbekannten und neuen Liedern. Es
wurde viel getanzt und geschunkelt. Das Wetter klarte auf, und die Bewohner konnten das schöne
Panorama der Rheinufer und Höhen bei einem leckeren Eis genießen. Zum Abschluss der Tour
tanzten die Bewohner mit den anderen Gästen ausgelassen eine Polonaise durch das Schiff.
Zufrieden und mit guter Laune kehrten die Bewohner nach Hause zurück.

Theodor-Fliedner-Haus Altenkirchen
Ein schöner Abend und eine Überraschung
Beim gemütlichen Abend im Theodor-Fliedner-Haus gab es für die
Bewohnerinnen und Bewohner als kleine Überraschung eine Wein-
probe. Dabei wurde nicht nur der leckere Tropfen verkostet, sondern
auch das Wissen der Anwesenden zum Thema Wein auf die Probe
gestellt.
Es wurden anregende und interessante Gespräche geführt. Zum
Ausklang des schönen Abends wurde noch gesungen und Gedichte
vorgetragen, z. B. ‚Der Erlkönig‘ oder ‚Die wandelnde Glocke‘. Wir
freuen uns schon auf ein nächstes Mal.

Einladung zur Inspektion der VG-Feuerwehr
Am Samstag, 10. September 2016, findet die jährliche Inspektion
der Verbandsgemeindefeuerwehr Altenkirchen statt.

Auf dem Gelände des Bürgerhauses in Oberirsen wird die Veranstaltung ab 10 Uhr durch eine Übung der Feuerwehr
eröffnet. Die Löschzüge Mehren mit dem Mehrzweckfahrzeug 2 (MZF2) und Altenkirchen mit der Drehleiter (DLK 23/12)
sowie eine gemischte Gruppe der Jugendfeuerwehr werden in drei feuerwehrtypischen Einsatzszenarien ihr Können unter
Beweis stellen.

Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind hierzu herzlich eingeladen.

Altenkirchen (Westerwald), 1. September 2016

Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen (Westerwald) Heijo Höfer, Bürgermeister
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Tag des offenen Denkmals am 11. Sep-
tember 2016 - auch in der Verbandsge-
meinde Altenkirchen
Am bundesweiten Tag des offenen Denk-
mals - dem 11. September - werden auch
in diesem Jahr wieder historische Orte aus

unserer Region dabei sein. Es gibt Führun-
gen in den romanischen Kirchen in Mehren,
Kircheib und Birnbach, welche sonst meist
nur sonntags zu den Gottesdienstzeiten
geöffnet sind. Im denkmalgeschützen Dorf-
kern von Mehren erhalten Sie unter fach-

kundiger Führung viele Informationen zu
den alten Gebäuden wie z. B. einem ehema-
ligen Eulerhaus, alten landwirtschaftlichen
Anwesen oder auch dem Bullesje, einem
alten Dorfgefängnis aus 1547.

Gleichzeitig findet in Altenkirchen der Kreis-
heimattag statt, wo Ihnen im Anschluss
noch bis 18 Uhr Informationen, Aktionen
und Musik von mehr als 130 Vereinen und
Initiativen geboten wird.

F l a mm e r s f e l d

A L T E N K I R C H E N

Weyerbusch

Heupelzen

Schürdt
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Tag des offenen Denkmals 2016
in der VG Altenkirchen

Romanische Basilika
Kircheib 10-16 Uhr

Motte
Broichhausen

Romanische Basilika
Mehren 12-17 Uhr

Fachwerkdorf Mehren
Führungen 11-17 Uhr

Pfeilerbasilika Birnbach
14.30 - 17 Uhr

Kreisheimattag
11.30 - 18.00 Uhr

Marienthal

Ort Denkmal / Aktivität offen Führungen und Rahmenprogramm Kontakt
Birnbach (Kirchstr.) Dreischiffige querhauslose Pfeilerbasilika mit

Westturm aus dem 12. Jahrhundert 14 - 17 Uhr
14.30. – 17.00 Uhr Kirchenführungen stündlich oder nach Bedarf durch
Frank Schumann

Frank Schumann
02681 986710

Kircheib (Kirchstr.) Romanische Basilika gestaffelter
Bruchsteinbau, Dreischiffig, mit Westturm aus
dem 11. Jahrhundert, ergänzte Turm-
Ummantelung aus dem 18. Jh.

10 - 16 Uhr

10.15 Uhr Gottesdienst, ab 11.00 Uhr Kaffee + Kuchen in der Basilika
12.00 – 16.00 Uhr Kirchenführung

Willi Meuler
02683 7270

Kircheib-Neuenhof Motte Broichhausen Standort einer
frühmittelalterlichen Burganlage mit
Wassergraben und Schutzwall

ganztags

Führungen für Gruppen nach Voranmeldung möglich,
Informationstafel vor Ort

Willi Meuler
02683 7270

Mehren (Kirchstr.) Romanische Basilika aus dem 12. Jh. mit
Rundbogenfenstern, mächtigen Pfeilern im
Innenraum und Fachwerkaufbau

12 - 17 Uhr

Führungen nach Bedarf, (Anmeldungen für Gruppen bitte bei Herrn
Schnabel), Infotafeln zur Kirchengeschichte sind vor Ort
13.00 – 17.00 Uhr Kaffee und Kuchen im Pfarrgarten

Thomas Schnabel
02686 1364

Mehren
(Ortsmitte)

Denkmalgeschützter Ortskern mit alten
sehenswerten Fachwerkbauten ab dem 16.
Jh. Dorfgefängnis, ehemaliges Eulerhaus,
Alte Schule und vielem mehr

11 - 17 Uhr

11.00 – 17.00 Uhr Führungen durch den denkmalgeschützten Dorfkern
nach Bedarf (Interessenten bitte im Pfarrgarten melden, Voranmeldung
von Gruppen erwünscht).
Dorfcafé mit leckerem selbstgebackenen Kuchen + Kaffee geöffnet

Thomas Schnabel
02686 1364

Sonstige Aktivitäten

Kreisheimattag in Altenkirchen

Altenkirchen
(Ortsmitte)

Vereine und Initiativen des Kreises
Altenkirchen stellen sich vor

10.30 –
18.00

Alle 5 Jahre findet der Kreisheimattag statt. Diesmal wurde hierfür die
Stadt Altenkirchen ausgewählt, wo sich mehr als 130 Vereine und
Initiativen vorstellen. Viele Aktionen, Informationen, Musik und
gastronomische Köstlichkeiten erwarten die Besucher in den acht
Themenmeilen im Innenstadtbereich von Altenkirchen.
Mehr Infos unter: www.kreisheimattag.de

Tag des offenen Denkmals in der Verbandsgemeinde Altenkirchen am 11. Sept. 2016

Die Romanische Basilika in Kircheib
Foto: K. Müller
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Evangelische freie Gemeinde Altenkirchen Im Hähnchen 19

Gospel-Workshop

Gospel-Konzert
mit Helmut Jost, Ruthild Wilson und dem Projektchor

So 18.9.2016
18:00 Uhr

Sa 17.+18.9.2016
10:00–19:00 Uhr (Sa) und 10:00–17:00 Uhr (So)

Infos unter
www.efg-altenkirchen.de

Veranstalter:
Evangelische freie Gemeinde
Altenkirchen im Rahmen
des Jugendwerkes
der EG

Eintritt 10€
Vorverkauf (Hotel Glockenspitze): 8 €
Abendkasse: 10 €

Burg-Wächter MATCHPOINT in 57610 Altenkirchen im

Wir laden Sie ein:

Kleidung und unser Umgang damit:
3x Anziehen und weg damit
Die Journalistin fürWirtschaft undUmwelt bei der taz, Heike
Holdinghausen, beleuchtet kritisch und informativ die Welt
der Textilien – von der aufwändigen und Ressourcen
verschlingenden Produktion mit Niedrigstlöhnen und
unserem verschwenderischen Umgang damit.

16. September 2019 – 20:00 Uhr
Unikum Regionalladen Eintritt 5,- €

In Kooperation mit der und der

Informationen: www.buecherei-ak.de

Sonntag, 11.9., Kreisheimattag: Bücherflohmarkt und

Lesung

11 - 17 Uhr: Verkauf von

Bücherspenden und ausge-

sonderten Bücherei-

exemplaren zu sensationell

günstigen Preisen!

16 Uhr: Lesung der

Literaturwerkstatt Altenkirchen

aus der Kriminalkomödie

‚Unglaubliches’.

Der Eintritt ist frei!

Mittwoch, 14.9., 17 Uhr, Stadthalle Altenkirchen

AmMittwoch, 14.9., steigt wieder unsere jährliche Lesesommer-Party in der

Stadthalle.

Alle Teilnehmer des Lesesommers sind herzlich willkommen.

Wer 3 oder mehr Bücher gelesen hat, kann sich auf eine Urkunde und einen

Buchgutschein freuen!
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Am 23.06.2016 fand unser Gruppennachmittag
in Werkhausen statt.

Es war ein toller und abwechslungsreicher Nach-
mittag für Groß und Klein. Bei schönstem Wetter
trafen wir uns um 15 Uhr auf dem Spielplatz.

Nach einer kurzen Begrüßung haben wir den
Kindern die vorbereiteten Spiel-
stationen gezeigt und erklärt.

Anschließend durfte alles aus-
probiert werden, und es war-
tete ein leckeres Kuchenbuffet
für Groß und Klein.

Zur Abkühlung gab es jede
Menge Wasserbomben, die für
sehr viel Spaß bei allen Eltern
und Kindern sorgten.

Als Abschluss schauten wir gemeinsam einen
tollen Film, der den Eltern einen Einblick in unse-
ren Kindergartenalltag ermöglichte.

Wir bedanken uns bei den Eltern für ihre Mithilfe,
sowie der Ortsgemeinde Werkhausen, die uns
das Bürgerhaus und den neuen tollen Spielplatz
zur Verfügung gestellt hat.

Die Bienengruppe der Kita „Sonnenschein“
verbringt einen Nachmittag in Werkhausen
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bis 19. September
in der Landjugendakademie

„Der Wunsch nach Frieden“ ist das Motto der
Ausstellung, die zur Zeit bis zum 19.09.2016
in der Evangelischen Landjugendakademie,
Dieperzbergweg 13 - 17 in Altenkirchen, zu
sehen ist.

Im Zentrum der Ausstellung stehen politi-
sche Zeichnungen von Abdulhalim Abrahim,
ein Flüchtling aus Syrien.

Unterstrichen wird sein Friedenswunsch
in Bleistift und Pastelltönen durch die star-
ken keramischen Arbeiten von Elisabeth
Jung. Einzelwerke von heimischen Künstlern
ergänzen die Ausstellung. Die Zeichnungen
von Abdulhalim Abrahim fassen das politi-
sche und militärische Geschehen im Nahen
Osten in aussagekräftige Bilder. Der aus
Syrien geflüchtete Künstler hat das Talent,
komplexe Themen prägnant in leicht ver-
ständliche Symbolik zu überführen.

Der Kurde Abdulhalim Abrahim ist 58 Jahre
alt und stammt aus Jmayaa, einem Dorf in
der Nähe der nordsyrischen Stadt Qamishli
an der türkischen Grenze. Sein erlernter
Beruf ist Metallhandwerker. Außerdem hat
er in Aleppo über zwei Jahre in Privatkur-
sen Zeichnen gelernt. 2012 ist er mit einem
Teil der Familie (seiner Frau und zwei Söh-
nen) aus Syrien geflohen, kam später im
Boot über das Mittelmeer nach Europa und
im September 2015 nach Deutschland. Seit
Dezember leben er und seine Angehöri-
gen in Windeck. Mit Bleistiften und farbigen
Faserstiften entwirft er Bilder seines Lebens
auf DIN A4 Formate.

Schrecken des Krieges und gefährliche
Bootsfahrten in seinen Zeichnungen berüh-
ren den Betrachter. Die Willkommenskultur
in Deutschland beschreibt er mit positiven
Bildern, ebenso die Hoffnung auf eine fried-
liche Zukunft für die Kurden in seinem Her-
kunftsland. Abrahims Bildlösungen sind oft
überraschend, weil einfach und doch tref-
fend.

Wilhelmstraße 10, Altenkirchen
Samstag, 10.09.2016, 9 - 12 Uhr, Reparatur-Café -
Reparieren statt Wegschmeißen in Kooperation mit der
AWB Landkreis Altenkirchen; Greenpeace veranstaltet
die fünfte Kleidertauschparty im Mehrgenerationenhaus
in Altenkirchen.
Sonntag, 11.09.2016, am Kreisheimattag, 11.09., ist das
Mehrgenerationenhaus (Mittendrin) von 10.30 bis 18 Uhr
geöffnet. Wir bieten alkoholfreie Getränke und Begegnun-
gen mit interessanten Menschen. Der Bücherbasar bietet
für Lesehungrige allerlei Bettlektüre.
Mittwoch, 21.09.2016, 19 - 21 Uhr, FilmPlus: Gezeigt
wird der Film „Walk the Line“ Regie: James Mangold
Mittendrin Aktuell, Thema „Streit vermeiden“
Montag, 26.09.2016, 16 - 18 Uhr Rechtsberatung mit
Rechtsanwältin Sylka Düber
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Weyerbusch
Freitag, 09. September 2016

16:30 - 20:00 Uhr
Raiffeisenschule
Raiffeisenstraße

Bitte bringen Sie einen gültigen Personalausweis oder
Ihren Blutspendeausweis mit.

Sie sollten vor der Spende ausreichend Flüssigkeit zu sich nehmen.

Infos und Anmeldung unter
02686 – 988 5400 oder
02686 – 989 084

Samstag, 17. September 2016
11:00-14:00 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde

Birnbach

Ev. Gemeindezentrum Weyerbusch

Kinderbekleidung, Kinderbücher,

Der Erlös ist für die Kinder- und Jugendarbeit der
evangelischen Kirchengemeinde Birnbach bestimmt.

Kaffee & Kuchen

Standgebühr: 7,- € + Kuchenspende (ohne Kuchenspende 10,- €)

Spielzeug, Fahrräder & Co.

BUCHVORSTELLUNG
Birnbach imWandel der Zeit.
Ein Spaziergang durch den Ort.

am 14.09., um 19 Uhr
Hotel im Heisterholz,

Hemmelzen

Buchpreis bei der Veranstaltung: 10,- €
danach im Verkauf: 15,- €, je Buch
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Das Diakonische Werk
lädt herzlich ein

zur Informationsveranstaltung

der Schuldner- und Insolvenzberatung

Verbraucherinsolvenzverfahren
und Restschuldbefreiung

Mittwoch, 21. September 2016
10.00 – 12.30 UHR

Referentin: Ute Weber
Sozialarbeiterin/-pädagogin
Mitarbeiterin im Diakonischen Werk

Veranstaltungsort:
Im Sitzungszimmer, Haus der Ev. Kirche, Stadthallenweg 16,
57610 Altenkirchen

Anmeldung unter Tel. 02681/80080 oder 800863
(jeweils Mo - Do vormittags von 8.30 Uhr bis 12 Uhr)

„Der Westerwald
im Spiegel der Zeit“

Photograph August Sander, 1925; © Die Photographische
Sammlung/SK Stiftung Kultur - August Sander Archiv,
Köln; VG Bild-Kunst, Bonn 2016

Bis zum 30. September läuft noch die große August San-
der-Ausstellung mit 136 Original Abzügen der Sander-
Fotografien in der Kreisverwaltung Altenkirchen anlässlich
des 200-jährigen Kreisjubiläums.
- Sander Workshop
Am Donnerstag, 22.9., findet von 17 - 19 Uhr ein Kinder-
Workshop zu August Sander im Atelier raum 10, Helmen-
zer Str. 10 , Altenkirchen-Leuzbach, statt.
Infos/Anmeldung unter Tel. 02681/803335,
info@katharina-otte.com
- Bildband
Begleitend zur Ausstellung gibt es einen Ausstellungska-
talog. Dieser umfasst insgesamt 72 Seiten mit 51 Foto-
grafien sowie ein Vorwort von Dr. Andreas Reingen und
Landrat Michael Lieber, eine Einführung von Gabriele
Conrath-Scholl und zwei Beiträgen des bekannten Autors
Hanns-Josef Ortheil. Der Bildband kostet 18 Euro.
Er ist in folgenden Filialen der Sparkasse Westewald-
Sieg erhältlich: Hauptgeschäftsstelle Altenkirchen sowie
Geschäftsstellen Betzdorf, Daaden, Elkenroth, Flammers-
feld, Gebhardshain, Hamm, Herdorf, Horhausen, Kirchen,
Mudersbach, Niederfischbach, Scheuerfeld, Weitefeld,
Weyerbusch und Wissen sowie in den weiteren Filialen
auf Bestellung. Am Info-Punkt der Kreisverwaltung Alten-
kirchen ist er ebenso käuflich zu erwerben.
- Die Ausstellung in der Kreisverwaltung Altenkirchen
kann während der Öffnungszeiten besucht werden
Montag bis Mittwoch von 7.30 bis 17.30 Uhr; Donners-
tag von 7.30 bis 18 Uhr und Freitag 7.30 bis 13 Uhr,
sowie zusätzlich jeden Sonntag von jeweils 14 bis 18 Uhr
im September. Im August ist die Ausstellung sonntags
geschlossen.
Ort: Flure im Erdgeschoss und 1. Obergeschoss des Alt-
baus der Kreisverwaltung Altenkirchen, Parkstraße 1,
57610 Altenkirchen

Führungen
Öffentliche Führungen sind an den geöffneten Sonntagen
jeweils um 15 Uhr. Die Dauer beträgt ca. 45 bis 60 Minu-
ten. Treffpunkt ist der Infopunkt in der Kreisverwaltung.
Um Voranmeldungen wird gebeten online unter: vhs.kreis-
ak.eu/gesellschaft . Erwachsene zahlen 5 Euro, Schüler
und Studierende 3 Euro. Gruppenführungen gibt es ter-
minlich auf gesonderte Anfrage bei der Kreisvolkshoch-
schule Altenkirchen unter Tel. 02681 / 81-2211. Grup-
penführungen werden zum Pauschalpreis von 60 Euro
angeboten.

Für Inhaber der Ehrenamtskarte gilt für die öffentlichen
Sonntagsführungen durch die Ausstellung eine Ermäßi-
gung von 2 € (3 € statt 5 €).

Weitere Infos zur Ausstellung erhalten Sie unter
www.kreis-altenkirchen.de
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■ Apotheken
Die Telefonansage des Apothekennotdienstes ist sowohl aus dem Fest-
netz als auch aus dem Mobilfunknetz über die landesweit gültige Ruf-
nummer 01805/258 825 plus Postleitzahl des Standortes zu erreichen.
Ein Anruf aus dem deutschen Festnetz kostet 0,14 Euro pro Minute.
Die Gebühren für Anrufe aus dem Mobilfunknetz sind anbieterab-
hängig, jedoch max. 0,42 €/Min.
Zum Beispiel 01805-258825-57610 für Altenkirchen. Dies erspart
die Menüführung und ist mit jedem Wahlverfahren möglich. Der
Dienstwechsel der Apotheken erfolgt täglich um 8.30 Uhr. Die
Ansage kann 24 Stunden täglich abgerufen werden.
Auf der Internetseite der Landesapothekerkammer Rheinland-Pfalz
(www.lak-rlp.de) ist ein für jedermann abrufbarer Notdienstplan ver-
fügbar, der nach Eingabe der Postleitzahl des Standortes die umlie-
genden dienstbereiten Apotheken anzeigt.

■ Deutscher Kinderschutzbund (DKSB)
Kreisverband Altenkirchen e.V.
Wilhelmstr. 33, 57610 Altenkirchen
Tel. Büro .................................................................... 02681/988861
Fax: Büro .................................................................... 02681/70159
Bürozeiten: Mo., Mi., Fr. .............................. von 09.00 bis 12.00 Uhr
Tel. Secondhand-Laden: ............................................. 02681/70209
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag....................................... von 09.00 bis 12.00 Uhr
und...................................................................... 15.00 bis 18.00 Uhr
www.kinderschutzbund-altenkirchen.de
e-mail: info@kinderschutzbund-altenkirchen.de

■ Allgemeiner Notruf ....................................................... 110

■ Kinderschutzdienst
Brückenstraße 5, Kirchen ............................ 02741/930046 und -47
montags und mittwochs ............................. 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
dienstags und freitags ................................ 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

■ Polizei
Polizeiinspektion Altenkirchen ..................................... 02681/946-0
Kriminalinspektion Betzdorf ..................................... 02741/926-200

■ Schiedsamt Altenkirchen
Schiedsmann Klaus Brag ....................................... Tel. 02688/8178
Stellvertreter Wilhelm Meuler ................................. Tel. 02683/7270
Sprechzeiten nach vorheriger telefonischer Vereinbarung.

■ DRK-Rettungsdienst-Krankentransport
für den Kreis Altenkirchen:
aus allen Ortsnetzen ................................................................. 112

■ Krankenhaus
DRK-Krankenhaus Altenkirchen ..................................... 02681/880

■ Feuerwehren
Notruf ......................................................................................... 112
Verbandsgemeindewehrleiter
Ralf Schwarzbach privat ........................................... 02686/989350
Handy ....................................................................... 0170/5331153
Stellvertretender Wehrleiter
Andreas Krüger privat ............................................... 02686/228631
dienstlich ................................................................... 02681/807192
Handy ....................................................................... 0171/4472891
Wehrführer Löschzug Altenkirchen
Michael Heinemann privat ........................................ 02681/981424
dienstlich ................................................................... 02681/954614
Handy ....................................................................... 0172/7061111
Stellvertretender Wehrführer
Lars Bieler privat ....................................................... 02681/984091
Handy ....................................................................... 0171/4232056
Wehrführer Löschzug Berod
Oliver Euteneuer privat ............................................. 02681/987116
dienstlich .................................................................. 02681/9563-34
Handy ....................................................................... 0170/7871060
Stellvertretender Wehrführer
Pascal Müller privat ................................................ 02680/9889669
Handy ....................................................................... 0170/4759819
Wehrführer Löschzug Mehren
Jörg Schwarzbach privat .......................................... 02686/988125
dienstlich ............................................................. 02602/999428841
Handy ..................................................................... 0151/23062089
Stellvertretender Wehrführer
Florian Klein privat .................................................... 02686/988654
dienstlich ................................................................... 02602/914401
Handy ....................................................................... 0171/4373317
Wehrführer Löschzug Neitersen
Frank Bettgenhäuser privat .......................................... 02681/6727
Handy ....................................................................... 0171/8666625

Bereitschaftsdienste/Notrufe

Notrufe

■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 10./11. September 2016
Außerhalb der Sprechzeiten ihres Hausarztes erreichen Sie den
ärztlichen Bereitschaftsdienst unter der Rufnummer 02681 -
9843209 in der Bereitschaftsdienstzentrale am DRK-Krankenhaus
Altenkirchen.
An Samstagen, Sonntagen und Feiertagen finden Sprechstunden
von jeweils 9.00 - 12.00 und von 15.00 - 18.00 Uhr statt; um telefoni-
sche Anmeldung wird gebeten.
Der Bezirk Hachenburg ist über die Rufnummer der BDZ Hachen-
burg 02662/9443435 zu erreichen.
In dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen wenden Sie sich bitte
an den Rettungsdienst unter der Rufnummer 112.

■ Augenärztliche Bereitschaft
Seit geraumer Zeit gibt es in den Landkreisen Altenkirchen und
Westerwald eine einheitliche feste Rufnummer für den augen-
ärztlichen Bereitschaftsdienst. Die Telefonnummer lautet 01805-
112066. Sie gilt zu allen sprechstundenfreien Zeiten. Hier erhält
man zunächst Informationen über den diensthabenden Augenarzt
und seine Sprechzeiten.
Wird das persönliche Gespräch mit dem Mediziner gewünscht, wird
im selben Telefonat direkt an diesen weiterverbunden. Sollte der
Augenarzt im Ausnahmefall nicht erreichbar sein, wird der Anruf
automatisch an eine Rettungsleitstelle bzw. Einsatzzentrale durch-
geschaltet.

■ Zahnärzte
Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer:
0180-5040308 zu den üblichen Telefontarifen
Ansage des Notdienstes zu folgenden Zeiten:
Freitagnachmittag ................................ von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag früh ............................. 8.00 Uhr bis Montag früh 8.00 Uhr
Mittwochnachmittag ............................. von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
und an Feiertagen entsprechend von 8.00 Uhr früh bis zum nachfol-
genden Tag früh 8.00 Uhr;
an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8.00 Uhr bis Samstag 8.00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst können Sie
unter www.bzk-koblenz.de nachlesen. Eine Inanspruchnahme des
zahnärztlichen Notfalldienstes ist wie bisher nach telefonischer Ver-
einbarung möglich.

Koblenzer Str. 5
57610 Altenkirchen
Tel. 02681 98 69 44

www.jukusch-ak.de

Jugend-
kunstschule
Altenkirchen

Herzlich Willkommen
Kunst in der JuKusch
zum Kreisheimattag!

10.-11.September
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Notrufhandy: ............................................................. 0178/5921256
Internet: ........................................ www.karibu-hoffnungfuertiere.de
Email: ........................................... info@karibu-hoffnungfuertiere.de

■ Frauenhaus / Beratungsstelle
Telefonzeiten Mo. bis Fr. 9.00 bis 11.00 Uhr,
Tel. 02662/5888
Anrufbeantworter wird täglich abgehört.

■ Straßenbeleuchtung
Störungen der Straßenbeleuchtung können übers Internet www.
strassenbeleuchtung.energienetz-mitte.de/altenkirchen unter
Angabe des Ortes, der Straße und der Leuchten-Nummer, die sich
auf jeder Straßenlampe befindet, angezeigt werden.

■ Deutscher Kinderschutzbund (DKSB)
Kreisverband Altenkirchen e.V.
Wilhelmstr. 33, 57610 Altenkirchen
Tel. Büro .................................................................... 02681/988861
Fax: Büro .................................................................... 02681/70159
Bürozeiten: Mo., Mi., Fr. von 9.00 bis 12.00 Uhr
Tel. Secondhand-Laden: ............................................. 02681/70209
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag ................................ von 9.00 bis 12.00 Uhr und
..................................................................... 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
www.kinderschutzbund-altenkirchen.de
e-mail: info@kinderschutzbund-altenkirchen.de

Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
■ Pflegestützpunkt (Beratungsstelle für ältere,

pflege- und hilfebedürftige Menschen)
Zentrale Anlaufstelle für ältere, pflege- und hilfsbedürftige Men-
schen und deren Angehörige. Kostenlose, neutrale und unverbind-
liche Beratung rund um Pflegefragen und Lebensplanung im Alter.
Sie erreichen persönlich:
Birgit Pfeiffer, dienstags 14 Uhr bis 16 Uhr ............... 02681/800655
Andreas Schneider, montags 14 Uhr bis 16 Uhr ...... 02681/800656
Kölner Str. 97 (DRK), 57610 Altenkirchen
Ansonsten über Anrufbeantworter; Hausbesuche erfolgen nach
Absprache.

- Anzeige -
■ Ambulanter Pflegedienst fauna e.V.
Saynstraße 6, 57610 Altenkirchen
Krankenpflege, Altenpflege, kostenlose Beratung
Verwaltung und 24-Std.-Notdienst ............................. 02681/9569-0

- Anzeige -
■ Pflegedienst Klaus Weller
Häusliche Alten-/Krankenpflege
Gartenweg 1, 57612 Helmenzen
kostenfreie Auskunft / Beratung; Verwaltung ........... (02681) 70 200
24 Std.-Notdienst ...................................................... 0171/3225744

- Anzeige -
■ Kirchl. Sozialstation Altenkirchen e.V.
Häusliche Alten- und Krankenpflege
Kölner Str. 78, 57610 Altenkirchen. Tel. ........................ 02681/2055
24 Std. Rufbereitschaft
www.sozialstation-altenkirchen.de

- Anzeige -
■ DRK-Kreisverband Altenkirchen e. V.
Sozialer Service
Häuslicher PflegeService (24-Std. tägl.) .................. 02681/8006-43
Betreuungsverein, MenüService,
HausNotruf-Service, HauswirtschaftsService .......... 02681/8006-42

- Anzeige -
■ Hospiz- und Palliativberatungsdienst

des Hospizverein Altenkirchen
Begleitung und Beratung schwerstkranker und
sterbender Menschen und Angehörige .............. Tel. 02681-879658

- Anzeige -
■ Theodor-Fliedner-Haus Altenkirchen
Evangelisches Alten- und Pflegeheim
Theodor-Fliedner-Straße 1, 57610 Altenkirchen
Telefon ............................................................................ 02681 4021
Fax.............................................................................. 02681 988260
E-Mail:........................................................ahak@ev-altenhilfe-ak.de

Stellvertretender Wehrführer
Sven Schüler privat .................................................. 02685/987114
dienstlich/Handy ....................................................... 0171/1443187
Wehrführer Löschzug Weyerbusch
Andreas Krüger privat ............................................... 02686/228631
dienstlich ................................................................... 02681/807192
Handy ....................................................................... 0171/4472891
Stellvertretender Wehrführer
Michael Imhäuser privat ............................................ 02686/989084
Handy ........................................................................ 0171/6830947

■ Stromversorgung und Kabelfernsehen
Entstördienst bei Notfällen und technischen Störungen
Stromversorgung für die OG Idelberg, Ingelbach, Berod
und Ortsteil Michelbach-Widerstein............................. 0261 2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
ein Unternehmen der evm-Gruppe

Kabel-TV / Internet
KEVAG Telekom GmbH ........................................... 0261 20162-222

SÜWAG Energie
Stromversorgung ...................................................... 0800/7962787
Gasversorgung ........................................................... 0800/7962427
Kundenhotline ........................................................... 0800/4747488
Störungsdienste EAM
Strom-und Erdgasversorgung ............................... 0561/9330-9330
Netz und Einspeisung ............................................ 0800/32 505 32*
Entstörungsdienst:
Strom ..................................................................... 0800/34 101 34*
Erdgas ................................................................... 0800/34 202 34*
*Kostenfreie Rufnummern

■ RWE Vertrieb AG
Kundenservice............................................................ 0800/9944002
RWE Energieladen Altenkirchen, Marktstr. 7, 57610 Altenkirchen
Mo-Do 9:00 - 13:00 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr
RWE Energiepunkt Kirchen bei der EP:Peter GmbH, Kirchstr. 9,
57548 Kirchen
Mo-Do 9:00 - 12:00 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr und Sa 9:00 - 13:00 Uhr

■ Gasversorgung
Westerwald-Netz GmbH, 57518 Betzdorf-Alsdorf 01802/484848
(ehem. rhenag Netzservice Betzdorf/Alsdorf)
Rhein-Sieg Netz GmbH, 53783 Eitorf .................... 01802/484848
(ehem. rhenag Netzservice Eitorf)
für Hasselbach, Kircheib, Werkhausen und Weyerbusch
Bad Honnef AG, 53604 Bad Honnef ............................ 02224/170
für Ersfeld, Fiersbach, Forstmehren, Hirz-Maulsbach,
Kraam, Mehren und Rettersen ................................... 02224/17222

■ Kinderärztliche Notdienstzentrale
oberer Westerwald in Kirchen

Mittwochs:...........................von 14.00 Uhr bis donnerstags 8.00 Uhr
an Wochenenden:........von Freitag, 18.00 Uhr, bis Montag, 8.00 Uhr
an Feiertagen: vom Vorabend 18.00 Uhr bis zum nächsten Tag 8.00
Uhr
Telefonnummer........................................................ 01805 / 112 057
Bei Lebensgefahr rufen Sie bitte direkt den Notarzt über die Ret-
tungsleitstelle - Rufnummer 112.

■ Verbandsgemeindeverwaltung und -werke
Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen ........................... 02681/85-0
rathaus@vg-altenkirchen.de;
www.vg-altenkirchen.de
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag......................................... 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Rathaus:
nachmittags:
Dienstag ...................................................... 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag.................................................. 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch...................................... 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag.................................................... 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr
- durchgehend geöffnet -
Freitag............................................................ 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Telefon Bürgerbüro ........................... 02681/85-226, 85-227, 85-228
Bereitschaft nach Dienstschluss:
Wasserwerk Altenkirchen ........................................... 0175/1821982
Abwasserwerk Altenkirchen ....................................... 0175/1821986
Bauhof der Verbandsgemeinde Altenkirchen
Heimstraße ................................................................. 02681/984950

■ Karibu-Hoffnung für Tiere e.V.
Postfach 09, 57573 Hamm / Sieg
Geschäftsstelle: ........................................................ 02682/969314



Altenkirchen 19 Donnerstag, 08.09.2016

Besuchen Sie das
■ Hallenbad im Sportzentrum Glockenspitze
Öffnungszeiten/Allgemeine Badezeit:
Dienstag ........................................................ 12.30 bis 18.00 Uhr
Mittwoch ........................................................ 12.30 bis 22.00 Uhr
Donnerstag (Warmbadetag) ......................... 12.30 bis 20.30 Uhr
Freitag (Warmbadetag) ................................. 12.30 bis 22.00 Uhr
Samstag .......................................................... 8.30 bis 19.00 Uhr
Sonntag .......................................................... 8.30 bis 19.00 Uhr
Benutzungsgebühren:
Einzelkarte Erwachsene .................................................... 3,00 €
Einzelkarte Jugendliche ..................................................... 1,50 €
Zwölferkarte Erwachsene ................................................ 30,00 €
Zwölferkarte Jugendliche ................................................. 15,00 €
Geldwertkarte als Familienkarte ...................................... 72,00 €
- Badezeit: zwei Stunden (inkl. Be- und Entkleiden)
- Letzter Einlass: eine Stunde vor Badebetriebsende.
Schwimmkurse für Kinder/Jugendliche finden statt:
dienstags bis freitags ............................. von 14.00 bis 16.00 Uhr
Informationen unter der Tel.-Nr. ................................ 02681/4222
Aqua-Fitness und Aqua-Jogging
Außerdem finden regelmäßig Aqua-Fitness- und Aqua-Jogging-
Kurse statt. Genaue Informationen hierzu unter Tel. 02681/4222 !
Schwimmkurse für Erwachsene finden nach Termin-
absprache statt !
Infrarotkabine im Hallenbad Altenkirchen 30 Minuten für 3,00 €
Nähere Informationen hierzu im Hallenbad, Tel. 02681/4222, oder
unter www.hallenbad-altenkirchen.de !

■ Feuerwehrdienste
- Jahresinspektion der VG-Feuerwehr am Sams-
tag, 10. September 2016, 10 Uhr, Dorfgemein-
schaftshaus Oberirsen
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr Altenkirchen
... am Donnerstag, 8. September 2016, 19 Uhr
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr Neitersen
... am Donnerstag, 15. September 2016, 19 Uhr

Aus den Gemeinden

Forstmehren und Kraam

■ Jagdgenossenschaft Forstmehren/Kraam
Die Jagdgenossenschaft Forstmehren/Kraam lädt zu einer außeror-
dentlichen Mitgliederversammlung am 29.09.2016 um 19.30 Uhr in
der Grillhütte Kraam ein.
Tagesordnungspunkt:
Neuregelung der Umsatzbesteuerungder öffentlichen Hand ab 2017
(§ 2b Umsatzsteuergesetz - UstG).
Zum 01.01.2017 wird die Umsatzbesteuerung der öffentlichen Hand
grundlegend neu geregelt und an europäisches Recht angepasst. Der
Gesetzgeber hat dabei eine Übergangsregelung vorgesehen nach der
die betroffenen juristischen Personen das Wahlrecht haben, die neue
Besteuerung ab 2017 anzuwenden oder noch bis einschließlich des
Jahres 2020 nach bisherigem Recht behandelt werden wollen.
Hierüber ist ein förmlicher Beschluss der Jagdgenossen erforderlich.

Der Jagdvorstand

Berod

■ Vertretung der Ortsbürgermeisterin
Liebe Mitbürgerinnen und liebe Mitbürger,
in der Zeit vom 09.09. bis 18.09.2016 werde ich durch meinen Ers-
ten Beigeordneten Ulrich Christ (Tel. 0171/7414611) vertreten.
Bitte um Beachtung! Vielen Dank.

Ginette Ruchnewitz, Ortsbürgermeisterin

- Anzeige -
■ Konfido-AMBULANT
Hoch-Str. 28, 57610 Altenkirchen
Häusliche Krankenpflege, individuelle Beratung und Versorgung
24.-Std. Rufbereitschaft .................................... Tel. 02681/9810180

Amtliche Bekanntmachungen

Altenkirchen
Verbandsgemeinde

Bekanntmachung
■ Vollsperrungen wegen Gleis-

und Bahnübergangsarbeiten
Wegen notwendiger Gleis- und Bahnübergangsarbeiten durch die
Deutsche Bahn müssen in der Stadt Altenkirchen, den Ortsge-
meinden Ingelbach und Michelbach nachstehende Bahnüber-
gänge voll gesperrt werden.
Vollsperrung für
- Bahnübergang Altenkirchen, Heuweg 64.246
in der Zeit vom 13. September 2016, 18 Uhr, bis 14. September
2016, 10 Uhr
- Bahnübergang Altenkirchen, Bachstraße 61,639
in der Zeit vom 12. September 2016, 8 Uhr, bis 15. September
2016, 8 Uhr.
Die zu befahrende Umleitungsstrecke ist durch vorwegweisende
Beschilderung beschrieben.
- Bahnübergang Altenkirchen, Bleichweg 64,823
in der Zeit vom 12. September 2016, 8 Uhr, bis 20. September
2016, 8 Uhr
- Bahnübergang Altenkirchen, Fußweg in Höhe Judenfriedhof
61,982
in der Zeit vom 12. September 2016, 8 Uhr, bis 20. September
2016, 8 Uhr
- Bahnübergang Altenkirchen, Abzweigung Wirtschaftsweg von
der Frankfurter Straße 63,828
in der Zeit vom 16. September 2016, 8 Uhr, bis 17. September
2016, 8 Uhr
- Bahnübergang Ingelbach 61,018 Wirtschaftsweg
Verbindung zwischen K 36 und B 414
in der Zeit vom 13. September 2016, 8 Uhr, bis 16. September
2016, 8 Uhr
- Bahnübergang Michelbach 62,482 Wirtschaftsweg
Verbindung zwischen der K 35 Mittelstraße und der B 414
in der Zeit vom 13. September 2016, 8 Uhr, bis 16. September
2016, 8 Uhr
Wir bitten um Verständnis für die durch die Baumaßnahme auftre-
tende Behinderung und Lärmbelästigung.
Altenkirchen, 11. August 2016 Heijo Höfer
Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen Bürgermeister
- als Straßenverkehrsbehörde -
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Heupelzen

Aktualisierung der Sitzungseinladung von Ausgabe 35/2016:
Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Dienstag, 13. September 2016, findet im Bürgerhaus „Helenen-
hof“ eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
Tagesordnung:
Nichtöffentliche Sitzung, Beginn 19.30 Uhr
1. Vertragsangelegenheiten
Öffentliche Sitzung, Beginn 20 Uhr
2. Neuregelung der Umsatzbesteuerung der öffentlichen Hand

ab 2017 (§ 2 b Umsatzsteuergesetz - UStG)
3. Baugebiet „Im Klaas Hohn“

Änderung der Ablösung des Erschließungsbeitrags für Ver-
kehrsanlagen

4. Neufassung der Erschließungsbeitragssatzung
5. Planung der 525-Jahr-Feier
6. Gestaltung einer Grünfläche

- Auftragsvergabe
7. Gemeinsame Arbeitseinsätze
8. Verschiedenes
9. Einwohnerfragestunde

Rainer Düngen, Ortsbürgermeister

■ 3. Hoijbelser Dämmerschoppen
Alle Hoijbelser und natürlich auch auswärtige Gäste sind herzlich
am Freitag, 16.09.16, ab 19 Uhr, in den “Helenenhof” zum Dämmer-
schoppen eingeladen.
Ausrichter sind diesmal die Waldinteressenten und die Jagdgenossen.

Hilgenroth

■ Hilgenrother Seniorinnen und Senioren
auf Tour nach Maria Laach

Am Mittwoch, 24. August 2016, startete die gut gelaunte Gruppe
bei strahlendem Sonnenschein nach Maria Laach. Unser Busfah-
rer Karl-Hermann brachte uns nach Wassenach zu Beate Heinen.
Die Künstlerin, die vielen durch ihre Illustrationen zum Spruch des
Tages in der Rhein-Zeitung bekannt ist, öffnete uns die Tür zu ihrem
Atelier und erzählte aus ihrem Leben.
Im Restaurant Waldfrieden wurden wir mit einem leckeren Mittages-
sen in schönen Räumlichkeiten verwöhnt.
Der Besuch der Benediktinerabtei Maria Laach ist immer eine Reise
wert. Die Teilnehmer hatten Zeit zur freien Verfügung, um die Abtei,
den Klostergarten, die Buchhandlung oder das Naturkundemuseum
zu besuchen.

Weiter ging die Fahrt am Rhein entlang, über die Höhen des Wes-
terwaldes nach Roßbach an der Wied.
Hier wurde eine Kaffeepause eingelegt, bevor der Bus uns durch
das romantische Wiedtal zurück in die Heimat fuhr.

Ingelbach

■ Vertretung des Ortsbürgermeisters
In der Zeit vom 11. - 18.09.2016 befinde ich mich in Urlaub. Meine
Vertretung übernimmt der Erste Beigeordnete Manfred Quast.
Herr Quast ist unter der Tel.-Nr. 02688-1216 zu erreichen.

Dirk Vohl, Ortsbürgermeister

Fiersbach

■ Zeltcamp zum Ferienabschluss
Bereits zum neunten Mal organisierte die Dorfgemeinschaft Fiers-
bach auf der örtlichen Rasensportanlage ein Kinderzelten. Zusam-
men mit den Eltern traf sich der Dorfnachwuchs am letzten Frei-
tag vor Schulbeginn unter freiem Himmel, um gemeinsam ein paar
unterhaltsame Stunden am Lagerfeuer zu verbringen. Einer der
Höhepunkte des Festes für jung und alt war ein gemeines Pizza-
Essen (Foto).

Zu später Stunde wurde noch Stockbrot gebacken. Die Nacht ver-
brachten Eltern und Kinder in Campingzelten, die am Nachmittag in
brütender Hitze aufgestellt wurden. Die aufgehende Sommersonne
und der Duft von Kaffee und Kakao lockten die Teilnehmer am frü-
hen Morgen aus den Schlafsäcken. Beim gemeinsamen Frühstück
wurde durch die Eltern der Kinder beschlossen, dass diese Veran-
staltung auch im nächsten Jahr fortgeführt werden soll. Ein beson-
derer Dank galt den Männern und Frauen, die die Organisation
übernommen haben.

Gieleroth

■ Apfelsaft pressen am 2. Oktober
Am Sonntag, 2. Oktober 2016, findet auf dem
Parkplatz des Dorfgemeinschaftshauses Gieleroth
wieder die Apfelsaftpressaktion durch die Obst-
baumpflege Junge aus Amteroth statt.
Hier haben die Bürger der drei Ortsteile die Mög-
lichkeit, ihre Äpfel zu leckerem Saft pressen zu las-
sen. Terminabsprachen bitte direkt mit Benjamin

Junge vornehmen. Sie erreichen Herrn Junge unter der Handynum-
mer 0170 3838689. Danke!

Katja Schütz, Ortsbürgermeisterin

Helmenzen

■ Fundsachen
Liebe Mitbürgerinnen
und liebe Mitbürger,
beim Ortsbürgermeister sind
in der Vergangenheit mehrere
Schlüssel als Fundsache abge-
geben worden. Wer seinen verlo-
renen Schlüssel auf den nachfol-
genden Bildern wieder erkennt,
kann sich bei Klaus Schneider
(Tel. 0171 6224337) melden.

Klaus Schneider, Ortsbürgermeister

Fundort Straße „Zum Galgenberg“ Fundort Straße „Mühlenweg“

Fundort Straße „Rehhardt“
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Kraam

■ Raiffeisen-Familienwandertag
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

wer Interesse hat, am diesjährigen Familienwan-
dertag der Raiffeisen teilzunehmen und mit Freun-
den und Nachbarn ein paar schöne Stunden ver-
bringen will, meldet sich bitte unter 02662-9610
oder bei mir an. Nähere Infos auch unter: www.
westerwaldbank.de/wandern.

Thomas Bay, Ortsbürgermeister

Mammelzen

■ Vertretung Ortsbürgermeister
In der Zeit vom 10. bis 25. September wird mich der Erste Beigeord-
nete Stefan Schmidt vertreten.

Dieter Rütscher, Ortsbürgermeister

Michelbach

Bekanntmachung
■ Vollsperrungen wegen Gleis-

und Bahnübergangsarbeiten
Wegen notwendiger Gleis- und Bahnübergangsarbeiten durch die
Deutsche Bahn müssen in der Stadt Altenkirchen, den Ortsge-
meinden Ingelbach und Michelbach nachstehende Bahnüber-
gänge voll gesperrt werden.
Vollsperrung für
- Bahnübergang Altenkirchen, Heuweg 64.246
in der Zeit vom 13. September 2016, 18 Uhr, bis 14. September
2016, 10 Uhr
- Bahnübergang Altenkirchen, Bachstraße 61,639
in der Zeit vom 12. September 2016, 8 Uhr, bis 15. September
2016, 8 Uhr.
Die zu befahrende Umleitungsstrecke ist durch vorwegweisende
Beschilderung beschrieben.
- Bahnübergang Altenkirchen, Bleichweg 64,823
in der Zeit vom 12. September 2016, 8 Uhr, bis 20. September
2016, 8 Uhr
- Bahnübergang Altenkirchen, Fußweg in Höhe Judenfriedhof 61,982
in der Zeit vom 12. September 2016, 8 Uhr, bis 20. September
2016, 8 Uhr
- Bahnübergang Altenkirchen, Abzweigung Wirtschaftsweg von
der Frankfurter Straße 63,828
in der Zeit vom 16. September 2016, 8 Uhr, bis 17. September
2016, 8 Uhr
- Bahnübergang Ingelbach 61,018 Wirtschaftsweg
Verbindung zwischen K 36 und B 414
in der Zeit vom 13. September 2016, 8 Uhr, bis 16. September
2016, 8 Uhr
- Bahnübergang Michelbach 62,482 Wirtschaftsweg
Verbindung zwischen der K 35 Mittelstraße und der B 414
in der Zeit vom 13. September 2016, 8 Uhr, bis 16. September
2016, 8 Uhr
Wir bitten um Verständnis für die durch die Baumaßnahme auftre-
tende Behinderung und Lärmbelästigung.
Altenkirchen, 11. August 2016 Heijo Höfer
Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen Bürgermeister
- als Straßenverkehrsbehörde -

Obererbach

■ Neuer Internetauftritt
Liebe Erbacher,
zur Zeit erstellen wir einen neuen Internet-Auftritt für unsere Ortsge-
meinde. Die ersten Eindrücke sind sehr positiv. Wir wollen auf unse-
rer Webseite auch eine Bildergalerie installieren. Hierfür benötigen
wir Eure Unterstützung.
Wer aktuelle und ältere Landschaftsbilder von unserem Dorf besitzt,
wer Bilder von Straßenfesten, Vereinsfesten besitzt, wer vielleicht
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■ Straßenreinigungspflicht
Liebe Ingelbacher,

fast wöchentlich wird von einer Ortsgemeinde im
Mitteilungsblatt auf die Straßenreinigungspflicht
hingewiesen. Auch in Ingelbach besteht diese Rei-
nigungsplicht.
Ich habe darauf bereits einige Bürger persönlich
angesprochen.
Dabei bin ich vielfach auf Uneinsichtigkeit gesto-
ßen oder mit Ausreden abgespeist worden. Den

Betreffenden scheint nicht klar zu sein, dass sie eine Ordnungswid-
rigkeit begehen.
In der Straßenreinigungssatzung ist klar definiert, wann diese Arbei-
ten zu erledigen sind und welche Pflichten jeder Grundstücksbesit-
zer in diesem Zusammenhang hat.
Auch ist darauf zu achten, dass das Lichtraumprofil von überhän-
genden Sträuchern und Ästen zur Straße und zum Bürgersteig hin
freigehalten wird.
Ich möchte mich besonders bei den Bürgern bedanken, die ihre
Grundstücke vorbildlich und unaufgefordert in Ordnung halten
und appelliere an die anderen, ebenfalls tätig zu werden, um das
Erscheinungsbild unseres Dorfes zu verbessern.

Dirk Vohl, Ortsbürgermeister

Isert

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Donnerstag, 15. September 2016, findet im Bürgerhaus Isert-
Racksen eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
Tagesordnung:
Nichtöffentliche Sitzung, Beginn 19 Uhr
1. Grundstücksangelegenheiten
Öffentliche Sitzung, Beginn 19.30 Uhr
2. Neuregelung der Umsatzbesteuerung der öffentlichen Hand

ab 2017 (§ 2b Umsatzsteuergesetz - UStG)
3. Dorfmoderation
4. Informationen des Ortsbürgermeisters
5. Verschiedenes
6. Einwohnerfragestunde

Wolfgang Hörter, Ortsbürgermeister
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Wir gratulieren

Zum Geburtstag alles Gute und Gesundheit!
Altenkirchen
10.09.2016 Christine Lohmar ............................................. 75 Jahre
11.09.2016 Gertrud Hanschmann ...................................... 90 Jahre
11.09.2016 Herbert Rogalski .............................................. 95 Jahre
Almersbach
10.09.2016 Horst Löhr ........................................................ 70 Jahre
Birnbach
12.09.2015 Margarete Heck ............................................... 80 Jahre
Busenhausen
12.09.2016 Ekaterina Mut .................................................. 70 Jahre
Eichelhardt
13.09.2016 Friedhelm Winkelbach ..................................... 70 Jahre
Ersfeld
10.09.2016 Perpetua Ecker ................................................ 75 Jahre
Heupelzen
12.09.2016 Gisela Weigand ............................................... 80 Jahre
Kraam
09.09.2016 Elfriede Marenbach ......................................... 90 Jahre
12.09.2016 Marianne Mandel ............................................. 85 Jahre
Mammelzen
14.09.2016 Bärbel Stroß .................................................... 75 Jahre
Michelbach
13.09.2016 Helena Janzen ................................................. 85 Jahre
Die Verbandsgemeinde
und die Ortsgemeinden

Standesamtliche Nachrichten

■ Standesamtliche Nachrichten
Geburt:
Elias Otto, Hemmelzen
Eheschließung:
Dennis Leinen, Oberwambach, und Daniela Olivier, Fluterschen
Sterbefälle:
Ursula Gertrud Barbara Schwaerzel, Kircheib
Gerda Lina Stein, Altenkirchen
Elise Charlotte Adolfs, Mehren
Maria Gnörich-Elsner, Oberirsen
Kurt Manfred Hänsch, Fluterschen
Lieselotte Sundermann, Altenkirchen
Waltraud Waffenschmidt-Thisson, Altenkirchen

Sonstige Mitteilungen

■ Öffnungszeiten der Öffentlichen Bücherei
der Ev. Kirchengemeinde Altenkirchen
(im Untergeschoss der Kirche)
.................................................... Tel. 02681/70972
Internet: .............................. www.buecherei-ak.de
Öffnungszeiten:
Montag bis Mittwoch . von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag durchgeh. von 9.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Freitag ............................................... geschlossen

Zu den folgenden Veranstaltungen lädt die Bücherei sehr herzlich
ein (s. auch Hinweis im Hauptteil dieser Ausbabe!):
- Sonntag, 11.9. (Kreisheimattag), 11 - 17 Uhr: Bücherflohmarkt.

Wir verkaufen Buchspenden und ausgesonderte Büchereiexemp-
lare zu sensationell günstigen Preisen!

- Sonntag, 11.9., 16 Uhr bis ca. 16.30 Uhr: Lesung der Literatur-
werkstatt Altenkirchen aus der Kriminalkomödie ‚Unglaubliches’
(freier Eintritt)

- Mittwoch, 14.9., 17 Uhr: Lesesommer-Party!
Alle Teilnehmer des Lesesommers sind herzlich willkommen, mit
uns das Ende des diesjährigen Lesesommers zu feiern.
Wer drei oder mehr Bücher gelesen hat, erhält eine Urkunde und
einen Buchgutschein.

ein originelles Foto bezüglich unseres Dorfes hat, möge sie doch
bitte zur Verfügung stellen.
Die Bilder bitten wir auf einen Stick zu speichern und dem Ortsbür-
germeister zu übergeben. Bilder können aber auch per Mail an fol-
gende Adresse übertragen werden:

erhard.schneider@obererbach.de
Auch Bilder im Original können wir gebrauchen. Der Stick bzw. Ori-
ginalbilder werden kurzfristig zurückgegeben. Schon jetzt vielen
Dank für Eure Unterstützung.
Für Rückfragen stehe ich gerne zur Verfügung (Tel. 02681-987894).

Erhard Schneider, Ortsbürgermeister

■ Ahnenforschung etwas leichter machen
Dr. Joachim Eyl aus Neuwied hat zwei Werke „Einwohnerbuch
Altenkirchen und Hilgenroth“ verfasst.
Er hat hierfür die Kirchenbücher der evangelischen und katholi-
schen Kirchengemeinde Altenkirchen und der Kirchengemeinde Hil-
genroth ausgewertet.
Die Zeitspanne seiner Arbeit umfasst die Jahre 1605 bis 1874. Für
unsere Ortsgemeinde sind
Daten ausgewertet von den Ortsteilen Coberstein, Hacksen, Nie-
dererbach und Obererbach. Darüber hinaus umfassen die Werke
alle Dörfer der oben erwähnten Kirchengemeinden. Die Ortsge-
meinde Oberbach hat die beiden Werke käuflich erworben.
Hiermit möchten wir allen Bürgerinnen und Bürgern, die sich für
Familienkunde (Ahnenforschung) interessieren, die Möglichkeit
geben, an entsprechende Daten heran zu kommen. Für eine Zeit-
spanne von vier Wochen leihen wir die Bücher an alle Interessierten
aus der Ortsgemeinde aus.
Die Bücher sind beim Ortsbürgermeister hinterlegt und können
gegen Quittung bei ihm ausgeliehen werden.

Erhard Schneider, Ortsbürgermeister

Oberirsen

■ Vertretung des Ortsbürgermeisters
In der Zeit vom 12. September bis einschließlich 21. September
2016 vertritt mich der Ersten Ortsbeigeordnete Matthias Heiden,
Siegstr. 44, 57635 Oberirsen-Rimbach, Tel. 02686-989392.

Wilfried Stahl, Ortsbürgermeister

Sörth

■ Arbeitseinsatz
Am Samstag, 10.09.2016, findet in der Ortsgemeinde ein freiwilli-
ger Arbeitseinsatz statt. Wir treffen uns um 15 Uhr am Dorfgemein-
schaftshaus. Über viele freiwillige Helferinnen und Helfer freut sich
die Ortsgemeinde.

Walter Fischer, Ortsbürgermeister

Wölmersen

■ Treff 65 Plus
Liebe Wölmerser „65 Plus“,
immer am 2. Dienstag des Monats treffen sich die Einwohner über
65 Jahre im Dorftreff in der Ortsmitte und haben viel Spaß beim
Klönen und Kaffeetrinken.
Am 13. September sollte es nach einer Sommerpause wieder los
gehen. Aber vor einigen Wochen haben die Bauarbeiten an unse-
rem Dorfbackes begonnen, und das „Waschhäuschen“ wird als
„Baubude“ genutzt.
So muss unser Treff 65 Plus im September leider einmal ausfallen!
Für die nächsten drei Monate im Herbst haben wir nach Alternati-
ven gesucht und diese natürlich auch gefunden:
· Am 11. Oktober treffen wir uns im Café Hehl in Altenkirchen,
· am 8. November fahren wir nach Seyen zum Nostalgie-Café, und
· am 13. Dezember beschließen wir das Jahr mit einer kleinen

Weihnachtsfeier und einem Abendessen ab 17.30 Uhr im Land-
haus Stähler in Hemmelzen.

Alle Mitbürger, die inzwischen die 65 erreicht haben, sind herz-
lich eingeladen vorbeizukommen und sich uns anzuschließen!
Wer keine Fahrgelegenheit hat oder organisieren kann, wende sich
bitte beim Treff-Team Ursula Hassel, Tel. 1224, Birgit Koch, Tel.
4572, Kathi Völz, Tel. 6296 oder Christiane Fuchs, Tel. 2128 !
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Inzwischen ist die Naturheilkunde Teil der medizinischen Ausbil-
dung und Gegenstand von seriöser, wissenschaftlicher Forschung.
Die Einsatzmöglichkeiten sind vielfältig: Die Berücksichtigung der
Lebensstil- und Ernährungsempfehlungen dient der Gesunderhal-
tung. Bei leichten Erkrankungen wie unkomplizierten Atemwegsin-
fekten, Magen-Darm-Verstimmungen u. ä. ist sie als alleinige Thera-
pie wirksam. Die gute Verträglichkeit naturheilkundlicher Methoden
macht sie auch im Bereich chronischer Erkrankungen interessant,
hier in der Regel in Kombination mit der schulmedizinischen Thera-
pie. Typisch für die Naturheilkunde ist, ein Gesundheitsproblem von
mehreren Seiten zu beleuchten und den Patienten aktiv mit in die
Behandlung einzubeziehen.
So können z. B. für ein Krankheitsbild Heilpflanzenpräparate verab-
reicht und wechselwarme Wasseranwendungen verordnet werden,
aber auch Ernährungsänderungen Teil der Therapie sein.
Im Vortrag werden die verschiedenen Methoden der Naturheilkunde vor-
gestellt und an konkreten Beispielen die Einsatzmöglichkeiten gezeigt.
Naturheilkunde zum Anfassen: verschiedene Heilkräutertees, Wickel
und medizinische Auflagen sowie einiges mehr werden demonstriert.

■ Deutsche Rentenversicherung
Informationsveranstaltung in Koblenz:
“Erwerbsgemindert oder berufsunfähig - was wäre wenn?“

Über Berufsunfähigkeit und Erwerbsminde-
rung, wie lang eine Rente gezahlt wird und
in welcher Höhe - darüber informiert die

Deutsche Rentenversicherung Rheinland-Pfalz bei einer Veranstal-
tung am 27. September um 16.30 Uhr in der Auskunfts- und Bera-
tungsstelle, Hohenfelder Straße 7 - 9 in Koblenz.
Die Teilnahme an der Informationsveranstaltung ist kostenlos.
Eine Anmeldung ist erforderlich unter Tel. 0261 98816-0, Fax 0261
98816-60 oder E-Mail aub-stelle-koblenz@drv-rlp.de

Wochenvorschau
Donnerstag 08.09: 9.30 - 12 Uhr Markttag-Frühstück; 10 - 11.30
Uhr Englisch VHS; 10 - 12 Uhr Sprechstunde Seniorenhilfe; 14 -
17 Uhr Caféhaus-Nachmittag; 15 - 17 Uhr Bücherannahme; 15.30
- 17.30 Uhr Herzenssprechstunde; 17.15 - 18.45 Uhr Hilfe für die
Seele; 20 - 21.30 Uhr Selbsthilfegruppe Freundeskreis
Freitag 09.09: 10 - 12 Uhr Freitagstreff Austausch und Information
für Menschen mit wenig Einkommen; 15.30 - 17.30 Uhr Kirchen-
mäuse Martin-Luther-Saal; 15.30 - 17.30 Uhr Brückenschlag-Kon-
takt-Café
Samstag 10.09: 9 - 12 Uhr Reparaturcafé
Montag 12.09: 10.30 - 12 Uhr Café und Musik; 14 - 15.30 Uhr
Rechnen im Alltag für Neubürger; 14 - 17 Uhr Kaffee Treff am Mon-
tag, Kontakt- und Beratungsstelle für psychisch kranke Menschen
und deren Angehörige, mit leckeren selbstgebackenen Waffeln; 15
- 17 Uhr Beratung von Menschen in seelischen Krisen; 17 - 18 Uhr
Abendbrot am Montag
Dienstag 13.09: 9 - 12 Uhr Erfahrungsaustausch am Computer; 14
- 17 Uhr Bunte Begegnung bei Spiel und Spaß; 14.30 - 16 Uhr Kon-
versationsgruppe Deutsch und Sprachhilfe
Mittwoch 14.09: 9 - 11 Uhr Gemeinsam fit bis ins hohe Alter; 9 - 11
Uhr Seniorensicherheitsberatung; 10 - 12 Uhr Atelier im Mittendrin;
15 - 17 Uhr Helfertreff International im MGH; 18 - 20 Uhr Adipositas
Selbsthilfegruppe
Weitere Informationen gibt es unter Telefon 02681-950438.

■ Altenkirchener Tafel und Suppenküche
(Kooperation von Caritasverband, Diakonie, Neue Arbeit e.V.,
ev. und kath. Kirchengemeinden)
Lebensmittelausgabe: dienstags ab 11.30 Uhr bis 13 Uhr im katho-
lischen Pfarrheim, Rathausstr. 7, 57610 Altenkirchen. Der Preis für
ein Mittagessen beträgt 1 Euro, die Lebensmittelausgabe 1,50 Euro.
Bitte Taschen mitbringen! Für neue Anträge bitte einen aktuellen
Bewilligungsbescheid (z. B. ALG II, Rentenbescheid) mitbringen!
Telefonisch zu erreichen montags, mittwochs und donnerstags
von 8 bis 12:30 Uhr und dienstags von 8 bis 15 Uhr unter 0151-
56830792 oder E-Mail: info@altenkirchener-tafel.de
Homepage: www.altenkirchener-tafel.de
Spendenkonto: Sparkasse Westerwald-Sieg
IBAN: DE 16 57351030 0000 007260 BIC: MALADE51AKI

Kirchen u. Religionsgemeinschaften

■ Evangelische Kirchengemeinde Almersbach
Freitag, 09.09.16, 19 - 21.30 Uhr Offener Jugendtreff im Gemeinde-
haus Oberwambach, 18 Uhr - in der Regel am 2. Freitag im Monat:
Frauenabendkreis im Gemeindehaus in Oberwambach, nähere
Informationen unter Tel. 5027

■ Kreisvolkshochschule Altenkirchen
Neuer Spanischkurs für Anfänger

Auch im Rahmen des aktuellen KVHS-Programms
organisiert die Kreisvolkshochschule in Altenkirchen
wieder zahlreiche Sprachkurse - das Spektrum der

angebotenen Sprachen reicht hierbei von Englisch, Italienisch,
Deutsch als Zweitsprache, Niederländisch, Schwedisch, Portugie-
sisch, Chinesisch, Französisch über Russisch bis hin zu Spanisch-
sprachkursen.
Und es gibt viele gute Gründe, Spanisch zu lernen, ob es der
geplante Urlaub in Spanien ist, spanisch sprechende Freunde und
Verwandte oder notwendige Sprachkenntnisse für den Beruf. Spa-
nisch ist nach Englisch inzwischen zur zweitwichtigsten Weltspra-
che avanciert.
Der neue Spanischkurs für Anfänger unter der Leitung von Maria
de Schneider bietet jetzt den idealen Einstieg in die neue Spra-
che - Kursbeginn ist am Montag, 12. September, in der Zeit von
18.30 bis 20 Uhr in der Kreisvolkshochschule. Wer mehr über den
Kurs, der 12 Termine à zwei Unterrichtsstunden umfasst, erfahren
möchte, kann sich mit der Geschäftsstelle der KVHS (kvhs@kreis-
ak.de oder telefonisch unter 02681-812212) in Verbindung setzen.
Die Kursgebühr beträgt 60 €.
Erinnern und Lernen - kreisweite Veranstaltungsreihe ab An-
fang September erinnert an das Kriegsende in der Region
Geschichte ist kein Fall fürs Museum, sie ist ein Schlüssel zur
Zukunft. Erinnern bedeutet zugleich die Aneignung der eigenen Ver-
gangenheit als ein Mittel gegen das Verdrängen und Vergessen –
denn wer sich erinnert, hat die Chance, aus der Geschichte zu ler-
nen. Grund genug für die Kreisvolkshochschule und das Kreisarchiv,
sich dem Thema auch im zweiten Halbjahr mit Vorträgen und Exkur-
sionen zu Schauplätzen des Krieges hier im Kreisgebiet zu widmen.
So sind ab Anfang September verschiedene Veranstaltungen unter
der Leitung von Ralf Anton Schäfer aus Betzdorf vorgesehen, die
sich auf die Spuren der letzten Kriegsmonate in der Region begeben.
Vortrag „Mahnende Opfer des Zweiten Weltkrieges“
An Beispielen von in der Region gefallenen deutschen und ameri-
kanischen Soldaten wird versucht, den Toten ein Gesicht zurückzu-
geben, in der Hoffnung an diese Schicksale zu erinnern, damit sich
eine solche Zeit nicht mehr wiederholt.
Sonntag, 11. September, 15 Uhr im Rahmen des Kreisheimattags
im Hause der Kreisvolkshochschule Altenkirchen
Vortrag „Achtung Lebensgefahr!“
Nach dem 8. Mai 1945 ist gleichwohl der Krieg zu Ende, die Wehr-
macht hat kapituliert, dennoch sterben immer wieder Menschen an
den Nachwehen des Dritten Reiches.
Samstag, 17. September, 15 Uhr im Hause der Kreisvolkshoch-
schule Altenkirchen
Exkursion „Amerikanischer Einbruch in die PaK-Linie bei Has-
selbach,Teil I“
Samstag, 1. Oktober, 14 Uhr - Treffpunkt: Witthecker Weg in Witthecke
Exkursion „Amerikanischer Einbruch in die PaK-Linie bei Has-
selbach,Teil II“
Samstag, 15. Oktober, 14 Uhr - Treffpunkt: Am Sportplatz in Weyer-
busch
Exkursion „Letztes Aufbäumen der 9. Panzerdivision“
Samstag, 29. Oktober, 14 Uhr - Treffpunkt: Friedhofsweg in Sörth
Exkursion „Tod an der Gilbeiche“
Samstag, 5. November, 14 Uhr - Treffpunkt: Wanderparkplatz an der
Kreisstraße 107 in Dauersberg
Exkursion „Gefallen in Hahnhof - Eine Spurensuche“
Samstag, 12. November, 14 Uhr - Treffpunkt: Krumme Au in Hahnhof
Es wird jeweils eine Teilnehmergebühr in Höhe von jeweils 5 Euro
erhoben. Anmeldungen nimmt die Kreisvolkshochschule Altenkir-
chen (02681-812212 oder kvhs@kreis-ak.de) entgegen - hier kann
auch der komplette Flyer mit der Übersicht aller Exkursionen ange-
fordert werden.

■ Arztvortrag am 14.09.2016 im Café Mocca
des DRK Seniorenzentrums Altenkirchen

Leuzbacher Weg 41, Altenkirchen, 18.30 Uhr von Gundula Mar-
quardt, Fachärztin f. Anästhesiologie (ausgebildet in Traditio-
neller Chinesischer Medizin), DRK Krankenhaus Altenkirchen-
Hachenburg
Die Naturheilkunde ist eine Behandlungsmethode, die Naturfakto-
ren zur Therapie von Erkrankungen und zur Erhaltung der Gesund-
heit einsetzt. Dies sind klassischerweise: Heilkräuter, Wasser und
Luft, Wärme und Kälte, Ernährung und Bewegung. Die Methoden
sind teilweise schon seit langer Zeit bekannt und stellen den Erfah-
rungsschatz der traditionellen europäischen Medizin dar. Mit dem
Siegeszug der chemisch-pharmazeutischen Therapiemöglichkei-
ten seit Mitte des letzten Jahrhunderts wurden sie vorübergehend
in den Hintergrund gedrängt. Das große Interesse der Patienten
an den traditionellen Behandlungsformen ist aber seit Jahrzehnten
durch Umfragen belegt. Die geringen Nebenwirkungen sowie die
Möglichkeit selbst am Heilungsprozess mitzuwirken bedingen die
Beliebtheit der Naturheilverfahren.
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– nach Situationen gnadenloser Konkurrenz, bei denen Menschen
zu kurz machen, sowie nach Wegen zu einem guten und solidari-
schen Miteinander. „Frauen tragen in allen Gesellschaften noch
immer die größten Lasten, erfahren dafür nicht immer entspre-
chende Anerkennung. Das Gedenken daran am Mirjamsonntag soll
die weltweite Solidarität untereinander fördern!“
Gemeindepfarrerin Gudrun Weber-Gerhards nahm im Gottesdienst
in der Altenkirchener Christuskirche das Thema „Konkurrenz - in der
Familie, am Arbeitsmarkt, … - von Kain und Abel bis heute“ aber
auch jenseits der Geschlechterrollen in den Blick. Gemeinsam mit
der Kirchenband der Gemeinde gestaltete sie einen zugewand-
ten Gottesdienst, in dem Menschen ihre Geschichten und Gefühle
vor Gott bringen konnten. Geschichten, die aufzeigten, wie schnell
Situationen im geschwisterlichen Umfeld, in Schule, am Arbeits-
platz oder im täglichen Miteinander dazu führen, dass man sich „zu
kurz gekommen“ fühlt, wie weh es tut übersehen zu werden und wie
lange solche Erinnerungen schmerzen.
Am Globusleuchter konnten während des Gottesdienstes die Besu-
cher eine Kerze anzünden und so auch ihre Solidarität mit Men-
schen bekunden, die unter Ungerechtigkeiten leiden, denen Aner-
kennung und Solidarität versagt wird.
„Eifersucht und Konkurrenz führen häufig zu Gewalt - gegen andere
und sich selbst“, unterstrich Pfarrerin Weber-Gerhards in ihrer Pre-
digt zu der alttestamentarischen Geschichte des blutig endenden
Bruderzwistes zwischen Kain und Abel. An vielen Bibelstellen -
so die Theologin - werde deutlich, wie Menschen sich gegenseitig
messen, sich entsolidarisieren und sich selbst und anderen Scha-
den zufügen.
“Auch wenn es in unserem Leben immer wieder Konkurrenz geben
wird, fragt uns Gott: Wo ist dein Bruder? Wo ist deine Schwester?
Und Gott holt uns wieder ins Leben wie Kain und will, dass wir neu
anfangen“, hob sie hervor. Nachdenklich stimmende, aber auch
viele mutmachende moderne (Kirchen-) Lieder, die von der Kirchen-
band vorgetragen oder die Gemeinde begleiteten, rundeten den
Mirjam-Sonntagsgottesdienst in ganz besonderer Weise ab.

■ Evangelische Kirchengemeinde Birnbach
Freitag, 09.09.2016: Weyerbusch: 16.30 CVJM-Jungen-Jungschar,
20.00 Probe Posaunenchor
Samstag, 10.09.2016: Birnbach: 19.00 Konzert mit dem deutsch-
niederländisch-belgischen Jazztrio - „Sounds and Grooves“ - Hom-
mage an George Gershwin
Sonntag, 11.09.2016: Weyerbusch: 10.00 Gottesdienst (Prädikant
Schumann), anschl. Kirchen-Café, 10.00 Kindergottesdienst
Dienstag, 13.09.2016: Weyerbusch: 17.00 - 18.30 Gemeindebü-
cherei, 20.00 Probe Kirchenchor, 20.30 CVJM-Männerkreis - infor-
meller Abend
Mittwoch, 14.09.2016: Weyerbusch: 14.00 - Die Frauenhilfe trifft sich
am Gemeindezentrum zur gemeinsamen Fahrt (Fahrgemeinschaf-
ten) zur August-Sander-Ausstellung in Altenkirchen (Beginn dort:
14.30 Uhr), 15.00 Pflegende Angehörige, 17.30 - 19.00 Mädchen-
Jungschar; Birnbach: 19.00 Meditatives Abendgebet in der Kirche
Donnerstag, 15.09.2016: Weyerbusch: 9.30 Krabbelgruppe „Die
Spieloase“, Flammersfeld: 18.30 - 20.00 Jugendgruppe für Jugend-
liche aus der Region
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter: http://www.Kirchengemeinde-Birnbach.de

■ Evangelische Gemeinschaft Helmeroth
„Glauben entdecken - Leben gestalten“
DONNERSTAG, 8.9.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 18.30
Uhr Teenagerkreis, 20 Uhr Bibelgespräch
FREITAG, 9.9.: EfG Altenkirchen, im Hähnchen: 16 Uhr Jungschar,
Hohegrete (Erholungsheim): 20 Uhr Jugendkreis
SONNTAG, 11.9.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 10 Uhr Got-
tesdienst (Predigt: Daniel Benne, Thema: „Hören und handeln“),
gleichzeitig Kinderprogramm, Hohegrete (Erholungsheim): 10 Uhr
EC - Kindergottesdienst
MONTAG, 12.9.: Hohegrete (Erholungsheim): 19.30 Uhr Jugend-
bund (14-tägig)
DIENSTAG, 13.9.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 16.30 Uhr
Kindertreff, Sporthalle Wiedenhof: 19 Uhr Basketball, 20 Uhr Volleyball
MITTWOCH, 14.9.: Hohegrete (Erholungsheim): 16.30 Uhr Jungs-
char, 18.30 Uhr Teenagerkreis
DONNERSTAG, 15.9.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 18.30
Uhr Teenagerkreis, 20 Uhr Bibelgespräch
Weitere Infos: www.gemeinschaft-helmeroth.de
Verschiedene Hauskreise zu Themen rund um das Christsein
(Näheres auf Anfrage), Kontakt: Daniel Benne, 57612 Helmeroth,
Höhenstraße 6, Tel. 02682-1770,
E-Mail: Gott-liebt-Dich@goldmail.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Hilgenroth
Donnerstag, 08.09.2016: 15.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe im
Gemeindezentrum Eichelhardt, 16.15 Uhr Konfirmanden-Unterricht
Freitag, 09.09.2016: 19 Uhr Jugendtreff im Gemeindezentrum

Sonntag, 11.09.16 (16. So. n. Trin.) - Almersbach (Pfarrer Triebel-
Kulpe) 10 Uhr Gottesdienst
Dienstag, 13.09.16, 15 Uhr Kirchlicher Unterricht der Konfirmanden
im Gemeindehaus Oberwambach
Mittwoch, 14.09.16, 19 Uhr Lektorenkreis im Pfarrsaal Almersbach
Donnerstag, 15.09.16, 17.30 Uhr (!) Bibelstunde, Pfarrsaal Almers-
bach; 19 Uhr Sondersitzung des Presbyteriums zur Planung einer
Perspektivkonferenz, Pfarrsaal Almersbach
Freitag, 16.09.16, 19 - 21.30 Uhr Offener Jugendtreff im Gemeinde-
haus Oberwambach
Offene Kirche Almersbach
Die Kirche in Almersbach ist bis zum 25.09.16 sonntags von 15 - 17
Uhr geöffnet.
Gemeindeamt Bürozeiten
Gemeindeamt in Almersbach, Kirchweg 5, Öffnungszeiten: diens-
tags und freitags von 9.30 - 12 Uhr. Gemeindesekretärin: Jutta Zem-
lin, Tel. 02681-2864; Sprechstunde Pfarrer Joachim Triebel-Kulpe:
donnerstags von 16.30 - 17.30 Uhr, Fax: 02681-9843688, E-Mail:
gemeindeamt@kirche-almersbach.de
Hausmeister Gemeindehaus Oberwambach: Edgar Schüler, Tel.
0171-2831790; Gemeindehaus Oberwambach, Kirchstr. 12 a, Tel.
02681-803963; Homepage Kirchengemeinde:
www.kirche-almersbach.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Altenkirchen
Gemeindebüro Altenkirchen, Stadthallenweg 16, (Frau Müller), Öff-
nungszeiten: Mo. - Fr. von 8.30 Uhr bis 12 Uhr sowie Do. von 14 Uhr
bis 16 Uhr; Tel. 02681/8008-40; 02681/8008-49; Email: ev.kirche.
ak@t-online.de
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter: www.evkgmak.de
Sonntag, 11.09.2016: 9.15 Uhr ökumenischer Gottesdienst zum
Kreisheimattag, Aufderheide/Nebel
Montag, 12.09.2016: 9 Uhr Wirbelsäulengymnastik
Dienstag, 13.09.2016: 15 Uhr Konfirmanden-Unterricht, Nordbe-
zirk, Weber-Gerhards, 16.30 Uhr Ökumenischer Kinderchor im
Forum, 19.30 Uhr Kantorei
Mittwoch, 14.09.2016: 14.30 Uhr Frauenhilfe; Thema: „Aktuelle
Stunde“
Donnerstag, 15.09.2016: 19.30 Uhr Posaunenchor
Freitag, 16.09.2016: 9 Uhr Wirbelsäulengymnastik, 15.30 Uhr
Eltern-Kind-Gruppe im Martin-Luther-Saal
Gottesdienst zum Mirjamsonntag gefeiert
Solidarität untereinander fördern - Musikalische Akzente gesetzt

Am „Mirjam-Sonntag“ solidarisiert sich Kirche mit Frauen in aller
Welt. In einem Gottesdienst in der Altenkirchener Christuskirche
griff Pfarrerin Gudrun Weber-Gerhards die vielfältigen (biblischen)
Erfahrungen von Menschen auf, die sich „zu kurz gekommen“ füh-
len. Bei einer Kerzenaktion am Globusleuchter wurden Wegen zu
einem guten und solidarischen Miteinander – nicht nur zwischen
den Geschlechtern – optisch erhellt. Die Kirchenband (Hintergrund)
der Gemeinde sorgte für ganz besondere musikalische Akzente in
einem „besonderen Gottesdienst“. Foto: Petra Stroh

Beim Mirjamsonntag ging es in diesem Jahr um Fragen der Aner-
kennung, Ablehnung, Wettkampf und Solidarität, Neid und das
Gefühl „zu kurz gekommen zu sein“. Benannt nach der Prophe-
tin Mirjam, hatte die Synode der Evangelischen Kirche im Rhein-
land den 14. Sonntag nach Trinitatis zum jährlichen Mirjamsonntag
und damit zu einem Tag der kirchlichen Solidarität mit den Frauen
bestimmt. In vielen Gemeinden ging man gemeinsam auf die Suche
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Mitarbeiterausflug 2016 Schöneberg
Der diesjährige Mitarbeiterausflug führte uns am Samstag,
06.08.2016, nach Marburg an der Lahn in Nordhessen. Ca. 25 Mit-
reisende konnten im Reisebus begrüßt werden. Nach kurzem
Segenswort unseres Pfarrers Bernd Melchert ging die Reise über
Herborn,Gießen, Wetzlar nach Marburg. Dort trafen wir gegen 10 Uhr
bei herrlichem Sonnenschein ein. Eine Stadtführerin erwartete uns.
Der erste Weg führte uns in die Elisabethkirche der heiligen Elisa-
beth von Marburg, das Wahrzeichen der Stadt.

Die Elisabethkirche in Marburg wurde 1235 - 1283 über dem Grab
der heiligen Elisabeth erbaut und wurde zur einer der bedeutends-
ten Wallfahrtskirchen des Abendlandes. Kunstgeschichtlich nimmt
sie den Rang als früheste gotische Kirche östlich des Rheins ein.
Als gotische Hallenkirche trug sie entscheidend für die Entwicklung
der Gotik in Deutschland bei. Im Anschluss wurde die Altstadt mit
Ober- und Unterstadt besichtigt.
Hier hatte jeder noch genügend freie Zeit, die herrliche Studenten-
stadt mit ihren alten Fachwerkhäusern für sich zu erkunden. Gegen
13 Uhr traf man sich zum gemeinsamen Mittagessen im Restaurant
„Gartenlaube“ wieder.

Am Nachmittag fuhren wir weiter zum Schloss Rauischholzhausen.
Hier hatte jeder der wollte die Gelegenheit, durch den Schloßpark
zu wandern. Der Abschluss mit Kaffeetrinken und gemütlichem Bei-
sammensein folgte in einem nahegelegenen Hofcafé. Gegen 18 Uhr
traten wir die Rückreise an, so dass wir wohlbehalten um 20 Uhr
wieder in Schöneberg eintrafen. Ein herzliches Dankeschön für die
Organisation der Fahrt gelten Renate Walterschen, Kerstin Jacob-
sen und Erika Pfeifer.

■ Evangelische Kirchengemeinde Wahlrod
SONNTAG, 11.09.2016: 11 Uhr Kirmesgottesdienst in Borod im Zelt
mit Pfarrer Gerhards, kein Gottesdienst in Berod
DIENSTAG, 13.09.2016: 20 Uhr Bibelgesprächskreis in Berod
SAMSTAG, 17.09.2016: 14 - 15 Uhr Bücherei im Gemeindehaus
Wahlrod

■ Katholische Kirchengemeinde
St. Jakobus und Joseph Altenkirchen

Pfarrbüro Rathausstr. 9, Altenkirchen,Tel. 02681/5267, Fax.
02681/70548, E-Mail: buero@wwkirche.de;
Informationen finden Sie auch im Internet unter www.wwkirche.de
Pfarrsekretärin Anne Au; Öffnungszeiten des Pfarrbüros sind: diens-
tags und mittwochs von 15 bis 17 Uhr und donnerstags jeweils von
10 bis 12 Uhr und 14 bis 15.45 Uhr
Kirche St. Jakobus Altenkirchen
Donnerstag, 8.9.16: 10.30 Uhr Gottesdienst im DRK Seniorenzentrum
Freitag 9.9.16: 17.30 Uhr Rosenkranzgebet in der Krypta; 18 Uhr
Hl. Messe in der Krypta
Samstag, 10.9.16: 18 Uhr Hl. Messe
Sonntag, 11.9.16: 10.30 Uhr Hl. Messe

Samstag, 10.09.2016: 14 - 17 Uhr 1. Secondhand-Basar für Kinder-
sachen im Gemeindezentrum Eichelhardt mit Kaffee, Kuchen und
Kaltgetränken
Sonntag, 11.09.2016: 10 Uhr Gottesdienst in Hilgenroth mit Pfr. Volk
Montag, 12.09.2016: 20 Uhr Posaunenchor in Kroppach
Dienstag, 13.09.2016: 16 Uhr Krabbelgruppe II, 16.15 Uhr Kate-
chumenen-Unterricht
Mittwoch, 14.09.2016: 15 Uhr Frauenhilfe, Thema: „August Sander,
der große Fotograf des Westerwaldes“, 16 Uhr Krabbelgruppe I
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter: www.kgm-hilgenroth.de, Tel.-Nr. 02681-1720, Fax: 02681-4602

■ Evangelische Kirchengemeinde Mehren
FREITAG, 09.09.16, 18 Uhr Teenkreis; 19 Uhr Bibellesekreis
SAMSTAG, 10.09.16, 18 Uhr Lobpreiskreis; 19.30 Uhr Jugendhaus-
kreis
SONNTAG, 11.09.16, 9.30 Uhr Gottesdienst; 12 - 17 Uhr Tag des
offenen Denkmals - Unsere Kirche steht Besucherinnen und Besu-
chern offen. Nach Voranmeldung werden zu jeder vollen Stunde
Führungen angeboten. Bitte melden Sie sich bei Herrn Thomas
Schnabel, Mehren, Tel. 02686/1364, an!
FREITAG, 16.09.16, 18 Uhr Teenkreis
Vorankündigung:
SONNTAG, 18.09.2016: 11 Uhr gem. Gottesdienst zum Erntedank-
fest in Niederölfen (Scheune von Familie Hähr), mitgestaltet vom
Frauenchor Neitersen
Amtshandlungen:
Bestattung: 23.08.2016: Hilde Burmester geb. Hähr aus Forstmeh-
ren, 95 Jahre
Kontakt:
Ev. Gemeindebüro Mehren, Mehrbachtalstr. 8, montags und don-
nerstags 10 bis 12 Uhr und mittwochs 16 bis 18 Uhr. Gemein-
desekretärin: Katja Mattern, Tel. dienstl. 02686/237, Fax dienstl.
02686/988281, E-Mail: mehren@ekir.de
Küsterin: Veronika Scholz, Auf dem Steinchen 7, 57638 Neitersen,
Tel. 02681/9448070; Jugendleiter: Olaf Otworowski,
Tel. 0151/65864801, Kontakt: Pfr. Bernd Melchert,
Tel. 02686/237 und 0160/92354178;
Homepage: http://kirchengemeinde-mehren-schoeneberg.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Schöneberg
FREITAG, 09.09.2016: 10 Uhr Krabbelgruppe, Kontakt: Veronika
Scholz, Tel. 02681/9448070; 19 Uhr Teenkreis, Kontakt: Jugendleiter
Olaf Otworowski, Tel. 0151/65864801
SONNTAG, 11.09.2016: 11 Uhr Gottesdienst mit anschl. Kirchen-
kaffee; 11 Uhr Kindergottesdienst
DIENSTAG, 13.09.2016: 19 Uhr Hauskreis, Kontakt: Ilme Willberg,
Tel. 02681/1462
MITTWOCH, 14.09.2016: 19 Uhr Frauenabendkreis, Referentin
Ilme Willberg, Kontakt: Irmhild Klein, Tel. 02685/1671
DONNERSTAG, 15.09.2016 - Neue Kindergruppe in Schöneberg
(16 - 17.30 Uhr)
Es startet eine wöchentlich stattfindende, neue Gruppe für Kinder
im Alter von 7 - 11 Jahren im Ev. Gemeindehaus Schöneberg. In
schönen Bastelangeboten und lustigen Spielen werden die Kinder
eine schöne Zeit zusammen mit den Jugendmitarbeitern verbrin-
gen. Natürlich wird jede Gruppenstunde auch von einer biblischen
Geschichte begleitet sein. Das Mitarbeiterteam der Kindergruppe
freut sich auf alle Kinder, die bei der Gruppe dabei sein wollen. Kon-
takt: Jugendleiter Olaf Otworowski, Tel. 0151/65864801; 19.30 Uhr
Presbyteriumssitzung
FREITAG, 16.09.2016: 10 Uhr Krabbelgruppe, Kontakt: Veronika
Scholz, Tel. 02681/9448070
Bekanntmachung:
Wohnungssuche:
„Wir - die Kirchengemeinde Schöneberg - suchen für unsere syri-
schen Nachbarn Wohnungen im Raum Altenkirchen. Der finanzielle
Rahmen entspricht dem Arbeitslosengeld II. Sowohl Wohnungen für
Einzelpersonen, als auch für 2 - 3 Personen sind gefragt. Für den
ersten Kontakt: Andrea Rohrbach, Kreisverwaltung Altenkirchen,
Tel. 02681/81 2086. Bürozeiten Mo - Mi 8.30 bis 16 Uhr, Fr. 8.30 bis
12.30 Uhr. E-Mail andrea.rohrbach@kreis-ak.de“
Erntedankfest
Anders als im Gemeindebrief abgedruckt, findet der Erntedankgot-
tesdienst am 18.09.2016 in Niederölfen um 11 Uhr statt, nicht wie im
Gemeindebrief aufgrund eines Druckfehlers abgedruckt, um 10 Uhr.
Diakoniesammlung
Die diesjährige Diakoniesammlung durch unsere Konfirmanden fin-
det statt vom 18.09. bis einschließlich 27.09.2016.
Das Ev. Gemeindebüro, Hauptstr. 9, ist dienstags und mittwochs in
der Zeit von 10 - 12 Uhr geöffnet. Gemeindesekretärin Katja Mat-
tern, Tel. 02681/2912, E-Mail Kontakt Küsterin Erika Zimmer-
mann, Tel. 02681/5614, Kontakt Jugendleiter Olaf Otworowski, Tel.
0151/65864801; Kontakt Pfarrer Bernd Melchert, Tel. 02686/237,
Mobil: 0160/92354178;
Homepage: http://kirchengemeinde-mehren-schoeneberg.de
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■ Christus Zentrum Altenkirchen
Leuzbacher Weg 2
Ev. freie Pfingstgemeinde
Sonntags, 10.30 Uhr Gottesdienst
Jeden zweiten Sonntag im Monat mit Abendmahl
Jeden letzten Sonntag im Monat gem. Essen
Mittwochs, 19 Uhr Bibel- und Gebetsabend
Freitags, 19.30 Uhr Jugendtreff
Tel. Auskunft: A. Wesel, 0175-6066823

■ Gemeinschaft der Siebenten-Tags-Adventisten
Altenkirchen-Honneroth, Schillerstr. 1
Samstags (Sabbat): 9.30 Uhr Bibelgespräch (für Kinder in verschie-
denen Altersgruppen); 10.30 Uhr Predigt; Info: Tel. 02681/70642

■ Ev. Baptistengemeinde Altenkirchen
Frankfurter Str. 42
Unsere regelmäßigen Gottesdienste finden statt:
Sonntag, 9.30 und 16.00 Uhr

■ FeG Altenkirchen
(Im Bund Freier evangelischer Gemeinden in Deutschland
KdöR)
Koblenzer Straße 4 (2. Stock)

Wir laden herzlich zu unserem Gottesdienst am Sonntag, 11. Sep-
tember 2016, um 10.30 Uhr ein, mit anschließendem Grillen in Wöl-
mersen.
DIENSTAG: 9.30 Uhr: Frauenfrühstück; 18 Uhr: Power-Kids (Jungs-
chargruppe 6 - 12 Jahre)
MITTWOCH: 10 Uhr: Eltern-Kind-Treff; 18.30 Uhr: Teeny; 19 Uhr:
Gemeindegebet (zweiwöchentlich in ungerader Woche)
DONNERSTAG: Der Eltern Kind-Treff findet am Donnerstag nicht
mehr statt.
FREITAG: 20 Uhr: Jugendtreffen (19.30 Uhr Einlass)
SONNTAG: 9.45 Uhr: Sonntagmorgen-Gebet (bis 10.10 Uhr); 10.30
Uhr: Gottesdienst mit parallelem Kindergottesdienst (3 bis ca. 12
Jahre) und anschl. Stehcafé
Nähere Informationen zu unseren Veranstaltungen erhalten Sie bei
Pastor Alex Breitkreuz, Tel. 02681/9845404 oder unter www.feg-
altenkirchen.de

■ Evangelische freie Gemeinde (EfG) Altenkirchen
Im Hähnchen 19, 57610 Altenkirchen
Wir laden Sie herzlich zu unseren Veranstaltungen ein:
Jeden SONNTAG um 10 Uhr: Gottesdienst, parallel Kindergottes-
dienst und anschl. Gemeinde-Café (am ersten Sonntag im Monat
mit Abendmahl, am vierten Sonntag im Monat mit Gemeinde-Mit-
tagessen).
Sonntags um 18 Uhr: Lob- und Anbetungsgottesdienst mit Abend-
mahl (nur am dritten Sonntag im Monat)
MONTAG, 18 - 20 Uhr: Jugendkreis (ab 15 Jahre)
DIENSTAG, 19.30 Uhr: Hauskreis (Tel. 02681/70804); Hauskreis
(14-tägig, Tel. 02681/3946)
MITTWOCH, 1./3. Mittwoch/Monat, 8.30 Uhr Gemeinsames Früh-
stück; 2./4. Mittwoch/Monat, 16.30 Uhr Seniorenkreis, 17 - 19 Uhr:
Teen Castle (11 - 14 Jahre, mit kostenlosem Abendessen); 19.30
Uhr Hauskreis (Tel. 02681/3340)
DONNERSTAG, 18 Uhr Frauensport in der FEBA-Sporthalle; 20
Uhr Hauskreis (Tel. 02682/1508); Hauskreis (Info Glaubenskurs, Tel.
02681/9849866)

Mittwoch, 14.9.16: 9.30 Uhr Gottesdienst im Theodor Fliedner
Seniorenzentrum: 17.30 Uhr Rosenkranzgebet in der Krypta; 18 Uhr
Hl. In der Krypta
60 Plus
Am Mittwoch, 14. September 2016, Treffen zur Wanderung: Rund-
weg um Heimborn mit anschl. Einkehr im Gasthof Malepartus in
Heimborn; Treffpunkt: 14.30 Uhr auf dem Kirchplatz in Altenkirchen.
Es werden Fahrgemeinschaften nach Heimborn, Parkplatz Gast-
stätte Marlepartus, gebildet.
Kapellengemeinde St. Aloisius Beul
Samstag, 10.9.16: 16.30 Uhr Hl. Messe
Kirche St. Joseph Weyerbusch
Sonntag, 11.9.16: 9 Uhr Hl. Messe; 10 Taufe Niclas Ole Jacob
Kirche Zur schmerzhaften Mutter Marienthal
Freitag, 9.9.16: 18 Uhr Hl. Messe anschließend Rosenkranzgebet
Sonntag, 11.9.16: 11.30 Uhr Rosenkranzgebet; 12.00 Uhr Hl.
Messe
Dienstag, 13.9.16: 18 Uhr Hl. Messe anschließend Rosenkranzgebet
Donnerstag, 15.9.16: 11.30 Uhr Pilgermesse der kfd Niederschel-
derhütte Brachbach; 14 Uhr Kreuzweg der kfd Niederschelderhütte
Brachbach; 18 Uhr feierliches Patrozinium mit anschließender Pro-
zession zur Lourdesgrotte. Danach Zusammentreffen bei Speisen
und Getränken.

■ Jehovas Zeugen Altenkirchen
Kumpstraße 19, Altenkirchen
Zusammenkunft unter der Woche:
Freitag, 09.09.2016, 19.00 Uhr bis 20.45 Uhr Unser Leben und
Dienst als Christ:„Im Gesetz Jehovas wandeln“ und „Petrus - Er
lernte von Jesus was Vergebung bedeutet“.
Zusammenkunft am Wochenende:
Sonntag, 11.09.2016, 10.00 Uhr bis 11.45 Uhr Thema des bib-
lischen Vortrages: „Weltfrieden - woher zu erwarten?“ Thema des
Bibelstudiums: „Wach bleiben - jetzt wichtiger denn je!“
Sie sind herzlich willkommen. Der Eintritt ist frei, es findet keine Kollekte
statt. Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf www.jw.org

■ Friends of Jesus e.V. Altenkirchen
Überkonfessionelle Jugend- und Erwachsenenarbeit, Hofstra-
ße 3, 57610 Altenkirchen, www.friends-of-jesus.de
Begegnungscafé ‚friends‘(Hofstraße 3, AK):
Herzliche Einladung in unser Begegnungscafé ‚friends‘. Es gibt
ein gemütliches Ambiente, Kaffeespezialitäten, warme und kalte
Snacks und vieles mehr - schaut doch mal vorbei!
Unsere Öffnungszeiten sind Do 9 - 13 Uhr und Fr 12.30 - 22 Uhr.
Kids-Treff und Young Force:
Di., 13.09.2016, 17.15 - 18.45 Uhr. Bei Interesse: 02685/988070
Gottesdienste (Im Hähnchen 8, AK):
So., 11.09.2016, 10.30 Uhr
So., 25.09.2016, 10.30 Uhr
So., 09.10.2016, 10.30 Uhr
SPECIALS...
Samstag, 24.09.2016, 15.00 - 17.00 Uhr Limonaden Date für Kids!
Mit Spiel, Spaß, Musik und Botschaft für Kinder bis 12 Jahre - Herz-
liche Einladung!
Samstag, 19.11.2016, Anbetungstag (10.00 Uhr, 15.00 Uhr) &
BETHLEHEM NIGHT (19.30 Uhr).
Weitere Infos unter: www.friends-of-jesus.de
Büro-Zeiten:
Mo 15.30 - 18 Uhr, Mi 16 - 18 Uhr, Do 9 - 13 & 16.30 - 18 Uhr.
Kontakt: Tel. 02681/950890 oder: info@friends-of-jesus.de

■ Ev.-Freikirchliche Gemeinde Wölmersen
im Bund Ev.-Freik. Gemeinden in Deutschland (KdöR)
Hauptstr. 29, 57635 Wölmersen
SAMSTAG, 10.09.2016,19.30 Uhr Jugendtreff (ab 14 Jahre)
SONNTAG, 11.09.2016, 10 Uhr Gottesdienst und Kindergottes-
dienst
DIENSTAG, 13.09.2016, 9.30 - 11.15 Uhr Krabbelgruppe
„Rappelkiste“ (0 - 3 Jahre), Ansprechpartner: Selina Wünch,
02681/8786258, 17.30 - 18.30 Uhr Bibelunterricht (12 - 14 Jahre),
20 Uhr Hauskreise
MITTWOCH, 14.09.2016, 15 Uhr Hauskreis, 16.45 - 17.45 Uhr Kids-
Treff (4 - 8 Jahre), 16.30 - 18 Uhr Jungschar (9 - 12 Jahre), 18.30 -
20.30 Uhr h7-Teentreff (13 - 15 Jahre), 20 Uhr Hauskreise
FREITAG ab 18.30 Uhr, h7-Teentreff
Nähere Informationen zu allen Veranstaltungen erhalten Sie bei
Michael Voigt, Tel. 02681-70942 oder www.efg-woelmersen.de

■ Freier Bibelstudienkreis Gut Honneroth
Heinestraße 10, 57610 Altenkirchen
Gottesdienst - samstags (Sabbat): 10 Uhr Bibelstudium und Kinder-
bibelstunde;
Nachmittagsveranstaltung nach Absprache; Interessierte sind herz-
lich willkommen!
Info-Tel. 02681/1399; www.lebendige-fische.de
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Mittwoch, 14.09.2016: 20 Uhr Gottesdienst
Gäste sind stets willkommen! Kurzfristige Änderungen werden in
den Gottesdiensten bekannt gegeben.
Anschrift: Finkenweg 16, Altenkirchen

Aus Vereinen und Verbänden

■ LandFrauenverband Frischer Wind e.V.
präsentiert sich beim Kreisheimattag

Gleich vier Mal präsentieren sich die LandFrauen
aus den verschiedenen Bezirken mit Köstlichkeiten
aus der LandFrauenküche und unterschiedlichen
Aktionen.
- In der Kultur- und Geschichtsmeile finden Sie die
Bezirke Gebhardshain, Betzdorf und Flammersfeld
mit einem gemeinsamen Waffelstand - frisch aus

der LandFrauenküche - sowie
Bezirke Wissen und Hamm mit interessanten Fühl- und Tastspielen
für Kinder rund um das Thema Ernährung
- In der Umweltmeile finden Sie die Bezirke Weyerbusch mit Rei-
bekuchen frisch aus der LandFrauenküche und Bezirk Altenkirchen
mit Cocktailvariationen
- Die polnischen LandFrauen finden Sie in der Sozial- und Vereins-
meile. Sie präsentieren Produkte und Köstlichkeiten aus dem Part-
nerkreis Krapkowice.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Cocktailstand der Landfrauen AK
in der Umwelt- und Energiemeile
Herzlich willkommen heißen wir unsere Gäste beim Kreisheimattag
2016 in Altenkirchen auf dem Cocktail-Stand der LandFrauen vom
Bezirk Altenkirchen. Ihr findet uns auf dem Stand Nr. U144 in der
Umwelt- und Energiemeile (Nähe Stadthalle). Die Westerwald-Bank
stellt uns auf ihrem großen Veranstaltungs-Truck das Oberdeck zur
Verfügung.
Hier bieten wir leckere Cocktails mit und ohne Alkohol an. Außer-
dem möchten wir auf unsere geplanten Aktivitäten aufmerksam
machen und sind für Wünsche und Anregungen für das nächste
Jahresprogramm aufgeschlossen und dankbar. Wir freuen uns auf
Euch und wünschen allen eine gelungene Veranstaltung.

■ Wir sind dabei! Kreisheimattag 2016
Wir - der Lions Club Altenkirchen - Fried-
rich-Wilhelm Raiffeisen ist auf dem Kreis-
heimattag mit einem Stand vertreten. Dort
stellen wir die Schulprojekte Klasse2000
(„Stark und Gesund in der Grundschule“)
und Lions-Quest („Erwachsen werden,
Erwachsen handeln“ - Sekundarstufe I und

II/ junge Erwachsene) vor.
Das Projekt Klasse2000 ist dabei bereits im Kreis mehrfach erfolg-
reich durchgeführt worden. Besuchen Sie uns an unserem Stand
und tragen Sie mit Ihrem Besuch und einer kleinen kostenlosen
Aktion an unserem Stand dazu bei, dass wir weitere Projekte im
Kreis realisieren können.
Wir freuen uns darauf, gemeinsam mit den Besuchern unseres
Standes Schulen im Kreis vielleicht den Einstieg in diese kompe-
tenzbildenden Programme zu ermöglichen.

FREITAG, 16 - 18 Uhr: Jungschar (7 - 11 Jahre), 20 Uhr Hauskreis
(Tel. 02681/987017), Hauskreis (14-tägig, Tel. 02682/67149).
Die Kinder-, Teenager- und Jugendgruppen finden in den Ferien
i.d.R. nicht statt. Stattdessen bieten wir ein besonderes Ferienpro-
gramm an.
Weitere Informationen zum Glauben an Jesus Christus und zur
Gemeinde erhalten Sie bei Daniel Benne (Pastor), Tel. 02682/1770,
Thomas Held (Gemeindeleiter), Tel. 02681/3340 und Hans-Günter
Schmidts (Stv. Gemeindeleiter), Tel. 02681/2868. Evangelische freie
Gemeinde (EfG) Altenkirchen, Im Hähnchen 19, 57610 Altenkir-
chen, www.efg-altenkirchen.de, E-Mail: benne@egfd.de

■ Ev. Christen Baptisten-Missionswerk
Kölnerstr. 11, 57635 Hasselbach,Tel. 02686-987532
Wir laden ganz herzlich zu unseren Veranstaltungen ein.
Mittwoch: Gebetskreis 19 Uhr
Freitag: 18.30 Uhr Gottesdienst mit paralleler Kinderstunde, Jungs-
char und Teeniekreis; 20.15 Uhr Jugendstunde
Sonntag: 9.30 Uhr Morgengebet, ab 10 Gottesdienst mit anschlie-
ßendem Gemeindekaffee

■ Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
Am Kumphof 2, Altenkirchen
Wir laden Sie herzlich zu unseren regelmäßigen Zusammenkünften
ein!
Sonntag: 9.30 Uhr Gottesdienst; 15 Uhr Kinderstunde; 16.30 Uhr
Jugendstunde
Mittwoch: 19 Uhr Bibelbetrachtung
Samstag: 18 Uhr Gebetsgottesdienst
Nähere Informationen zu unserer Gemeinde erhalten Sie bei Edu-
ard Giesbrecht (Gemeindeleiter), Tel. 02682/3058 und Viktor Reimer
(stellv. Gemeindeleiter), Tel. 02681/9817327.

■ Zelt der Begegnung e.V.
Weiherstr. 10 a, 57614 Alberthofen
Tel. 02684-850755 / Hauskreis: 02681-9823040
Freitag, 20 Uhr: Lobpreisabend
Samstag, 18 Uhr: Gottesdienst
Mittwoch, 19.30 Uhr: Hauskreis
Nach dem Gottesdienst essen wir zusammen. Wir freuen uns auf
Sie / Dich. Herzlich willkommen.

■ Christliches Beratungszentrum Westerwald e.V.
Weiherstr. 10 a, 57614 Alberthofen
CBZW ist das Werk des Zelt der Begegnung e.V.
Angebote des CBZW
Seelsorge, Eheseelsorge und Beratung, Begleitung von ehemali-
gen Strafgefangenen, Seelsorge bei Abhängigkeitserkrankungen,
Depressionen und in anderen schwierigen Lebensphasen. Bitte
kontaktieren Sie uns: Tel. 02681/8030201; Internet: www@cbzw.de;
E-Mail: info@cbzw.de

■ Geocache in Nisterberg
Veranstaltung der Männerarbeit am 17. September
Wer immer schon einmal wissen wollte, wie Geocaching eigentlich
funktioniert, der ist am 17.09.2016 in Nisterberg genau richtig. Die
Ev. Kirchengemeinde Friedewald und der Männerbeauftragte des
Ev. Kirchenkreises Altenkirchen, Thorsten Bienemann, laden inter-
essierte Kinder mit ihren Vätern oder Großvätern ein, gemeinsam
auf Schatzsuche zu gehen. Eigentlich ist Geocaching ganz ein-
fach, und es gibt nicht allzu viele Regeln. Die Hauptregel ist wohl,
dass man den Cache auch wirklich finden muss und sich dann zum
Nachweis ins Logbuch einträgt.
Ein Internetfähiges Handy erleichtert den Einstieg, ist aber kein
Muss. Ein Wandernavi oder ein GPS-Gerät und schon kann es los-
gehen. Wer kann, lädt im Vorfeld die App, C:geo herunter und ist so
gleich am Start, beim Schätze suchen und finden. Spannung und
Freude miteinander, das verbindet Jung und Alt. Unter fachkundi-
ger Anleitung geht es um 9 Uhr in Nisterberg ab der Ev. Kapelle im
Kirchweg 3 los.
Eine ca. 5 Kilometer lange Strecke lädt zum Entdecken ein. Es wird
ein abwechslungsreicher Vormittag mit spannender Schatzsuche,
Rätselraten und kleinen Spielen geboten, der anschließend beim
gemütlichen Grillen ausklingen soll. Die Teilnahme ist kostenlos, für
das leibliche Wohl wird im Anschluss Bestens gesorgt. Um Anmel-
dung wird im Gemeindebüro der Ev. Kirchengemeinde Friedewald
unter Tel. 02743-933854 oder E-Mail friedewald@ekir.de gebeten,
aber auch Kurzentschlossene sind selbstverständlich gerne will-
kommen.

■ Neuapostolische Kirche Gemeinde Altenkirchen
Samstag, 10.09.2016: 11 bis 12.30 Uhr|Bezirks-Kinderchorprobe in
Limburg
Sonntag, 11.09.2016: 9.30 Uhr Gottesdienst; 9.30 Uhr Vorsonntags
schule|Sonntagsschule
Montag, 12.09.2016: 19.30 Uhr Chorprobe Gem. Chor

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70

Rother Strasse 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für
Mietgeräte in der Region!
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Pflanzen der Liebe
Pflanzen bieten viele Möglichkeiten, uns in unserem Leben zu
unterstützen.
Auch für unser Liebesleben können sie in vielfältiger Weise hilfreich
sein.
Die Wirkung der Pflanzen ist unterschiedlich. Mal ist es die durch-
blutungssteigernde Wirkung in den Beckenorganen, mal ihre Wir-
kung auf das Hormonsystem, die wir uns zu Nutze machen können,
oder sie sensibilisieren uns über unsere Sinne.
Die Hinwendung zum geliebten Gegenüber und die liebevolle Zube-
reitung eines Elixiers, Liebesmahls oder einer Räucherung tragen
ebenso zur Erweckung der Lust bei.
Pflanzen, die als Libido steigernd gelten, werden mit Aphrodite, der
Göttin der Liebe und Lust, in Verbindung gebracht und deshalb als
„Aphrodisiaka“ bezeichnet. Sie wachsen bei uns vor der Haustür.
Einen Hinweis auf ihre Wirkung tragen sie oftmals schon im volks-
tümlichen Namen. Da gibt es zum Beispiel Liebstöckel, die Manns-
kraftwurzel und das Stiergräschen.
An diesem Abend stellt die Referentin heimische und exotische Lie-
bespflanzen vor, informiert über ihre Wirkstoffe und Einsatzgebiete
und gibt Beispiele für Rezepturen.
Referentin: Ulrike May, Heilpraktikerin, Coach FH,
Donnerstag, 22.9., 20h - 21:30h 7 €; Nr. 0701-0916I
Die Herbstlesung der Literaturwerkstatt findet am Freitag, den
23.9. von 17:30h - 19h statt. Das Motto lautet „Zugige Geschichten“.
Der Eintritt beträgt 3 €.
Für die Veranstaltungen ist eine Anmeldung erforderlich, Tel.
02681/986412 und das Anmeldetelefon: 02681/803598, Fax:
02681/7638 oder www.haus-felsenkeller.de

■ Westerwaldverein Fluterschen e.V.
... lädt Jung und Alt ein zur nächsten Halbtagswan-
derung unter dem Motto „Im Naturpark Urbacher
Wald“. Treffpunkt am 14.09.2016, 14 Uhr, in 56317
Urbach, Parkplatz am Sportplatz (Schulstr.).
Streckenführung: Urbach - Nullweg - Dernba-
cher Kopf und zurück.; leicht, ca. 9,7 km. Gemüt-
licher Abschluss im „Weiherstübchen“. (Info: Franz
Weiss, Tel. 02681/3261)

■ Naturkundepass
Einladung zur Kartoffel-Aktion am 16.09.2016
Es geht weiter mit den Naturkundepass-Aktionen: Wir laden alle
Naturkundepass-Kinder zwischen 5 und 9 Jahren herzlich ein zur
Aktion „Kartoffeln buddeln“ am Freitag, 16. September 2016, beim
Kartoffelbauern Matthias Geyer in Giesenhausen. Treffpunkt ist um
15.20 Uhr auf dem Feldweg zwischen der Weihnachtsbaum-Scho-
nung und dem Maisfeld an der B414 zwischen Altenkirchen und
Kroppach. Der Feldweg geht von der B414 aus Richtung Altenkir-
chen kurz vor Kroppach/Bhf. Ingelbach links ab und beginnt dort, wo
später auch Weihnachtsbaumverkauf stattfindet. Der Treffpunkt wird
zur Sicherheit auffällig für die Teilnehmer gekennzeichnet. Bitte an
Kleidung denken, die so richtig schön dreckig werden kann, sowie
am besten Gummistiefel - es sei denn, wir haben an diesem Tag
um die 30 °C. Naturkundepässe nicht vergessen! Die Aktion in Gie-
senhausen ist auf 12 Teilnehmer-Kinder und 3 erwachsene Betreuer
begrenzt.
Falls ältere Naturkundepass-Kinder ab 10 Jahren Lust zum Kochen
haben und sich einige Erwachsene als „Küchentrainer“ engagieren
möchten, gibt es für diese Kinder und Jugendlichen die Gelegenheit
zum Zubereiten leckerer Kartoffelgerichte in der Küche im Gemein-
dehaus Oberwambach. Die Küche steht ab 15 Uhr zum gemeinsa-
men Kochen und Backen zur Verfügung. Die Buddel-Crew würde
dann gegen 17.30 Uhr in Oberwambach eintreffen und wir könnten
den Abend gemütlich mit gemeinsamem Kartoffel-Dinner ausklin-
gen lassen.
Anmeldungen bitte bis zum 13.09.2016 unter n-pass@t-online.de.
Infos zur Aktion und zum Naturkundepass sind ebenfalls per E-Mail-
Abruf oder telefonisch unter 02681-8039974 erhältlich.

■ Klaus Baetz aus Helmenzen erzielte hervorragendes
Ergebnis beim „Ötztaler Radmarathon“

Sölden. Der Helmenzener Klaus Baetz (Team Gümpel/SC-Opti-
mum) startete am vergangenen Wochenende beim Ötztaler Rad-
marathon und erzielte ein hervorragendes Ergebnis. Die 238 Kilo-
meter lange Strecke führt die rund 4300 Fahrer aus 40 Nationen
über insgesamt vier Alpenpässe.
Mehr als 5500 Höhenmeter, mit Start und Ziel in Sölden, mussten
bewältigt werden. Zu den bekanntesten Startern gehörte in diesem
Jahr der ehemalige Tour-de-France-Fahrer Jörg Ludewig sowie
der UCI-Armateurweltmeister Bernd Hornetz. Klaus Baetz konnte
sich im vorderen Teil, das teilweise aus Profifahrern bestand, sehr
gut behaupten und erreichte das Ziel nach 7 Std:42 Min, als 36.
in seiner mit über 2000 Teilnehmern sehr stark besetzten Alters-
klasse. In der Gesamtwertung belegte er den 82. Platz von über
4300 Fahrern.

■ KSC Karate Team erfolgreich in Dänemark
Gold - Silber - Bronze - Es war alles dabei für das KSC Kara-
te Team
Gemeinsames Training und ein Top Turnier beim Sports Karate
Camp sorgen für gute Stimmung.
Zu Beginn stand mehrmaliges gemeinsames Training mit dem däni-
schen Nationalteam sowie Top-Athleten aus den angrenzenden
Ländern auf dem Programm. Am Samstag ging es dann im Wett-
kampf in den verschiedenen Altersklassen um Pokale für die Plätze
1 bis 3. Platz 1 sicherte sich Esther Eckstein in der Altersklasse
U14/Leichtgewicht. Im U14/Schwergewicht konnten gleich zwei Ath-
leten des KSC Karate Team in die Finalrunde einziehen: Samira
Mujezinovic und Melina Gelhausen. Am Schluss belegte Samira
Mujezinovic Platz 2 und Melina Gelhausen wurde dritte.
Bei den Herren startete Marcel Neumann in der Klasse -75 Kg. Dort
gingen gleich mehrere Weltmeisterschaftsteilnehmer an den Start.
Er gewann seinen Pool mit sehr guter taktischer Leistung. In der
Finalrunde unterlag er lediglich Nick Gereese aus den Niederlan-
den mit 1:2. Im Kampf um Bronze gewann er mit einer Fußtechnik
zum Kopf.

Marcel Neumann (rechts) bei der Siegerehrung

Für alle, die jetzt selbst mit Karate beginnen möchten
Ab sofort kann olympisches Karate an allen Standorten des KSC
kostenfrei getestet werden (Puderbach - Horhausen - Altenkirchen/
Mammelzen). Die kleinsten können bereits mit 2 Jahren einsteigen -
und auch für Späteinsteiger und Senioren ist es nie zu spät, sich mit
Selbstverteidigung und Karate zu beschäftigen. Informationen unter
02684-956000 oder im Internet (www.ksc-puderbach.de) oder direkt
vor Ort.

■ anderes lernen - Haus Felsenkeller e.V. Altenkirchen
Bildungsangebote in Kooperation mit
der Verbandsgemeinde Altenkirchen
Vom guten Umgang mit Krisen
Systemische Aufstellungen und andere hilf-
reiche Methoden zur Krisenbewältigung
Krisen sind unangenehme Veränderun-

gen und im menschlichen Leben unvermeidbar. Sie reißen uns aus
dem Alltagstrott, wir fühlen uns überfordert und wissen nicht, wie wir
damit umgehen sollen. Das ist völlig normal!
Gleichzeitig garantieren Krisen auch Zeiten der Veränderung. Sie
bieten Chancen und können Weiterentwicklung bringen, wenn sie
gut bewältigt sind. Die Aufstellungsarbeit ist eine besonders hilfrei-
che Methode, um komplexe Zusammenhänge zu verstehen, Bezie-
hungen zu klären und Lösungsschritte zu entwickeln. Weitere Infor-
mationen erhalten Sie im Vortrag.
Referentin: Anne Kunzelmann, Dipl.-Sozialpädagogin (FH), Heil-
praktikerin für Psychotherapie (HPG)
Bitte beachten: Termin wurde verlegt! Mittwoch, 14.9., 20h -
21:30h, 7 €; Nr. 0403-0916I
Die Feldenkrais-Methode - Bewusstheit durch Bewegung
FELDENKRAIS lädt Sie ein, sich in Bewegung wahrzunehmen. Sie
erkennen mehr und mehr, was Ihnen alles zur Verfügung steht, so
dass auch alltägliche Bewegungen leichter und fließender werden.
Dieses genaue „Erforschen“ der eigenen Bewegungsmöglichkeiten
erweitert diese - scheinbar wie von alleine - und findet statt in einer
Atmosphäre von Nicht-Wertend, von Achtsamkeit mit sich selbst
und Wertschätzung für die eigene Befindlichkeit. So ist es möglich,
das wirklich eigene Potenzial zu entdecken und auf das „Leben in
Bewegung“ immer wieder neu eine sehr eigene Antwort zu finden.
Der Kurs ist für Menschen in jedem Alter geeignet; es braucht keine
besonderen Vorerfahrungen.
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung und eine Decke.
Referentin: Christina Schneider, Feldenkrais-Pädagogin
Mittwochs, ab 21.9., 19h - 20:30h, 10-mal 95; Nr. 0607-0916K
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Durch Unachtsamkeit und einen groben Schnitzer stand es plötzlich
3:3. Und fünf Minuten vor dem Ende gab es dann auch noch den
bitteren Gegentreffer zur damit besiegelten, aber sichtlich vermeid-
baren, 4:3-Niederlage.
Es spielten: R. Löhr, A.T. Link, M. Krämer, T. Bäcker, S. Schumann,
A. Schütz, T. Vohl, P. Bukoshi, M. Aschenbrenner, P. Janes, C. Bren-
ner, H. Held, E. Roskop und J. Petry.

■ Jubiläums-Fest der Bürgerinitiative Ingelbach
mit Regionalmarkt und Wolfsbotschafter

Die Bürgerinitiative Ingelbach feiert ihr 25-jähriges
Bestehen. Feiern Sie mit uns beim Erntedankfest
am Samstag, 17.09.2016, ab 14 Uhr im Festzelt am
Sportplatz Ingelbach. Neben den Ehrungen der

Gründungsmitglieder lädt ein kleiner, aber feiner Regionalmarkt ein zu
erkunden, was in unserer Region alles produziert wird. Neben Honig,
Schnäpsen und Gemüse werden auch Stutenmilchprodukte und Deko
für Haus und Hof angeboten. Für die Kinder ist zusätzlich zum Ver-
gnügungspark ein Programm mit Spielen rund um die Umwelt geplant.
Zum Jubiläum konnte der bekannte Wolfsbotschafter Jos de Bruin
für einen Vortrag über die Rückkehr des Wolfes gewonnen werden.
Unter dem Motto „Rotkäppchen lügt“ wird de Bruin uns ab 15 Uhr
über seine Ansichten und Erfahrungen mit dem Wolf berichten. Ver-
folgt man die Medienberichte, so scheint dieses faszinierende Thema
auch für unsere Gegend relevant zu werden. Der Vortrag verspricht
ein Highlight der Veranstaltung zu werden. Weitere Informationen zur
Person von Jos de Bruin finden sie unter www.wolf-auffang.de
Bürgerinitiative Ingelbach e.V.; Email: BI.Ingelbach@t-online.de;
www.ingelbach.de/bi.html ; BI.Ingelbach auf Facebook

■ Imkerverein Mehren
Sommerfest mit guter Beteiligung
Auch in diesem Jahre richtete der Imkerverein Mehren sein Som-
merfest aus. Diesmal trafen sich alt und jung zum traditionellen Gril-
len im Schützenhaus in Orfgen.

Die Strecke erstreckte sich von Sölden über den 2020 Meter hohen
Kühtai (max.18% Steigung), weiter über Innsbruck bis zum Bren-
ner (max. 12 % Steigung), über den 2090 Meter hohen Jaufenpass
(max. 12 % Steigung) und zuletzt den vierten Pass mit einem rund
30 Kilometer langen Anstieg bis zum 2509 Meter hohen Timmels-
joch (max. 14 % Steigung).
Der Ötztaler zählt zu den anspruchsvollsten und schwierigsten
Hobby-Radrennen Europas.

■ Sportfreunde Ingelbach
Abteilung Senioren-Fußball
Zweimal mit 4:3 im Hintertreffen…
SG I gegen Siegtal I ............................ 3:4 (1:3)
Siegtal hatte mit Karol Baginski den „Matchwin-
ner“ auf seiner Seite, der alle vier Treffer für sein
Team beisteuerte.
Die SG spielte eine sehr schwache erste Hälfte
und hatte Glück, dass es kurz vor der Pause

noch einen Elfmeter, den R. Schuster verwandelte, sowie eine
Rote Karte für einen Gästeakteur gab. Selbst in Unterzahl erhöh-
ten die Gäste kurz nach Wiederbeginn auf 4:1. A. Schneider und R.
Lindenpütz sorgten lediglich für eine „Kosmetikverbesserung“. Die
Abschlussschwäche sowie die extrem hohe Fehlpassquote ließen
den Gegner nicht unverdient die Punkte mit nach Siegtal nehmen.
Es fehlten jedoch vier Stammspieler, die momentan im Kader nicht
gleichwertig zu ersetzen sind.
Es spielten: K. Gerhards, K.P. Machmer, S. Grollius, R. Lindenpütz,
F. Nauroth, A. Schneider, J. Eichelhardt, P. Sander, A. Isheim, A.
Boschmann, T. Thielen, R. Schuster und M. Aschenbrenner.
SG II gegen Niederhausen II ............................................ 3:4 (2:0)
Erst Mitte der ersten Hälfte gelang durch P. Bukoshi das 1:0. Auch
die Gäste hatten Chancen, fanden jedoch „ihren Meister“ in SG-Tor-
hüter R. Löhr. A.T. Link sorgte mit einem berauschenden Sturmlauf
für die 2:0-Pausenführung. Per Handelfmeter verkürzte Niederhau-
sen im zweiten Abschnitt auf 2:1. Den alten Vorsprung stellte SG-
Goalgetter P. Bukoshi mit dem 3:1 wieder her. Durch Leichtsinnig-
keit in den SG-Reihen eröffneten sich dem Gegner neue Chancen.

MANNStrom und Westerwälder Holzpellets

gehören zur Firmengruppe MANN.

Der Ökostromanbieter aus dem Westerwald

Mehr als 50.000
zufriedene Verbraucher.

auch für Gewerbekunden
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Tickets u. Informationen unter: www.spiegelzelt-altenkirchen-westerwald.de

”Kultur für die Sinne” im Original 20er-Jahre

Grande

V e r b a n d s g e m e i n d e A l t e n k i r c h e n u n d K u l t u r - / J u g e n

VVK läuft - sichern Sie sich Ihre Tickets!

Mi. 07. Sep.
AMARCORD - Vokalensemble
Unverwechselbarer Klang, atemberaubende Homogenität, musikalische Stilsicherheit,
viel Witz und Charme. Das Repertoire umfasst Gesänge vom Mittelalter über europäische
Romantik bis hin zu Volksliedern und Songs aus Soul und Jazz.

Do. 08. Sep.
ALFONS - ”Das Geheimnis meiner Schönheit”
Dieser einzigartige Kabarettist und Kulturreporter kommt mit seinem brandneuen Programm
nach Altenkirchen. Urkomisch, erfrischend charmant, eine warmherzige Mischung aus
Theaterabend, Comedy und poetischen Momenten.

Fr. 09. Sep.
THE DIVINE TEASERS BOYLESQUE SHOW
Im Schmidt Theater Hamburg entstanden sind nun nach den Damen die Herren dominie-
rend und lassen mit viel Selbstironie, Witz, Akrobatik und Gesang ihre Hüllen fallen.
THE COOL CATS live Gesang; Stargast: ONITA BOONE und Überraschungsgäste.

Sa. 10. Sep.
MATHIAS RICHLING -Kabarett
Mathias Richling kommt mit seinem neuen Kabarett-Programm
„Richling spielt Richling“ zu uns nach Altenkirchen.

Sa. 10. Sep.
LOS PISTOLEROS - Late Night Konzert
CHILISCHOTEN-BRASS, TEQUILLA-BEATS, TORTILLA-SWING.

So. 11. Sep.
DAVID FACHINGER & BAND - Konzert
Ein Newcomer aus dem heimischen Raum mit tiefgründiger, humorvoller Lyrik
und einer wunderbar frischen Stimme. Mit siebenköpfiger Band!

Mo.12. Sep.
MICHAEL HATZIUS - Kabarett/Comedy
Aktuelles Programm: „Echstasy”
Der mehrfach preisgekrönte Puppenspieler und Comedian präsentiert seine neue Soloshow.
Angeführt wird sein tierisches Ensemble natürlich auch dieses Mal vom Star des Abends, der
allwissenden mürrisch-charmanten Echse.

7.-21.7.-21.7.-21.7.-21.7.-21.7.-21.

September 
September 
September 

201620162016201620162016201620162016

Ort: STADTHALLE

ALTENKIRCHEN
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Vorverkauf im Kulturbüro, Markstr. 30, Altenkirchen, Tel.: 02681 7118

d k u l t u r b ü r o - H a u s F e l s e n k e l l e r e . V . p r ä s e n t i e r e n :

Kultur-/
Jugendkulturbüro

Haus Felsenkeller e.V. Westerwald

Mi. 14. Sep.
ANNETTE POSTEL & SALON-ORCHESTER
SCHWANEN - Salonmusik der 30er bis 50er Jahre
Oh-là-là Sehnsucht, Sekt und Schlagersahne. Dieser Abend ist eine Hommage an Peter Kreuder,
Werner Richard Heymann und Gerhard Winkler, die unsterbliche Filmmusik geschrieben haben,
so z.B. „Komm Casanova küss mich“, „Für eine Nacht voller Seeligkeit“ oder „Liebling mein Herz
lässt Dich grüßen“.

Do. 15. & Fr. 16. Sep.

DER CHINESISCHE NATIONALCIRCUS mit
„SHANGHAI NIGHTS” - inkl. einem 3 Gänge Menü
Sa. 17. Sep.
30 Jahre Haus Felsenkeller Party
mit: ROTFRONT und DIE MAIERS
Die Hausband des Berliner Café Burger, der Geburtsstätte der RussenDisko.
Die ultimative Partyband schlechthin: Ska, Reggae, Dancehall und Cumbia Sound, Klezmer,
HipHop und Berliner Schnauze.
Special guest am Jubiläumsabend: „Die Maiers” – Luft –und Bodenunfug zum Herzerweichen!

Mo. 19. Sep.
BURGHART KLAUSSNER und Ensemble
„Je chante“ – Klaußner swingt Charles Trenet –Musik für Frankreich. Das ist eine weitere
Sensation in Altenkirchen. Der deutsche Ausnahmeschauspieler Burghart Klaußner
(Das weiße Band, Elsner- er hätte die Welt verändert, Bridge of spies, Der Staat gegen
Fritz Bauer u.a. - Deutscher Filmpreis, Deutscher Theaterpreis usw.) kommt mit seinem
Musikprogramm ins Spiegelzelt!

Di. 20. Sep.
TOM GAEBEL & His Orchestra
Kein anderer Entertainer Deutschlands verbindet derart leidenschaftlich knackige Big-Band-
Sounds mit der mitreißenden Leichtigkeit des Easy Listings. Große Stimme, tolles Orchester,
Musik von Frank Sinatra bis Tom Jones. Großartig!

Mi. 21. Sep.
THE QUEENS OF SOUL - Konzert
Acht afroamerikanische Sängerinnen, die sich ganz der weiblichen Seite der Soulmusik
zuwenden. Von Etta James, Tina Turner, Gladys Knight, Martha Reeves, Mary Wells,
Donna Summer, Whitney Houston, Diana Ross bis hin zu Amy Winehouse.

Sowie morgendliche Kinder- und Jugendtheaterveranstaltungen!

MINISTERIUM FÜR
WISSENSCHAFT,WEITERBILDUNG
UND KULTUR

Di. 13. Sep.
TORSTEN STRÄTER - Kabarett/Comedy
Vorpremiere seines neuen Programms: „Es ist nie zu spät, unpünktlich zu sein“

Kabarett/Comedy
Vorpremiere seines neuen Programms: „Es ist nie zu spät, unpünktlich zu sein“ 

AUSVERKAUFT!

„SHANGHAI NIGHTS” - inkl. einem 3 Gänge Menü
AUSVERKAUFT!
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■ Wiedbachtaler Sportfreunde Neitersen
Neuer Kurs ab 20. September
Start des neuen Kurses:
Präventive Wirbelsäulengymnastik am Diens-
tag, 20.9.2016, 18.30 Uhr in der Wiedhalle in
Neitersen.
Infos und Anmeldung:
Annette Roßbach,
Tel. 02681/70455

■ SG Niedererbach-Niederhausen-Birkenbeul

Unsere nächsten Auswärtsspiele
- Sonntag, 11.09.2016, in Müschenbach,

Anstoß: 12.30 Uhr
SG Müschenbach II - I. Mannschaft

- Sonntag, 11.09.2016, in Merkelbach, Anstoß:
15 Uhr
FSV Merkelbach II - II. Mannschaft

Wir würden uns über Eure Unterstützung freuen!

■ Landfrauenverband Frischer Wind
e. V. Bezirk Weyerbusch

Herbstgenüsse
Nach einem gelungenen Apfelfest und einem
leckeren Erdbeernachmittag laden die Landfrauen
diesmal zu leckeren Gerichten aus der Herbstkü-
che ein. Von Kürbis, Kartoffel und Co. können wie-
der zahlreiche leckere Gerichte probiert werden.
Die Veranstaltung findet am Freitag, 14. Oktober
2016, ab 18 Uhr im Bürgerhaus Oberirsen statt.

Alle interessierten Mitglieder - auch Nichtmitglieder - sind hierzu
herzlich eingeladen!
Anmeldung bis 3. Oktober und weitere Informationen bei Tanja Mül-
ler, Tel. 02686/988063.

■ Vdk-Ortsverband Weyerbusch
Grillfest am 11. September
Hiermit laden wir alle Vdk-Mitglieder des OV Weyerbusch, Freunde
und Gönner herzlich am 11.09.2016 ab 11 Uhr ins Gemeindehaus
Hasselbach ein.
Wir freuen uns auf einen schönen Tag mit Euch, um wieder einmal
ein paar gesellige Stunden bei hoffentlich schönem Wetter zu ver-
bringen. Es wäre schön, wenn jemand zum Gelingen des Grillfes-
tes einen selbstgemachten Salat, Kuchen oder ähnliches beisteu-
ert.

Bei guter Beteiligung und bester Verpflegung verbrachte man einen
harmonischen Abend. Zur nächsten Imkerversammlung sind auch
Nicht-Mitglieder wieder herzlich eingeladen.

Sie findet - wie gewohnt - am 1. Montag des Monats um 19 Uhr im
‚Landhaus Mehren‘ statt.

i nformation für unsere Leser und Inserenten
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■ Landfrauenverband Bezirk Flammersfeld e. V.
Besuch bei Food Cutting Center
Wie kommen Wurst und Käse geschnitten in die Verpackung? Mit
hoher Wahrscheinlichkeit wurden die Lebensmittel mit einer TREIF-
Maschine geschnitten. Das Spektrum der Lebensmittelschneidetech-
nik erleben die LandFrauen Flammersfeld im Food Cutting Center der
Firma TREIF. Das mittelständische Unternehmen wurde 2016 in die
Liste der „Hidden Champions“ aufgenommen. Wollen Sie mehr erfah-
ren? Am Mittwoch, 14. September, haben Sie die Gelegenheit, die
Räumlichkeiten zu erleben. Treffpunkt ist um 16 Uhr in Oberlahr, Toni-
Reifenhäuser-Straße. Dauer ca. 2 Stunden. Teilnehmergebühr 2 Euro.
Nichtmitglieder (5 Euro) sind herzlich willkommen. Ein gemütlicher
Abschluss ist noch in Planung. Fahrgemeinschaften finden bei Bedarf
statt. Anmeldungen bei Dorothea Kiry unter Tel. 02685/989 720 oder
landfrauen-flammersfeld@gmx.de

Wissenswertes

■ Energietipp der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz
Richtige Dimensionierung des Heizkessels
In den letzten Jahrzehnten hat sich die Heizkesseltechnik erheb-
lich weiterentwickelt. Dies gilt es zu nutzen, wenn eine Heizungs-
erneuerung ansteht. Im Fall eines Kesselaustauschs sollte nicht
einfach die Leistung des alten Heizkessels für das neue Gerät
übernommen werden, da früher häufig viel zu große Kessel ein-
gebaut wurden. Zwar führt bei den modernen Kesseln eine Über-
dimensionierung nicht mehr automatisch zu einem starken Anstieg
der Energieverluste.
So haben zum Beispiel Gasbrennwertkessel einen höheren Wir-
kungsgrad, wenn sie mit halber Leistung laufen als im Volllastbe-
trieb. Heizkessel mit zu großer Leistung schalten im Betrieb jedoch
häufig ein und aus, was die Lebensdauer des Gerätes verkürzen
und den Schadstoffausstoß erhöhen kann.
Bei einem Neubau ist die erforderliche Kesselleistung für die Behei-
zung inzwischen sehr niedrig aufgrund der besseren Wärmedäm-
mung. Die Kesselleistung richtet sich dann in der Regel nach dem
Warmwasserbedarf im Haus und liegt in einem neuen Einfamilien-
haus in der Regel häufig zwischen 10 und 20 kW. Weitere Details
zum Einbau von Heizkesseln und zu allen Fragen des Energiespa-
rens erfährt man kostenlos und anbieterunabhängig in einem per-
sönlichen Gespräch mit einem Energieberater der Verbraucherzent-
rale Rheinland-Pfalz e.V. nach telefonischer Voranmeldung.
Die Beratungsgespräche sind kostenlos. Die nächsten Sprech-
stunden der Energieberater finden in Altenkirchen am Donners-
tag, 22.09.16, von 8.15 - 18 Uhr in der Verbandsgemeindeverwal-
tung Zimmer E 12, Rathausstraße 13, statt. Voranmeldung unter
02681/850.
Für weitere Informationen und einen kostenlosen Beratungs-
termin:
Energietelefon Rheinland-Pfalz: 0800 / 60 75 600 (kostenfrei); mon-
tags von 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr, dienstags und donnerstags von
10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr.

Statt Karten

Richard Schmiel
* 19.09.1925 † 31.07.2016

Herzlichen Dank sagen wir allen,
die in so herzlicher und vielfältiger
Weise ihre Anteilnahme zum
Ausdruck brachten.
Besonderen Dank an Pfarrer Turk
und an die lieben Nachbarn der
Fichtenstraße.

Im Namen aller Angehörigen

Gisela Schmiel

Weyerbusch, im August 2016

Danke
Das Vertrauen und die Freundschaft,

die meiner lieben Mama im Leben geschenkt
wurden und die ihren Ausdruck in der

liebevollen Anteilnahme nach ihrem Tod fanden,
haben mich tief bewegt.

Dafür sage ich von Herzen Danke.
Mein besonderer Dank gilt all den Helfern für die

Gestaltung der Abschiedsfeier.

Esther Eicker
Wölmersen, im September 2016

Änne Kram
Statt Karten!

Sie möchten nicht unter die Erde?
Es gibt noch andere Möglichkeiten.

Lassen Sie sich von uns über
Erinnerungsdiamanten und
Naturbestattungen informieren.

bestattungen@spahr.de
www.spahr.de

Kölner Straße 5
57635 Weyerbusch
Tel.: 0 26 86/89 77 79

Koblenzer Straße 4
57610 Altenkirchen
Tel.: 0 26 81/51 16
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Ein herzliches Dankeschön
sage ich allen, die mir mit Glückwünschen und Geschenken

zu meinem

90. Geburtstag
viel Freude bereitet haben.

Ein ganz besonderer Dank gilt dem Männerchor Niedererbach
für die schönen Liedvorträge.

Willi Schuh
Obererbach

Am Dienstag, den 13. September 2016
feiere ich meinen
70. Geburtstag.

Wer mir gratulieren möchte, ist herzlich
bei mir zu Hause eingeladen.

Friedhelm Winkelbach
Eichelhardt

Da ich meinen

80. Geburtstag
nicht feiern möchte, bitte ich von
Gratulationen und Geschenken abzusehen.

Erwin Schumacher
Ingelbach

Für die vielen
aufmerksamkeiten
anlässlich meines

80. geburtstages
möchte ich mich
auf diesem Wege

herzlich bedanken.
es hat mich sehr gefreut.

margarete Stein
Berod, im august 2016

Wir sind dankbar und glücklich über die Geburt unserer
Tochter.

Kroppach, im September 2016

Katharina Haas
Stefan Bonn und

Liebe, die Gestalt angenommen hat,
Glück, für das es keine Worte gibt.
Kleine Füße, die zurückführen
in eine Welt, die man vergessen hat.

* 20. August 2016

Cathaleya

Am Sonntag, den 18. September 2016
werde ich 80 Jahre alt.

Wer mir gratulieren möchte, ist an diesem Tag ganz
herzlich ab 11 Uhr in das Restaurant „DARYOUSH“,
Hauptstraße 28 in Oberwambach eingeladen.

Hans Gerd Hasselbach
Bitte keine Blumen und Geschenke. Wer will: Für einen
persönlichen Wunsch seht ein kleines Kästchen bereit.

Oberwambach, im September 2016

Volkhard Schnug · Frankfurter Straße 1 · 57614 Wahlrod
Telefon: 02680/8090

3 x wöchentlich eigene Schlachtung
von Tieren aus nächster Nähe,

alle Wurstwaren aus eigener Produktion

… der S
pezia

list m
it Ide

en

www.kosmetik-flammersfeld.de

Familienanzeigen

wittich.de/familienanzeigen
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wittich.de/familienanzeigen

Familienanzeigen online selbst gestalten!

Geben Sie hierzu folgende Adresse in
Ihren Internetbrowser ein:
wittich.de/familienanzeigen

Und wählen Sie aus, wo Ihre Anzeige
erscheinen soll (zusätzliche Ausgaben
können Sie bei Bedarf in einem der fol-
genden Buchungsschritte auswählen).

Schritt 1 Schritt 2

Wählen Sie jetzt die gewünschte An-
zeigen-Art aus, zum Beispiel Familien-
Anzeigen, den entsprechenden Anlass
(Geburtstag, Hochzeit Danksagung)
können Sie im Anschluss auswählen.

Nun steht Ihnen in der ausgewählten
Rubrik eine Vielfalt an Anzeigenmu-
stern zur Auswahl.

Nachdem Sie sich für ein Anzeigenmu-
ster entschieden haben, können Sie
jetzt den Text Ihrer Anzeige ändern und
die Gestaltung vornehmen.

Schritt 3

*Der Komforteditor bietet Ihnen hier
eine große Auswahl an Gestaltungs-
möglichkeiten.

Neuwied Blücherstraße 1-3 • by Möbel May GmbH • Tel. 02631 / 83 98 88
www.diewohnfabrik.de • mayloft@diewohnfabrik.de • Mo-Fr: 9 - 19 Uhr • Sa: 9 - 18 Uhr

Eröffnungs- und Jubiläumsvorteil
Einlösbar in unserer Boutique.
Hier finden Sie trendige und

hochwertige Wohnaccessoires.

Gültig ab einem Einkaufswert
von 100.-, vom 03.09.16 bis
30.09.16, für Neuaufträge,
gegen Vorlage dieser Einladung.30.-

Die ersten 20 Kunden der
KÜCHEN MANUFAKTUR erhalten

bei Kauf einer neuen Küche ab
einem Einkaufswert von 9.998.- einen

Backofen im Wert
von 1.990.- GESCHENKT

Erleben Sie Küchen
mit allen Sinnen!

KÜCHEN MANUFAKTUR

NEUERÖFFNUNG
ERLEBEN SIE EINE IN DEUTSCHLAND EINZIGARTIGE KÜCHEN-PRÄSENTATION

 • Mo-Fr: 9 - 19 Uhr • Sa: 9 - 18 Uhr • Mo-Fr: 9 - 19 Uhr • Sa: 9 - 18 Uhr

Unser 10. Jubiläum feiern wir natürlich auch mit tollen Jubiläumsangeboten für Möbel.
Sehen Sie selbst auf: www.diewohnfabrik.de/10-jahre-wohnfabrik

So wie DIE WOHNFABRIK seit nunmehr 10 Jahren
für Premium-Markenmöbel mit höchstem Design-
anspruch und bester Qualität steht, verkörpert
DIE WOHNFABRIK KÜCHEN MANUFAKTUR außer-
gewöhnliches Küchendesign! Erlesene Materialien,
innovative Technik sowie handgefertigte
Elemente aus Massivholz unterstreichen
dabei die Wertigkeit im Detail!

Stoß� Sie mit �s �!

Eröffnungs-Gewinnspiel
Wir verlosen unter allen Kunden

1. Preis: Ein Abend bei Johann Lafer
für 2 Personen mit 6 Gang-Menü
und Übernachtung im Doppelzimmer

2. Preis: Hochwertiges 6-tlg. Topfset
von RÖSLE im Wert von 400.-

3. Preis: WAJOS Köstlichkeiten-
Präsentkorb im Wert von 250.-

4. bis 10. Preis: Einkaufs-Gutscheine
von DIE WOHNFABRIK
Teilnahmebedingungen erhalten Sie vor Ort.

Einkaufs-Gutscheine 
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SSI SCHÄFER zählt weltweit zu den führenden Anbietern in der Intralogistik. Das Produktspektrum umfasst Lager- und Logistiksysteme,
Werkstatt-, Betriebs- und Büroeinrichtungen sowie Produkte für Abfalltechnik und Recycling. Innovative Produktpolitik, die ständige Optimierung
von Qualität und Fertigungstechnologien sowie die Ausweitung der globalen Vertriebsaktivitäten sind die Grundlagen unseres Erfolges.

Für unseren Bereich Projektmanagement ISS (Integrierte Standard Systeme) in der Unternehmenszentrale in Neunkirchen/Siegerland
suchen wir kurzfristig

Projektleiter (m/w)
Fachbereich: Regalanlagen

Wenn Sie sich mit den Aufgaben und Erwartungen identifizieren können, freuen wir uns, Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen,
gerne auch mit Foto, inkl. Ihrer Gehaltsvorstellung und des Eintrittsdatums zu erhalten.

Was Sie an Aufgaben erwartet
▶ Verantwortung für die erfolgreiche Ausführung von Anlagenaufträgen. Dabei handelt es sich um komplexe Projekte

im Regalanlagenbau, die Förder- bzw. Automationstechnik enthalten können.

▶ Außerdem sind Sie zuständig für die systematische Koordination aller Gewerke sowie der internen Schnittstellen.

▶ Die Projekte werden größtenteils innerhalb Deutschlands realisiert. Aufgrund der engen Zusammenarbeit mit unseren
Auslandsgesellschaften sowie mit internationalen Partnern bieten wir auch die Perspektive der Internationalität.

Was wir von Ihnen erwarten
▶ Erfolgreich abgeschlossene Ausbildung zum/zur Techniker/in oder ein Ingenieurstudium (Bau, Stahlbau, Maschinenbau)

▶ Berufserfahrung in der technischen Auftragsabwicklung und idealerweise im Projektmanagement von Anlagenaufträgen

▶ Betriebswirtschaftliches, kosteneffizientes Denken und Handeln

▶ Englischkenntnisse in Wort und Schrift wünschenswert

▶ Reisebereitschaft innerhalb Deutschlands und ins angrenzende Ausland, ggf. auch weltweit

Was Sie von uns erwarten können
▶ Wir fordern und fördern Sie, damit Sie ein erfolgreicher Teil unseres Teams werden.

▶ Wir bieten Ihnen eine langfristige Perspektive mit allen Möglichkeiten, die ein weltweit operierendes Unternehmen zur Verfügung hat.

▶ Wir geben Ihnen die Verantwortung zur Entwicklung eines eigenen Aufgabenbereichs.

▶ Sie erwartet eine offene Kommunikationskultur mit klaren Spielregeln.

· FRITZ SCHÄFER GMBH
Personalleitung Angestellte · Herrn Ralf Althaus · Tel. 02735/70-606 · personal@ssi-schaefer.com

Fritz-Schäfer-Straße 20 · 57290 Neunkirchen · ssi-schaefer.com

GFN AG | Trainingscenter Koblenz | Am Wöllershof 2–4
Tel 0261 20027-700 | info@gfn.de | www.gfn.de

Bei Vorliegen der persönlichen Voraussetzungen können Sie durch die Agentur für Arbeit (Bildungsgutschein),
das Jobcenter oder andere Kostenträger zu 100% gefördert werden!

GFN AG
Tel 0261 20027-700  |  info@gfn.de  |  www.gfn.de

Erfolgreich zum neuen Arbeitsplatz!

Infotag 12.09.16

9:00 bis 16:00 Uhr

Tel 0261 20027-700

IT-Ausbildung für Quer- undWiedereinsteiger/-innen
Start September | Oktober | November | Dezember2016

Präsenzunterricht mit praxiserfahrenen Dozenten
und Dozentinnen

Umschulungenmit IHK-Abschluss
Fachinformatiker/-in (IHK) | Mediengestalter/-in (IHK)

Internationale Herstellerzertifizierungen
Microsoft | SAP® | Linux | Java | Webmasters Europe

Interaktiver Präsenzunterricht mit zertifizierten Trainern
Kein programmiertes Scheitern durch E-Learning

Fazit: „Besondere Jugendliche
brauchen eine besondere Form
der Jugendhilfe.“

Wir suchen ab sofort

Päd. Fachkraft
für unsere Familienwohngruppe in Kettenhausen mit einem
Stellenumfang von 50 % zur Einzelbetreuung.

Für unsereWohngruppe in Deesen suchen wir päd. Mitarbeiter mit
einem Stellenumfang von 100 % und 50 %.

Bewerbungen (gerne auch als Mail) an:
Fazit-Jugendhilfe Hr. Thees, RegionalbüroWesterwald
56237 Deesen ·Weststraße 17
Telefon 01 71 - 6 10 25 80 · thees@fazit-jugendhilfe.de

Stellenmarkt Aktuell
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Anzeige Aufgeben:
wittich.de/anzeigen

Sicher dir jetzt schon deinen

Ferienjob!
Wir suchen für die anstehenden Ferienwochen 2016 Schüler,
die sich gerne mit der Verteilung unserer Wochenzeitungen ihr
Taschengeld aufbessern möchten.

Wenn du Zeit und Lust hast, dann melde dich gerne

oder per E-Mail an: vertrieb@wittich-hoehr.de

Nähere Infos: www.zusteller.wittich-hoehr.de

Verlag + Druck LINUS WITTICH KG
56203 Höhr-Grenzhausen, Rheinstraße 41
Telefon 02624/911-148

per WhatsApp unter 0171/6474125

Psychostress durch Kollegen
Die lieben Kollegen kann man
sich nicht aussuchen — und für
ein entspanntes Arbeiten muss
man auch nicht gleich privat be-
freundet sein. Was aber, wenn
einem ein anderer Mitarbeiter
täglich die Hölle heiß macht und
jeder Arbeitstag zur Tortur wird?
„Mobbing kann krank machen,
Betroffene sollten sich in jedem
Fall zur Wehr setzen“, rät Ro-
bert Mudter, Partneranwalt von
Roland Rechtsschutz aus der
Frankfurter Kanzlei Mudter und
Collegen. Existiere ein Betriebs-
rat, sollte dieser miteinbezogen
werden. Er helfe bei einer Be-
schwerde gegenüber dem Ar-
beitgeber.
Aber auch ohne Betriebsrat
muss der Arbeitgeber seine Mit-
arbeiter bei einer Lösung unter-

stützen. Das Unternehmen hat
die Möglichkeit, den mobben-
den Mitarbeiter abzumahnen
oder zu kündigen. „Hilft dies al-
les nichts, hat das Mobbingop-
fer gegenüber dem Arbeitgeber
und dem Mobber einen Unter-
lassungsanspruch, aber auch
ein Anrecht auf Schadenersatz,
was die Gerichte mittlerweile
auch anerkennen“, so Mudter.
Der Arbeitnehmer habe aller-
dings die volle Darlegungs- und
Beweislast für das Mobbing und
die hierdurch entstandenen psy-
chischen beziehungsweise phy-
sischen Folgen. „Um die Chan-
cen vor Gericht zu erhöhen,
sollten Betroffene am besten
ein Mobbingtagebuch führen“,
rät der Jurist aus Frankfurt.

djd 55779

Wir würden uns freuen,
wenn auch Sie Teil unseres
hochmotivierten und zufriedenen
Teams werden würden.

Als Verstärkung für unsere 1-zu1-Versorgung
im Raum Flammersfeld suchen wir ab sofort

3-jährig exam. Pflegefachkräfte
in Vollzeit, Teilzeit oder als Minijob
für die individuelle Krankenpflege intensivpflegebedürftiger und
beatmeter Menschen, ohne den Zeitdruck, den Sie vielleicht bislang
gewohnt waren.

Wir bieten Ihnen

einen interessanten Neuanfang,
mit einem attraktiven und zu-
kunftssicheren Arbeitsplatz, der
es Ihnen ermöglicht, mit Freude
und der nötigen Zeit Patienten
mit hoher Professionalität und
Empathie pflegen zu können.

Sie erhalten

maximale steuerfreie Zuschläge,
eine Vielzahl an stetigen Fort-
und Weiterbildungen, eine durch
die AWI unterstützte Alters-
vorsorge, einen unbefristeten
Arbeitsvertrag und natürlich ein
attraktives Gehalt.

Auf Ihre Bewerbung freut sich:
Caspare Marchese (Pflegedienstleitung)
AWI GmbH Hohenzollernstr. 162

56068 Koblenz
02 61 / 97 34 91 30

Mobil: 01 51 / 20 75 38 05
bewerbung@awi-pflege.de

Auch 2016 möchten
wir mit Ihnen wachsen!

Mit der Eröffnung von zwei
neuen Wohngemeinschaften im

Großraum Koblenz wurde eine
Reihe von neuen und sicheren

Arbeitsplätzen geschaffen.

Wechselprämie

Job gesucht?
Nach den Ferien erholt durchstarten!

Produktionshelfer
Industriemechaniker
Anlagenmechaniker

Energieelektroniker
Tischler
Maler

Sie sind arbeitssuchend, Berufseinsteiger, möchten sich verändern? Aktuell vermitteln
wir erfolgreich mehr als 1200 Kollegen/innen am Arbeitsmarkt unserer 8 Standorte!

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an:
hachenburg@armon.de

ARMON GmbH
Gartenstraße 16 · 57627 Hachenburg
02662 / 9697780 · www.armon.de
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• Anlagenmechaniker
• Gabelstaplerfahrer
• Schlosser / Schweißer

• Produktionshelfer
• Aushilfen / Minijobber
• Industriemechaniker
• Schreiner / Tischler

• Entsorgungsfachbetrieb
• Containerdienst
• Brennstoff aus Biomasse
• Spedition

Wir suchen Sie zum nächstmöglichen Zeitpunkt
als engagierte/n, zuverlässige/n

LKW-Fahrer/in zum Führen eines Abrollcontainerzuges
innerhalb Deutschlands
Wir setzen voraus:
• Führerschein Klasse CE
• Erfahrungen im Entsorgungsbereich von Vorteil
Wir bieten Ihnen:
• angemessene Vergütung
• neueste Technik mit viel Komfort
• gutes Betriebsklima
• einen sicheren Arbeitsplatz
Senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen per Post oder E-Mail an:
NaBrHo GmbH | Frau Hoffmann | Birkenstr. 2 | 56584 Anhausen
info@nabrho.de | www.nabrho.de

INGENIUM
Schüler-Lernforum

Martina Haas

Nachhilfelehrer / Nachhilfelehrerin
Das Schüler-Lernforum INGENIUM sucht qualifizierte
Mitarbeiter/innen für:
- die fächerübergreifende Hausaufgabenbetreuung (bis Klasse 10)
in kleinen Gruppen.
- die Einzelförderung in den Fächern Mathematik und Latein
(einschließlich Oberstufe).
Ich freue mich auf Ihre Bewerbung!

Gesucht:
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Schlossplatz 9 - 57610 Altenkirchen - Tel: 02681-9823281
E-Mail: schueler-lernforum-ingenium@t-online.de

Für unser Team in Puderbach
suchen wir auf 450-€-Basis

mehrere Regalservicekräfte (m/w)

sowie Kassenkräfte (m/w)

Kassenkräfte mit erster Berufserfahrung an der Kasse
eines Supermarktes

Wir erwarten:
Freundlichkeit
Hohe Kundenorientierung
Spaß am Verkaufen
Flexibilität
Zuverlässigkeit sowie
Gute Deutschkenntnisse

Wir bieten:
Die Mitarbeit in einem
erfolgreichen Team
Eine interessante und
abwechslungsreiche Tätigkeit
Eine den Anforderungen
gerechte Vergütung
Kolleginnen und Kollegen,
die sich auf Sie freuen.

Ihre schriftliche Kurzbewerbung schicken Sie bitte an:

EDEKA Markt Fellenzer, z. Hd. Frau Schwarz
Urbacher Straße 24, 56305 Puderbach
Verwaltung@edk-Fellenzer.de

Urbacher Str. 24
56305 Puderbach

Marktplatz 16
56235 Ransbach-Baumbach

Am Bahndamm 6 - 8
56249 Herschbach

Bewerbung mit Aha-Effekt
Personalverantwortliche sind
vielbeschäftigte Leute — sie ha-
ben grundsätzlich reichlich Ar-
beit und wenig Zeit. Wird eine
Stelle in ihrem Unternehmen neu
ausgeschrieben, müssen sie oft-
mals weit mehr als hundert Be-
werbungen sichten, in den meis-
ten Fällen werden diese heute
digital eingereicht. „Um den ge-
wünschten Traumjob zu ergat-
tern, muss sich der Bewerber
aus der Masse abheben“, er-
klärt Oliver Schönfeld vom Ver-
braucherportal Ratgeberzentra-
le. Für die erste Durchsicht einer
Bewerbung nehme sich der Per-
sonaler oftmals gerade einmal
30 Sekunden bis zwei Minuten
— daran werde deutlich, wie
wichtig der erste Eindruck sei,
für diesen gebe es keine zwei-
te Chance. „Die Bewerbung als

eigene, perfekt gestaltete Home-
page zu versenden — das ist ein
Hingucker, damit wird man ga-
rantiert dem eigenen Anspruch
auf Einzigartigkeit gerecht“,
so Schönfeld. Gleichzeitig wa-
gen immer mehr den Schritt in
die berufliche Selbstständigkeit
und gründen eine eigene kleine
Firma, ob als Handwerker oder
Bügelservice, als Kosmetike-
rin oder in der Altenbetreuung.
Die Visitenkarte jedes neuen Un-
ternehmens ist heute die eige-
ne Website — sie muss profes-
sionell gemacht und informativ
sein. Mit Plattformen wie Weebly
wird Startern die Gestaltung ein-
fach gemacht. Der Service rich-
tet sich speziell an Gründer, die
kein umfassendes Wissen im
Bereich Computertechnik und
Design haben. djd 56347s

Stellenmarkt Aktuell

Vermittlung bitte!

die aktuellen Stellenangebote
helfen ihnen dabei!
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Anzeige Aufgeben:
wittich.de/anzeigen

Wir suchen ab sofort zur Verstärkung unseres Teams:

• Disponent/in
für 30 Stunden/Woche.

Wir erwarten:
➢ sicheren Umgang mit Office Anwendungsprogrammen
➢ gute geographische Kenntnisse
➢ sicherer Umgang mit Google-Maps
➢ Belastbar, flexibel und Teamfähigkeit
➢ Allgemeine Kenntnisse der Lenk- und Ruhezeiten

sowie Ladung nach BAG

Arbeitszeiten nach Absprache flexibel gestaltbar.

Bewerbungen richten Sie bitte schriftlich an:
Reifen Günay GmbH, z. Hd. Herrn Marc Brücker
Angelstruth 1, 56479 Seck, 02664-993555,
Dispo1@reifen-guenay.de

53567 Asbach
Wilsberger Str. 12
Tel. 0 26 83. 12 17
Mobil 0 178.65 41 577

Wir suchen:

Glas- und
Gebäudereiniger/in
und

Reinigungskräfte

Das Heilpädagogische Kinderhaus Leuscheid
sucht ab sofort

eine(n) Erzieher(in)/Sozialpädagogin/en (w/m)

zur Mitarbeit in der Gruppe (Vollzeit).
Wir betreuen derzeit 7 Kinder zwischen 8 und 14 Jahren
im Wechseldienst.
Wir freuen uns auf eine(n) flexible(n) und in der Arbeit mit
Kindern erfahrene(n) Kollegin/en (w/m), die/der gern Ver-
antwortung übernimmt und sich gewinnbringend in unser
hochmotiviertes Mitarbeiterteam einbringen möchte.
Unser Konzept und weitere Informationen:
www.kinderhaus-leuscheid.de
Bewerbungen bitte an
info@kinderhaus-leuscheid.de

Bäckermeister / Geselle
zur Erweiterung unseres Teams gesucht
40 Stunden, Arbeitszeit ab 22.00 Uhr

Schriftl. Bewerbung bitte an:
DLS Mühlenbäckerei
C.-Roentgen-Str. 3, 53773 Hennef

Mobile Recruiting
Der Stellensuchende von heute
will sich über Smartphone und
Tablet sowohl über seinen Wun-
scharbeitgeber informieren als
auch am besten gleich einen
Überblick über die freien Stellen
im Unternehmen erhalten. Die
Stellenanzeigen sollten dazu mo-
bil optimiert sein und von jedem
Endgerät und von jedem Ort aus

abgerufen werden können. Auf
die Herausforderung der Jobsu-
che 2.0 reagieren die Firmen mit
verstärktem Einsatz von Mobile
Recruiting.
Dieser hat in den vergangenen
Jahren zugenommen: Fast die
Hälfte der Unternehmen setzt
mobile Technologien zur Interak-
tion mit Kandidaten ein.

Stellen Suchen & finden
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ENERG I E - UND WASSERTECHN I K GmbH

Hannappel EnWaTec GmbH
Birkenweg 21, 57644 Hattert

Tel.: 02662/95380
www.enwatec-ww.de

Aktuelle

Stellenangebote

unter

www.enwatec-ww.de
Ihr Partner für zukunftsweisende
Energie-,Wasser- und Sanitärtechnik.

• Innovative Heizungssysteme
• Regelmäßige Heizungswartungen
• Neue Bäder & Badsanierungen
• Elektroinstallationen
• NOTFALL-Kundendienst

Schnäppchen sind nicht immer
billig
Eine neue Heizanlage soll in der
Regel mindestens 20 Jahre ge-
nutzt werden. Wer sich vorschnell
für eine Technik entscheidet, die
womöglich dauerhaft höhere Kos-
ten erzeugt als nötig, wird sich
über viele Jahre hinweg ärgern.
„Die Vorteile von Schnäppchen-
angeboten können schon nach

wenigen Jahren aufgezehrt sein
und unterm Strich teurer werden
als eine vernünftig geplante, be-
darfsgerechte Heizung“, warnt
Holger Kachel von „Meister der
Elemente“.Unterwww.meister-der-
elemente.de gibt es Adressen zer-
tifizierter Heizungsunternehmen.

djd 55958s

Gründliche Beratung
vor dem Heizungstausch
Die alte Heizung raus und über
Nacht eine neue rein: Glaubt man
einigen Großanbietern, dann
lässt sich ein Heizungstausch in
jedem Haus ganz einfach orga-
nisieren. „Doch statt nur einen
alten Brenner durch einen neu-
en und effizienteren zu ersetzen,
lohnt es sich, mit fachmänni-
scher Hilfe Alternativen zu prü-
fen“, empfiehlt Martin Schmidt,
Bauen-Wohnen-Fachautor bei
RGZ24.de. Denn so gut wie kein
Haus sei Standard, deshalb wür-
den Standardlösungen meist
auch nicht den bestmöglichen
Erfolg erzielen. Jeder Hausbesit-
zer habe eigene Ansprüche und
Bedürfnisse, auf die Heizungen
von der Stange nicht die Antwort
sein könnten. „Eine Heizungser-
neuerung sollte man längerfristig
planen und am besten im Som-
mer durchführen, wenn sie nur
zur Warmwasserbereitung ge-
braucht wird“, so Schmidt. Sol-
len etwa erneuerbare Energien
ganz oder teilweise die Leistung
eines alten Brenners ersetzen,
ist eine sachverständige Analy-
se des Gebäudes sinnvoll. Eine
solche Analyse bieten etwa die

„Meister der Elemente“ an. Unter
dieser Marke haben sich regio-
nale Sanitär- und Heizungsfach-
betriebe zusammengeschlossen,
die sich Qualität verpflichtet füh-
len und entsprechend zertifizie-
ren lassen. Zu ihrem Service ge-
hören eine systemübergreifende
und herstellerunabhängige Be-
ratung, verbindliche Kostenan-
gebote und verlässliche Zeit-
planungen für die Umsetzung.
Die teilnehmenden Fachbetrie-
be fühlen sich zudem umweltbe-
wussten Lösungen verpflichtet.
Unter www.meister-der-elemen-
te.de gibt es eine bundeswei-
te PLZ-Suche nach zertifizierten
Handwerksunternehmen. Dazu
bietet die Seite Energiespartipps
und viele weitere Informationen
zur Heizung. Nicht nur in Neu-
bauten und auf Neubauniveau
gedämmten Altbauten lassen
sich im Übrigen umweltfreundli-
che Techniken wie Wärmepum-
pen, Solarwärme oder Holz sinn-
voll einsetzen. Oft sind es auch
Kombinationen aus verschiede-
nen Wärmeerzeugern, die das
günstigste Gesamtergebnis bie-
ten. djd 55958s

Foto: djd/www.meister-der-elemente.de

Wie steht’s um Ihre Heizung?
Beim Heizungs-Check nach DIN
EN 15378 wird die qualitative
energetische Effizienz der Hei-
zungsanlage bewertet.
Anhand verschiedener Mess-
techniken und Prüfungen wird
nach Abschluss des Checks
ein Inspektionsbericht erstellt
und eine Beratung über sinnvol-
le Modernisierungsmaßnahmen
durchgeführt. Die Inspektion be-
steht aus einer Kombination von
Messungen und visuellen Beur-
teilungen. Die energetische Ein-

schätzung erfolgt dabei über
sogenannte Maluspunkte. Ins-
gesamt werden maximal 100
Maluspunkte vergeben. Je hö-
her die Anzahl der Punkte, desto
größer ist das energetische Ver-
besserungspotenzial der jewei-
ligen Komponente. Eine hohe
Punktzahl entspricht folglich ei-
ner ineffizienten Heizungsanla-
ge. Eine energetisch ideale Anla-
ge erscheint mit wenigen oder 0
Bewertungspunkten im Inspekti-
onsbericht.
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WIR MACHEN
DENWINTERCHECK

Ist Ihre Heizung auch in
die Jahre gekommen?

Rufen Sie uns an
02685 364

Kai Baumann | Meisterbetrieb
Hubertussteig 3 | Flammersfeld

Telefon 02685 364

www.heizungsbaumann.de
info@heizungsbaumann.de

Ist Ihre Heizung auch in
die Jahre gekommen?

Rufen Sie uns an
02685 364

57612 Kroppach · Gewerbestraße 10
Tel.: 0 26 88/98 95 10 · Fax: 0 26 88/98 95 20 · www.lueck-und-schneider.de

Heizung - Öl/Gas/Holz/Pelletkessel, Wärmepumpen
Solartechnik - Für Warmwasser und Heizung, Solarstrom/Fotovoltaik
Sanitär - Komplettbäder mit Fliesenarbeiten
Kamintechnik - Edelstahlkaminsanierungen, Edelstahlaußenkamine
Forst u. Garten

HAUS-
TECHNIK
GMBH

Verfeuern Sie kein Geld!
Die Monate Oktober bis April be-
deuten für Heizungen besondere
Belastungen. Eine Herausforde-
rung an zuverlässige und effizi-
ente Heiztechnik. Ob eine Hei-
zung Geld „verbrennt“, kann ein
Laie nicht sehen. Der Profi er-
kennt Einsparpotenziale im ge-

samten Heizsystem. Vom Kes-
sel über die Wärmeverteilung
bis zum Heizkörperventil. Der
Heizungs-Check umfasst alle
Komponenten. Etwaige Mängel
werden dem Heizungsbetreiber
ebenso detailliert aufgezeigt wie
sinnvolle Lösungen.

Ölheizung mit erneuerbaren
Energien ergänzen
Mehr als die Hälfte der deut-
schen Ölheizer nutzt zusätzlich
erneuerbare Energien zur Wär-
meversorgung. Das ergab eine
GfK-Umfrage im Auftrag des In-
stituts für Wärme und Oeltech-
nik (IWO). Beliebt sind vor allem
Holzkaminöfen sowie thermische
Solaranlagen zur Warmwasser-
bereitung und Heizungsunter-
stützung.
Im Rahmen einer Modernisierung
eingebaute Öl-Brennwertkessel
werden gerne mit Solaranlagen
kombiniert, denn diese eignen
sich in Ein- und Zweifamilienhäu-
sern bestens zur Trinkwasserer-
wärmung. Zudem können sie die
Heizung unterstützen. So las-
sen sich bis zu 40 Prozent Heizöl
einsparen und CO2-Emissionen
vermeiden. Die Verbindung von
Ölheizung und Holzkaminöfen
bietet sich gerade im ländlichen

Raum an. In vielen Häusern be-
heizt der Kamin nur den Raum,
in dem er aufgestellt ist. Wird er
aber in das Heizsystem einge-
bunden, kann er seine Wärme
auch in einen Speicher einspei-
sen, sie ist dann im ganzen Ge-
bäude bedarfsgerecht verfügbar.
Für den Einbau eines neuen Öl-
heizkessels sprechen der Um-
frage zufolge die Zuverlässigkeit
und Lebensdauer der Technik,
die Möglichkeit zur Bevorratung
im eigenen Tank sowie die Kos-
ten. So werden bei einem neu-
en Öl-Brennwertgerät zwischen
9.500 und 10.000 Euro, für die
Umstellung auf eine vergleichba-
re Gasheizung rund 11.500 Euro
und für eine Strom-Wärmepum-
pe 20.000 Euro und mehr fällig.
Mehr Informationen findet man
unter www.zukunftsheizen.de.

djd 55615

Foto: djd/IWO - Institut für Wärme und Oeltechnik

Fachgerechte Wartung
hilft beim Sparen
Ein wichtiger Schritt zum Ener-
giesparen ist die regelmäßige
Prüfung und ordnungsgemäße
Wartung der Öl- oder Gashei-
zung.
Ein moderner, wirtschaftlicher
Brennkessel allein macht noch
keine gute Energiebilanz der Hei-
zungsanlage. Die jährliche Hei-
zungs-Wartung spart zehn Pro-
zent Energie.
Entscheiden Sie beim Wartungs-
vertrag für die Heizung nicht
nach Kosten, sondern nach Ver-
trauen. Die fachgerechte Durch-

führung durch die Spezialisten ist
alles. Folgende Leistungen sollte
der Service umfassen:
• Einstellen der Vorlauf- und

Kesseltemperatur, auch bei
neuen Anlagen

• Funktionsprüfung der Rege-
lung und Sicherheitseinrich-
tungen

• Kessel-, Brenner- und Heizkör-
per-Reinigung

• Entlüften der Heizkörper und
Auffüllen mit Wasser

• Abgasmessung
• Erneuerung von Verschleißteilen

Eine neue Heizung?Warum nicht eine Solaranlage?
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URLAUB AN DER

MECKLENBURGISCHEN
SEENPLATTE

Mobil.: 0178-5319513 • Tel.: 039931-543679
www.ferienkontor-mv.de
info@ferienkontor-mv.de

Der FERIENPARK LENZ am Plauer See
befindet sich im Herzen der Mecklenburger
Seenplatte. Diese umfasst zusammen mit
der Mecklenburgischen Schweiz - rund
ein Drittel von Mecklenburg-Vorpommern
und ist die am dünnsten besiedelte Regi-
on Deutschlands. Das Herz dieser Region
bilden die so genannten Oberseen Müritz,
Plauer See, Kölpinsee, Fleesensee und
Drewitzer See, wobei diese Großseen ins-

gesamt eine Wasserfläche von etwas 250
Quadratkilometern haben. Unterschiedliche
Naturlandschaften der mehreren kleinen
Seenplatten prägen das Landschaftsbild.
Von den nach Schätzungen 1.000 Seen ist
die Müritz mit 110 Quadratkilometer Fläche
das größte Gewässer. Das weitverzweigte
Kanalsystem macht die Mecklenburger Se-
enplatte zum größten zusammenhängen-
den Binnen-Wassersportgebiet Europas.

Lübeck

Hamburg

Berlin

AF Meyenburg

Berlin

AF Meyenburg

Rügen

Güstrow

Plau am See
Schwerin

AF Röbel

Ferienpark
Lenz am
Plauer See

Rostock

Parchim

A19

A24

A20

B103
B196

Lübeck

Hamburg

Lübeck

Hamburg Schwerin

A24

A20

INGENIUM
Schüler-Lernforum

Martina Haas

Lernbegleitung nachMaß!
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Schlossplatz 9 - 57610 Altenkirchen - Tel: 02681-9823281
E-Mail: schueler-lernforum-ingenium@t-online.de

Unser Angebot zum Schuljahresbeginn:
Starten Sie im September, zahlen Sie erst ab 01. Oktober.
Lassen Sie sich beraten und nutzen Sie den kostenfreien Probeunterricht.

• Hausaufgabenbetreuung
• Individuelle Förderung im
Einzelunterricht
• Nachhilfe

Besuchen Sie mich am 10.09.2016 im TOOM-Baumarkt,
Siegener Straße 67 von 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr
in Altenkirchen und am 11.09.2016 im REWECENTER
(ehem. TOOM-Verbrauchermarkt) in Altenkirchen
von 13:00 - 17:00 Uhr. Ich berate Sie gern.

Ihre Wegbegleiterin –
immer für Sie da.

Gartenstr. 5 · 56235 Ransbach-Baumbach · Tel. 02623-9214991
Mobil: 0157-30169782 · www.baumhauer-tierbestattungen.de
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Immobilienwelt
VermIeten · mIetgesuche · Kaufen · VerKaufen
anzeIge aufgeben: wittich.de/anzeigen

Handwerker aufgepasst - Einfamilienhaus
mit großem Wintergarten in Aussichtslage!
Nähe 56305 Puderbach, ca. 10 Min. bis Dierdorf!
Solides Wohnhaus in massiver Bauweise errichtet, voll
unterkellert, Küche mit Kochinsel, Tageslichtbad, helles
Wohnzimmer und zwei Zimmer mit schöner Aussicht!
Wfl. ca. 130 m2, 5 Zimmer, Grdst. ca. 430 m2, B, 250 kWh,
Öl, H, Bj. 1968

KH-67 KP nur 67.000 €
+ 5,95% Käuferprovision

56593 Horhausen · 02687 / 2040
www.immo-pees.de

Zu vermieten:
Altenkirchen, Leuzbacher Weg 56, ab sofort

DG, 3,5 ZKB, Balkon, ca. 89 m² Wfl.
KM 450,00 € (einschl. TG-Stellpl.) + NK + 2 KM Kaution

Bj. 1995, Verbrauchsausw., 66,6 kWh, Gas

Oster & Oster GbR
57612 Helmenzen, Rehhardt 39

Telefon: 0 26 81 /98 25 99 oder 01 51/15 54 40 14

Zu vermieten:
Altenkirchen-Honneroth, Büchnerstr. 52, ab sofort

EG, 3 ZKDB, Balkon, WBS, 75,30 m² Wfl.,
KM 353,83 + NK + 2 MM Kaution

Bj. 1993, Verbrauchsausw., Gas, 101,8 kWh.

Altenkirchen-Honneroth, Büchnerstr. 21a, ab sofort
DG, 3 ZKDB, Balkon, 79,02 m² Wfl.,

KM 375,00 + Garage 30,00 + NK + 2 MM Kaution
Bj. 1997, Verbrauchsausw., Gas, 86,4 kWh.

Grundstücksgemeinschaft
M. Schneider & O. Bitzer

57614 Stürzelbach, Waldstraße 14
Telefon: 0 26 81/98 25 99 oder 0151/15544014

Gaststätte-Bar-Café

PHÖNIX in Almersbach
! ab Oktober 2016 zu verpachten !

Interessenten melden sich bei:

Bender & Bender Immobilien Gruppe
Familie mit Kind sucht gepflegtes Wohnhaus
mit Garage und schönem Garten in ruhiger
Wohnlage! Rufen Sie unverbindlich an!
Einen Makler beauftragen - 60 Makler arbeiten für Sie!

0 26 81 / 9 82 62 60  www.bender-immobilien.de
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Lage und Nutzwert bewerten
Für den Wert einer Immobilie
spielen drei Faktoren eine ent-
scheidende Rolle: Lage, Lage
und nochmals die Lage. Dieses
nicht ganz ernst gemeinte, oft
gehörte Bonmot hat durchaus
seine Berechtigung.
Eine noch so komfortabel aus-
gestattete Eigentumswohnung
lässt sich ungleich schwerer ver-
markten, wenn sie im „falschen“
Stadtteil liegt. Im Gegenzug wer-
den Eigenheime in Trendvierteln
häufig mit einem kräftigen Preis-
aufschlag vermarktet.
Für den Laien sind diese Me-
chanismen beim Immobilienkauf
und -verkauf nicht immer auf den
ersten Blick zu durchschauen.
Oft kann die Bewertung bereits
im selben Stadtviertel von einer
Straße zur nächsten deutliche

Unterschiede aufweisen. Umso
wichtiger ist eine unabhängige,
professionelle Immobilienbewer-
tung, die vor jedem Vertrag ste-
hen sollte.
Zusätzlich sind rechtliche As-
pekte von Bedeutung. Je nach-
dem, wie frei der Käufer über
das Haus oder die Wohnung
verfügen kann, hat die Immobilie
für ihn einen anderen Nutzwert.
Dies kann sich auch im Preis
widerspiegeln. Positiv auf den
Verkaufspreis kann es sich zum
Beispiel auswirken, wenn der
Bebauungsplan eine zusätzliche
Bebauung auf dem Grundstück
erlaubt. Einschränkungen der
Nutzung durch Denkmalschutz
oder durch bestehende Mietver-
hältnisse wirken hingegen preis-
mindernd.

Nicht unter Druck setzen lassen
Der Bauboom setzt immobili-
eninteressierte Verbraucher un-
ter Druck und verleitet sie unter
Umständen zu übereilten Kauf-
entschlüssen. Typische Tricks
der Anbieter sind laut Bauherren-
Schutzbund e.V.:
- zeitlich begrenzte „Sonderan-

gebote“ und Ankündigung von
Preiserhöhungen

- Vertragsklauseln und Zahlungs-
pläne, die Verbraucher benach-
teiligen

- Vorverträge, die den Verbrau-
cher unnötig in seiner Entschei-
dungsfreiheit einschränken

Man werde Risiken nicht in allen

Fällen vermeiden können, man
sollte sie aber jedenfalls kennen,
so lautet der Ratschlag von Wen-
delin Monz, Vertrauensanwalt des
Bauherren-Schutzbund e.V. (BSB).
Unbedingt empfehlenswert sei es
daher, einen Bau- oder Bauträ-
gervertrag erst prüfen zu lassen.
Für die juristische Prüfung kann
ein Fachanwalt, zum Beispiel ein
Vertrauensanwalt des BSB, für die
technische Prüfung wiederum ein
unabhängiger Sachverständiger
hinzugezogen werden.
Eine unabhängige Beratung kann
helfen, risikobehaftete Entschei-
dungen zu vermeiden. djd

ihre anzeige bei immobilienwelt im wochenblatt
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Kleinanzeigen
RUBRIK GILT NUR FÜR KLEINANZEIGEN. GILT NICHT FÜR
FAMILIENANZEIGEN (Z.B. DANKSAGUNGEN, GRÜSSE USW.)

ab 9,50 €

Telefonisch aufgeben: 02624/911-0 oder

online buchen: www.wittich.de/objekt401

Kleiner Preis. Große Wirkung.

Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzeichen
ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahmeschluss ist
jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE2301200000066873
Ich/wir ermächtige/n die Verlag + Druck LInus WIttIch Kg, eine einmalige Zahlung in höhe des aus obigem Auftrag
resultierenden gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/wei-
sen wir unser Kreditinstitut an, die von Verlag + Druck LInus WIttIch Kg auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten
Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

name/Vorname: straße/nr: PLZ/Ort:

Datum/unterschrift: telefon: Kreditinstitut:

IBAn: DE

bis 108 Zeichen

9,50 €
inkl. Mwst.

bis 189 Zeichen

16,50 €
inkl. Mwst.

hiermit bestelle ich unter Zugrundelegung der geltenden AgB, anzusehen www.wittich.de, in der Ausgabe

Altenkirchen (As = Mo.) die obige Kleinanzeige. Und zusätzlich in:

(je weitere Ausgabe 4,75 € bis 108 Zeichen oder 8,25 € bis 189 Zeichen)

Zusätzliche Optionen:

 Hamm (As Mo.)  Wissen (As Mo.)  Gebhardshain (As Di.)

 Gerahmte Kleinanzeige 3 € pro Ausgabe  Chiffre 6,50 € bei Zusendung

Coupon senden an:
Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, Postfach 14 51, 56195 Höhr-Grenzhausen oder per Fax: 0 26 24 /911 -115

Rechnung per Mail an:

 Hachenburg (As Di.)  Puderbach (As Fr. der Vorwoche)  Flammersfeld (As Mo.)

IMMOBILIENMARKT

02662/3073577
& Co. KG, AP: Stefan Bonn, Tel.:
in gut erhaltenem Zustand, IPC GmbH
haus in Ortsrandlage, neuwertig oder
sucht unser Kunde ein Einfamilien-

und im UmkreisIn Altenkirchen

0151/41230503
Preise, jede Größe anbieten. Tel.:
land, Wald, Weiden, Brache, faire

, Acker-Suche Landwirtschaftsfl.

. Tel.: 02682/3046oqm 25
1.333 qm, voll erschlossen, pro
seifen, VG Hamm, ebenerdig,

in Bruchert-Sonniger Bauplatz,

3265433
Tel.: 02676/8221, 0160/o169.000

xen, Scheune, 1.730 qm Grundstück,
FH, mit 2 Pferdebo--2Altenkirchen,

VERMIETUNG

02681/6928
. Tel.:ound ruhig, 29 qm, KM 189

Abstk., zentral-Bad-Schrankküche
-LaminatAltenkirchen, App.,

2700395
+ NK + 3 MM KT. Tel.: 0171/

oTierhaltung) zu vermieten. KM 320
hige Einzelperson (Nichtraucher/keine

2 ZKB, 60 qm, an ru-Altenkirchen,

0151/14124787
25 qm (für Möbel), langfristig. Tel.:-20

ca.Suche trockenen Lagerraum,

+ 3 MM KT. Tel.: 0171/2700395
+ NKosofort zu vermieten, KM 190

(Nichtraucher/keine Tierhaltung) ab
an berufstätige ruhige Einzelperson

1 ZKB, ca. 35 qm, DG,Altenkirchen,

0151/72635537
mtl. Kaltmiete gesucht. Tel.:o400

paratem Hauseingang und Garage für
qm), gerne mit Terrasse/Balkon, se-

55-Kleine, ebenerdige Wohnung (50
Altenkirchen (+ 5 km Umkreis):

8346674
Lage, KM + NK, ab 1.10. Tel.: 0170/
ZKB, Terrasse, Stpl., Kellerr., ruh.

kalt, 3o350Altenkirchen, 75 qm,

ab 17 h
Tiere, r. Lage. Tel.: 0151/55969400
+ 2 MM KT, Stpl., Nichtraucher + k.

+ NKo60 qm Whg., 2506 km v. AK,

17 Uhr
MM KT. Tel.: 0176/82648967 ab

KM + NK + 2ore, ab Nov. 16, 400
Flur, Bad, Kel., Gartenant., k. Tie-

FH, 3 ZK,-78 qm, in 3AK, 1. Etg.,

Tel.: 02681/3198
Einzelper. od. Ehepaar zu verm.,
2 ZKB + AR, ca. 60 qm, an ruh.,

Whg.,-barrieref., EGZentrum,-AK

1.11., Tel.: 0177/5772852
, NK, k. Tiere, aboEing., Stpl., 240
Terr., Keller, sep.Oberlahr, 2 ZKDB,

NK. Tel.: 0177/4848948
o, 160oneu, ab sofort, KM 510

AR, Keller, 80 qm, Garage, EBK
Balk.,Hachenburg, helle 3 ZKB,

mieten. Tel.: 0176/82678780
Garage ab sofort zu ver-Ingelbach,

1399
Tel.: 02681/overmieten, KM 400

WC, zu-90 qm, GästeAK, 4 ZKDB,

Dienstleistungen.de-Westerwald
Tel.: 0151/41230503

Entsorgung.-lungen, Abriss, Bauabfall
Entrümpe-Haushaltsauflösungen,

21:00 Uhr)-(19:00
vermieten. Tel.: 0176/54399137
+ NK + 2 MM Kaution, ab 1.12. zu

omit Gartenzugang inkl. Garage, 395
3 ZKB, ca. 90 qm, TerrasseWoldert,

02681/9827546
sten auch mit. Vorab Danke. Tel.:
, kl. Hund u. kastrierte Katze müs-o
Jungs, 3 ZKB, Raum AK, KM bis 350

für mich und meine zweiEilt! Suche

KFZ-MARKT

Tel.: 02685/986080
VB.oRadio, 700-SR Alufelg., CD

f. ber.-grün, 186 Tkm, noch TÜV, 8
(15 J.),Achtung! Seat Arosa

. Tel.: 0171/3114259ogepfl., 1.600
dunkelblaumet., ohne Rost, äusserst
TÜV 11/17, Servo, SD, 8fach ber.,
44 kW, gr. Plak., orig. 68 Tkm! Bj. 95,

aus 2. Hd.,Fiesta "Fun"-Top Ford

. Tel.: 0171/3114259o2.400
TÜV frei, grünmet., super Zustand!
44 kW, gr. Plak., orig. 88 Tkm, Bj. 99,

aus 2. Hd.Lupo "College"-VW-Top

. Tel.: 0171/3114259o75 %, 600
275/35 R19, 2 x 245/40 R19 auf Alu,

Type: 2 x-für Jaguar F4 M+S Pirelli

. Tel.: 0171/3114259o3.700
ZV, Stereo, eFH, weiß, top gepfl.,
2010 (10/09), orig. 93 Tkm, Klima,
Hd., 5trg., 55 kW, gr. Plak., Mod.

aus 1.Sandero "Eco2"-Dacia-Top

. Tel.: 0171/3114259o6.300
Sitzh., ABS, Alu, eFH, blau, wie neu!
Tkm, 59 kW, gr. Pl., 4trg., Klima,
tion" (lim. 400 Stk.), Bj. 2009, orig. 51

Edi--"S04Rocket-GT-Polo-VW-Top

Tel.: 0171/3114259
.oAlu, schwarzmet., gepfl., 7.950

Leder, Sitzhzg., Klima, ABS/ESP/eFH,
08, TÜV 3/18, 144 Tkm, alle Insp.,
Hd., el. Klapd., 103 kW, gr. Plak., Bj.

"Edit.", 1.Cabrio-TDi-Eos-Top VW

6526269 auch WE
bieten. Tel.: 0261/9888378, 0172/
stand, sofort Bargeld, bitte alles an-
ländewagen, aller Art, in jedem Zu-
Höchstpreisen! PKW/LKW/Busse/Ge-

Achtung Ankauf zuExport,-Z.E Auto

. Tel.: 0171/3114259o1.400
M+S, CD, blaumet., läuft bestens,
259 Tkm, AHK, ZV, eFH, ABS, Alu,
(Diesel), 55 kW, Bj. 2002, TÜV 11/17,

TDCi "Trend"-Kombi-Focus-Ford
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0177/8087371
Tel.: 06430/929396, Hahnstätten o.
m. Motorschaden, viele km, o. TÜV.

auchAnkauf v. allen Gebrauchtw.,

fen. Tel.: 0171/5401440
umständehalber zu verkau-o1.550

, füronur 50 km gelaufen, NP 1.990
titan,-Takt, 49 ccm, 3,0 kW, silber-2

EZ 4/15,Top Roller Piaggio TPH 50,

, Tel.: 0157/75759403o3.650
silber, TÜV 5/17, 75 PS, 147 Tkm, VB

trg.,-Bj. 3/04, 4Golf V Comfortline,

3114259
. Tel.: 0171/omet., top gepfl., 3.600

orig. 89 Tkm, Stereo, Alu, schwarz-
40 kW, gr. Plak., Bj. 2009, TÜV frei,

aus 1. Hd.,Fox "Refresh"-Top VW

. Tel.: 0171/3114259o2.300
met., top gepfl.,-ber., silb.-fach-reo, 8

2018, 154 Tkm, Klima, ZV, eFH, Ste-
kW, grüne Plak., Bj. 2003, TÜV 03/

trg., 47-5"Trend",9N-Polo-VW-Top

9326380 Ali Jaber
Tel.: 02661/916443 od. 0171/
Motorsch. u. ohne TüV, zahle bar.

aller Art, Unf. +Suche Gebrauchtw.

06433/944604 o. 0171/4144773
auch mit Motorschäden u. Unfall. Tel.:
Ankauf von allen Gebrauchtwagen,

Tel.: 0171/3114259
.oABS/ZV/eFH, blau, gepfl., 4.100

alle Insp., Leder beige, Klima/Alu,/
gr. Plak., Bj. 06, TÜV 12/17, 192 Tkm,
(Diesel), 2. Hd., el. Klappd., 100 kW,

HDI-Cabrio-CC-307-Peugeot-Top

. Tel.: 0171/3114259o
ABS, eFH, Stereo, schwarzmet., 5.700
TÜV 02/2017, Klima, Sitzhzg., ZV,
Plak., Mod. 2010 (10/09), 69 Tkm,
Edition" aus 1. Hd, 51 qm, grüne-le

Roomster "Sty--Skoda-TopAchtung!

Tel.: 0171/3114259
.oM+S, graumet., super gepfl., 3.950

Sitzh., Temp., Parktronic, Alu, ABS,
TÜV 10/17, orig. 102 Tkm, Klima,
2. Hd., 3trg., 47 kW, gr. Pl., Bj. 2006,

ausPolo "Goal"-VW-Achtung! Top

02626/1341, 0178/6269000
jedem Zustand, sof. Bargeld. Tel.:
Lkw, Baumaschinen und Traktoren in

Kaufe Pkw,Achtung Höchstpreise!

SONSTIGES

Schwientek
zu verk. Tel.: 02681/803063,
Hartholzbriketts, Holzpellets DIN A1,

trocken,Ofenfertiges Brennholz,

Herbst
910439, 0160/2640372 Fit in den

Str. 8, Mittelhof. Tel.: 02742/-Schmidt
-, Martin-Heilpraktikerin-R. Simon

13. Sept. 16, 18.30 Uhr, Praxis Selia
/Abnehmkurs,-StoffwechselVortrag:

Maigloeckchen666@web.de
ziemlich beste Freundin.
Quatschen. Vielleicht auch eine
gehen, Ausflüge, Kaffee trinken,
rige sucht nette Leute zum Aus-

Jäh--gesucht. 51Freizeitpartner

0221/5101392
koeln.de, Tel.:-www.feldenkrais

14 h. Anmeldung:-tember, 10
mit Silvia Raabe, Samstag, 17. Sep-

Workshop in Asbach-Feldenkrais

. Tel.: 06435/5158 o. 5480007o32
, Restholz abogesp. Meterholz, ab 50

ofenfertig oderBuche Brennholz

Tel.: 02634/1076
und Medaillen gegen Barzahlung.
Ankauf alter und moderner Münzen

blum.de-www.elfi
02623/9650200

/Lidstraffung ohne OP. Tel.:o129
abup-24 J. Profi Permanent Make

Erscheint zusätzlich kostenlos im Internet unter www.wittich.de

BeilagenHinWeiS

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
KODI Angebote bei.

Einem Teil dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
Mein Schnäppchenparadies bei.

WIR BITTEN UNSERE LESER UM BEACHTUNG.

Einem Teil dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
Energieversorgung Mittelrhein AG bei.

Busreisen 2016

Infos & Buchung
Club-Reisen-Brandenburger.de / 57612 Obererbach / Tel. 0 26 81 - 66 56
club-reisen-brandenburger@t-online.de

inkl. vieler Zusatzleistungen, Preise je Person im DZ in €

3 Tage Freiburg/Breisgau 14.-16.10.16 259,-
3 Tage Oberhof (Erfurter Weihnachtsm.) 25.- 27. 11. 16 249,-
1 Tag Wiesbaden 10. 12.16 23,-
1 Tag Aachen 14. 12.16 23,-

7 Tage Griechenland (Bus-Flugreise) 09.-15.03.17 908,-
4 Tage Leipzig 15.-18.05.17 403,-
5 Tage Bregenzer Festspiele 02.-06.08.17 Anfrage

Busreisen 2016Busreisen 2016Busreisen 2016

www.club-reisen-brandenburger.de www.haas-busreisen.de

Ausblick 2017

(Weihnachtsmarkt)

(Weihnachtsmarkt)

Gemeinsam Grünen
im

www.sph-sonnenhang.de

Zum Lichtenberg 1
57635 Mehren
Fon: 02686 / 897780-0

Tagespflege
heißt daheim wohnen,
tagsüber unter Menschen sein,
Tag für Tag neue Lebensqualität
erfahren und gut betreut sein!
Beispiel: Pflegestufe ll Tagessatz € 52,01

JeTzT kosTenlosen

schnupperTaG
vereinbaren!

Tagespflegegespflege

Beispiel: Pflegestufe II Tagessatz € 56,89
Fahrtkostenpauschale € 10,24

FLYER & PLAKATE günstig online drucken www.LW-flyerdruck.de



Altenkirchen 46 Donnerstag, 08.09.2016

Sichern Sie sich ein Stück „Zeitgeschichte“
200 Jahre Kreis Altenkirchen!

inkl. Etui, ausführlicher Motivbeschreibung und individuellem Zertifikat!

999/-Feinsilber-Medaille
Größe: 35 mm
Gewicht: 20 g

€ 35,00

986/-Dukatengold-Medaille
Größe: 20 mm
Gewicht: 3,49 g

€ 250,00

Sparkasse
Westerwald-Sieg

S

Erhältlich in den Geschäftsstellen der

ÄNDERUNGSSCHNEIDEREI
• Näharbeiten aller Art
• Abhol- und Bringservice

Dorothee Thaller
Limbacher Str. 13
57635 Kircheib-Reisbitzen
Telefon 0 26 83 / 65 96
Für Sie bereit:
tägl. von 14.00 bis 19.00 Uhr,
außer Mittwoch oder nach Vereinbarung

100 %
Qualität

Wir führen aus:
Altbausanierung
Malerarbeiten

Kontakt: 0179/8651546

REIFEN + AUTOSERVICE

KFZ Meisterbetr
ieb

Riesiges Reifenangebot ab Lager zu günstigen Preisen!
Reifenservice für PKW • SUV • Transporter • Bike • LKW • Traktor

• Aluräder aller Marken • Autoteileshop • Rädereinlagerung
• Reifenservice für viele Leasingflotten • Computerachsvermessung

• KFZ-Meisterwerkstatt • Reparatur / Wartung aller Marken
• 3 x wöchentlich HU im Haus ➦ auch für Bike + Transp.

• Inspektion n. Herstellervorg. • Diagnose / Elektrik • Zahnriemen
• Bremse • Schalldämpfer • Ölservice • AHK • Klimaservice

• Fahrwerk • Tieferlegung • Leihwagen • Kauf- u. Reparaturfinanzierung

REIFEN HöFER GMBH
Am Hochbehälter 12 · 57586 Weitefeld
Telefon 0 27 43 / 21 90 · Telefax 0 27 43 / 46 68
www.reifen-hoefer.de
Öffnungsz.: 7.30 – 12.00 u. 13.00 – 17.30 Uhr – Sa. 8.00 – 12.00 Uhr, Büro durchgehend.

Winterreifen/Kompletträder
jetzt zu Vorsaisonpreisen!

LW-flyerdruck.de5.000 Flyer nur 39 € Ihre Online-Druckerei

DIN A6 Flyer | Farbiger Druck auf 250g/m² Papier | inkl. MwSt und Versand
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Kraftstoffverbrauch innerorts: 6,3 l/100 km, außerorts: 4,5 l/100 km,
kombiniert: 5,1 l/100 km, CO2-Emission kombiniert: 119 g/km, Energieeffizienzklasse: A

Unverbindliche Preisempfehlung: 33.490,– EUR*

*inkl. 800,– EUR für Zulassung, Transport und Überführung. Nur so lange der Vorrat reicht.
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Aktionspreis: 27.500,– EUR* Ihr Preisvorteil: 5.990,– EUR

Unser Aktionsangebot: BMW 218i Active Tourer
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z. B.: Mineralgrau Metallic, Stoff Grid Anthrazit, 17‘ LM-Räder Doppelspeiche 385, Travel-Paket, Parkassistent,
PDC hinten, Klimaautomatik, LED-Scheinwerfer mit Abbiegelicht, Lichtpaket, Sport-Lederlenkrad, Multifunktion für
Lenkrad, Nebelscheinwerfer, Innenspiegel automatisch abblendend, Geschwindigkeitsregelung mit Bremsfunktion,
Armauflage vorn, Dachreling schwarz, Sitzverstellung für Fondsitze, Sitzheizung für Fahrer und Beifahrer,
Regensensor und automatische Fahrlichtsteuerung, Gepäckraum-Trennnetz uvm.

www.hakvoort.de
www.hanko.de Freude am Fahren

Aktionsangebot

HANKOKraftfahrzeughandel GmbH
Koblenz, Moselring 27–29, 02 61/40 46-0 (Firmensitz)
Neuwied, Stettiner Straße 1, 0 26 31/39 50-0
www.hakvoort.de www.hanko.de

Automobile Hakvoort GmbH
Siegburg, Zeithstraße 89, 0 22 41/9 69 29-0 (Firmensitz)
Königswinter, Hauptstraße 21, 0 22 23/92 33-0
Altenkirchen, Lise-Meitner-Straße 9, 0 26 81/87 98-0
BadMarienberg, Bismarckstraße 59, 0 26 61/91 23-0
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Praxis für Psychotherapie
Wichard L. v. Wilamowitz-Moellendorff

Psychotherapie = gemeinsam Lösungen finden
Mittelweg 7 , 57629 Wied Tel. 02680/8484

Schäfer Hörgeräte
Frankfurter Straße 4
57610 Altenkirchen
Tel. 02681 / 989038

* zzgl. der gesetz. Zuzahlung von 10 €/Hörgerät

Marken-Hörgeräte
zum Schäfer-
Nulltarif*
Elegantes Miniaturdesign mit volldigitaler Technik.
Für Nullkommanix*. Jetzt gibt es keine Ausrede mehr.

PROMEDICA PLUSWesterwald

In der Hehl 20 | 56410 Montabaur

Tel. +49 (0) 2602 – 950 26 64

info@westerwald.promedicaplus.de

www.westerwald.promedicaplus.de

24h Betreuung und
Pflege zu Hause

Ihr Ansprechpartner vor Ort:
Anneliese Basquitt

Heilpflanzen sinnvoll kombinieren
Die Kombination von Myrrhe,
Kaffeekohle und Kamille kann
als Arznei zur Unterstützung
der Magen-Darm-Funktion bei
Reizdarmpatienten eingesetzt
werden, so das Fazit von sieben
deutschen Ärzten und Wissen-
schaftlern in der aktuellen Pub-
likation „Reizdarmsyndrom inte-
grativ therapieren“.
Die Experten sind sich einig:
Den einen Reizdarmpatienten
gibt es nicht. Daher ist immer
eine individuelle Therapie er-
forderlich, die auf einem mehr-
schichtigen Konzept basieren
sollte: Lebensstil-Modifikation,
Stressmanagement und Sym-
ptomtherapie, bevorzugt mit
pflanzlichen Arzneimitteln.
„Eine Standardtherapie, die bei
allen Patienten wirkt, gibt es
bislang nicht. Jeder Betroffene
hat seine ganz persönliche Ge-
schichte mit individuellen Ursa-
chen und Symptomen“, ergänzt
PD Dr. med. Roman Huber, Lei-
ter des Zentrums Naturheilkun-
de an der Uniklinik Freiburg. Ein
wesentlicher Bestandteil der
Therapie sind Arzneipflanzen.
Einen hohen Stellenwert hat

für die Ärzte hierbei eine Arz-
neipflanze mit „biblischer Tra-
dition“: die Myrrhe. „Arznei-
mittel mit Myrrhe gehören zur
Standardtherapie bei allen mei-
nen Reizdarmpatienten“, so Dr.
med. Jörn Reckel, Allgemein-
mediziner mit Schwerpunkt Na-
turheilkunde aus Ahrensburg.
Der erfolgreiche Einsatz von
Arzneimitteln mit Myrrhe ba-
siert sowohl auf jahrzehntelan-
gen Erfahrungen aus der Praxis
als auch auf aktuellen wissen-
schaftlichen Studien.
„Die neuen Untersuchungen
zeigen eine gute Wirksamkeit
bei Durchfall, Blähungen und
Krämpfen. Darüber hinaus kann
Myrrhe zusammen mit Kaffee-
kohle und Kamille die entzün-
dete Darmbarriere stärken, die
bei Reizdarm eine wichtige Rol-
le spielt“, resümiert Prof. Dr. Ka-
ren Nieber, ehemalige Leiterin
Lehrstuhl Pharmakologie, Ins-
titut für Pharmazie, Universität
Leipzig. Unter www.pflanzliche-
darmarznei.de finden Betroffene
weitere Infos zu natürlichen The-
rapien bei Reizdarm.

AkZ 3039_055_003

Pure Beauty-Entspannung –
der Schönheitsschlaf
Wer schön sein will, muss nicht
zwangsläufig leiden. Ganz im
Gegenteil: Wer sich genügend
Zeit nimmt, um ab und zu einen
Schönheitsschlaf einzulegen,
profitiert — im wahrsten Sinne
des Wortes — im Schlaf.
Experten sind sich heute einig,
dass zu einem gesunden Le-
bensstil dreierlei Aspekte gehö-
ren: eine ausgewogene Ernäh-
rung, ausreichend Bewegung
und — nicht zuletzt — ein gesun-
des Maß an Entspannung. Wer
sich an diese Grundregeln hält,
wird wohl immer profitieren. Eine
fast zwangsläufige Auswirkung
dieser Lebensweise ist es auch,
dass sie der eigenen Schön-
heit zuträglich sein kann. Dazu
trägt auch die Entspannung bei,
vor allem in Form eines Schön-
heitsschlafs. Dass man bes-
ser auf andere wirkt, wenn man
sich entspannter fühlt, ist für die
meisten Menschen offensicht-
lich. Schließlich kann man in der
Regel beide Varianten ab und an
im Spiegel betrachten — bei-

spielsweise nach einer anstren-
genden Arbeitswoche oder nach
einer Woche in einem traumhaft
schönen Urlaub.
Schlafmangel äußert sich durch
ganz unterschiedliche, auch
nach außen sichtbare Merkma-
le. So kann die Haut trocken und
blass werden, es entstehen die
sogenannten Ringe unter den
Augen, die wie Schatten wirken
und auch der Gesichtsausdruck
verändert bei viel Stress oft zum
Negativen. Wissenschaftler ha-
ben festgestellt, dass im Schlaf
ein wichtiges Wachstumshor-
mon ausgeschüttet wird, das für
die Regeneration der Haut be-
nötigt wird. Schläft man zu we-
nig, ist diese normale und gesun-
de Funktion gestört. Die Folge:
Die Haut wird trockener und es
können auch Falten entstehen.
Ein Schönheitsschlaf wirkt sol-
chen negativen Entwicklungen
gezielt entgegen. Wer möchte,
kann dies noch durch spezielle
Cremes unterstützen, die rege-
nerierende Wirkstoffe haben.

Duftend frisch
und strahlend rein
Gerade in der Sommerzeit, insbe-
sondere in tropischen Nächten,
verliert unser Körper während des
Schlafens viel Feuchtigkeit und
auch viele Hautschuppen. Haus-
haltsexperten empfehlen deshalb,
die Bettwäsche in der heißen Zeit
etwa alle zwei Wochen zu wech-
seln. Nach dem Waschen bietet
sich das Trocknen im Freien an:
Hängen Sie einfach die bei min-
destens 60 Grad gewaschenen

Laken an die frische Luft in die
Sonne. Durch die UV-Strahlung
werden auch die letzten Keime
in der Wäsche abgetötet. Kleiner
Tipp: Eine halbe Tasse Zitronen-
saft beim Waschen zur Weißwä-
sche. Dann bleibt sie schön hell
und die UV-Strahlen helfen beim
aufhellen. Wer über keinen Garten
oder Balkon verfügt, kann die La-
ken auch am Fenster im Sonnen-
licht trocknen.

Klein, rund und gesund
Klein, grün, rund und schmack-
haft: Erbsen halten in Bezug auf
Proteine und andere gesunde In-
haltsstoffe einige Überraschun-
gen parat.
Frische grüne Erbsen bestehen
etwa zu 70 Prozent aus Wasser.
Ihr Proteingehalt beträgt zirka
sieben Prozent.
Getrocknete Erbsen hingegen
haben einen Proteingehalt von
20 Prozent. Dieser Anteil an
pflanzlichem Eiweiß macht Erb-
sen zum Spitzenreiter unter den

Hülsenfrüchten und zu einem
idealen Eiweißlieferanten.
Aufgrund ihrer ganz speziellen
Kombination aus Aminosäuren
sind Erbsenproteine besonders
wertvoll für den Muskelaufbau,
die Beschaffenheit von Haut und
Haar sowie für ein gesundes Bin-
degewebe.
Zudem beeinflussen Erbsenpro-
teine die Blutfettwerte positiv,
unterstützen die allgemeine Ge-
sundheit sowie die Leistungsfä-
higkeit des Körpers.



Altenkirchen 49 Donnerstag, 08.09.2016

Ganzheitlich zu mehr Gesundheit
Wer Ayurveda hört, denkt an
Wellness. Doch die 5.000 Jahre
alte indische Medizinlehre um-
fasst mehr als wohltuende Mas-
sagen und Kräutergüsse.
Die „Wissenschaft vom lan-
gen Leben in Gesundheit“ sieht
Krankheiten als Störungen des
Gesamtsystems an, das auch
die Mentalität, psychische Ver-
fassung und den Lebensstil ein-
schließt.
Die positiven Effekte des ganz-
heitlichen Ansatzes können
chronisch Kranke jetzt im bay-
erischen Staatsbad Bad Bock-
let kennenlernen. Im Ayurveda-
Zentrum des Hotels Kunzmann’s
bietet der indische Arzt Dr. Sajan
Joseph authentische Behand-
lungen an. Seither baut das im
Bäderland Bayerische Rhön ge-
legene Staatsbad seine Kompe-
tenz weiter aus. So sind neben
den stationären Kliniktherapien
auch ambulante Anwendungen
möglich. Ausführliche Informa-
tionen zu den verschiedenen
Behandlungsformen der ayur-
vedischen Medizin bietet das
Verbraucherportal Ratgeberzen-
trale.de unter www.rgz24.de/ay-
urvedisch.
Gäste, die eine kostengünstige
Privatunterkunft bevorzugen,

haben die Möglichkeit, eine am-
bulante Ayurveda-Sprechstun-
de beim indischen Spezialisten
zu besuchen und zu ihren The-
rapien ins Hotel zu gehen. Für
Patienten, die auf eine ärztliche
Rundumversorgung angewie-
sen sind, wurde zusätzlich eine
Ayurveda-Abteilung im Präven-
tions- und Rehabilitationszen-
trum Bad Bocklet eingerich-
tet. Hier können ayurvedische
Behandlungen und Gesund-
heitspakete gebucht werden -
beispielsweise um das Immun-
system von Krebspatienten
nach einer Chemotherapie wie-
der aufzubauen.
Für die Authentizität des Ayurve-
da-Programms stehen zwei Me-
diziner und vier Therapeuten, die
dem überlieferten Madukkakuz-
hy-Ayurveda aus Kerala folgen
(www.ayurveda4u.de).
Der Erfolg aller Behandlungen,
die durch Yoga und Meditatio-
nen ergänzt werden, hängt maß-
geblich von der Eigenverantwor-
tung der Betroffenen ab:
Eine typgerechte Ernährung so-
wie der Lebensstil sind ebenso
entscheidend wie Achtsamkeit
im Umgang mit sich und ande-
ren. Infos:
www.badbocklet.de. djd 55379s

Foto: djd/Kunzmann‘s Hotel | Spa | Medical Care

Curry gut fürs Gedächtnis
Eine aktuelle Studie australischer
Forscher belegt, das Kurkuma,
bekannt auch als gelber Ingwer
oder Gelbwurz, die Gedächtnis-
leistung positiv beeinflusst. Dafür
verantwortlich ist der Farbstoff

Curcumin. Ein Gramm (zirka ½
Teelöffel) Kurkuma reicht dem-
nach aus, die geistige Leistung
für mehrere Stunden zu fördern.
Kurkuma ist die Hauptzutat in
der bekannten Curry-Mischung.

Gesundes Leben
für Jung und Alt

Was bei Tränensäcken hilft
Mit Tränen haben sie nichts zu
tun — auch wenn sie dem Ge-
sicht schnell einen melancho-
lischen Ausdruck geben. Bei
Tränensäcken erschlafft das Bin-
de- und Muskelgewebe rund um
das Unterlid. Lymphflüssigkeit
oder Fette lagern sich ein, wer-
den beim Blick in den Spiegel
als Augenringe und Schwellun-
gen sichtbar. Ursachen gibt es
viele. Stärkster Faktor ist die ge-
netische Veranlagung, die für die
Beschaffenheit des Bindegewe-
bes verantwortlich ist. Außerdem
ist die Haut unter den Augen mit
nur 0,5 Millimeter ultradünn. Mit
den Jahren wird sie aber noch
durchsichtiger, weil das Fettge-
webe schwindet. Treten die Pöls-
terchen nur morgens auf, ist eine
Unterlidschwellung schuld. Sie
kann durch die liegende Position
im Schlaf, salzige Mahlzeiten und
viel Alkohol am Vorabend entste-

hen. Die im Körper gespeicherte
Flüssigkeitsmenge kann sich da-
durch erhöhen, während gleich-
zeitig der Lymphfluss erschwert
ist. Werden Tränensäcke zum
Dauergast, ist dies meist ein
Zeichen des Alterungsprozes-
ses. Denn ab dem 25. Lebens-
jahr werden zunehmend Muskeln
abgebaut und durch Fett ersetzt.
Die Haut verliert ihre Festigkeit
und Elastizität. Da helfen z. B.
die Schüßler-Salze Nr. 1 Calci-
um fluoratum und Nr. 11 Silicea
(z. B. in DHU Silicea Pentarkan,
Apotheke). Sie sind schon lange
ein Geheimtipp für straffes, elas-
tisches Bindegewebe. Des Wei-
teren kann eine Kältebehand-
lung helfen, salzarmes Essen,
viel Trinken oder beim Schlafen
das Kopfteil hochstellen und im
Schlafzimmer 17 bis 18 Grad
Raumtemperatur einstellen.

AkZ 3040_010_033

Gesundes Leben für JunG und ALt
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Lachgas-Behandlung: Angstfrei und entspannt!

Zahnarztpraxis Schretzmair
Johann-August-Ring 2 · 57627 Hachenburg

(Nähe Busparkplatz, Parkhaus direkt neben der Praxis)

Ihr Termin unter:

02662 / 7009(

Jetzt informi
eren!

Implantologie · Parodontologie · Ästhetische & chirurgische Zahnheilkunde

modern · freundlich · kompetent

Wie funktioniert die Lachgas-Behandlung? Ausführlich erklärt unter:
zahnarztpraxis-schretzmair.de

IhreVorteile:

4 Angstfrei und entspannt,
auch bei größeren Eingriffen

4 Innere Ruhe während der Behandlung

4 Schmerzempfinden wird reduziert,
unangenehmerWürgereiz verschwindet

4 Verkehrstüchtig nach kurzer Zeit

4 Individuelle Dosierung,
angenehme Duftnote Unser Sedibär mit

Lachgas-Nasenmaske

Neu!Neu!

Tipp: Information ausschneiden und aufbewahren. ##

Zum Galgenb
erg 34

57612 Helmenzen/A
K

• Wärmepumpen
• Solarthermie
• Photovoltaik
• Pelletheizsysteme
• Scheitholzkessel
• Energieberater HwK
und Energieausweis

• Schornsteinfeger-
arbeiten nach KÜO

Alternative Heizenergien?

Wir haben die Antworten!

www.fein-energy.de

Telefon:
02681/1842

IN
G
ENIEURBETRIEB& ENERGIEB

ERA
TU

NG
SB

ÜR
OIN

G
ENIEURBETRIEB& ENERGIEB

ERA
TU

NG
SB

ÜR
O

57614 Wahlrod zw. AK u. Hbg. · Tel.: 0 26 88 / 980 980
www.hotel-hammermuehle.de

Die Hammermühle
Restaurant · Hotel · Familien- & Firmenfeste

Weihnachtsfeier in Planung?
- à la carte speisen - Buffet - Menü oder

Musik und Spaß mit DJ im englischen Pub
alles ist möglich, wir beraten Sie gerne.

Life-target-coaching
Ich erstelle Ihre Bewerbungsunterlagen professionell und günstig.

• Anschreiben
• Lebenslauf
• Deckblatt

Inklusive einer 1-stündigen Bewerbungsberatung
Norbert Vedder ◆ Bornenweg 7 ◆ 57612 Helmenzen

015253373852 ◆ info@life-target-coaching.de
www.life-target-coaching.de

75,00 €
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19%Mehrwert-
steuer

geschenkt!
Gültig in Mayen am

verkaufsoffenen Sonntag

0%
36 Monaten

Laufzeit

2)

0%BEI
BIS ZU

Ulmen
Industriestraße
Tel. 02676 / 9 36 00

Mayen
Am Wasserturm
Tel. 02651 / 9 58 10

Neuwied
Blücherstraße 3
Tel. 02631 / 8 39 80

Möbel May GmbH,
Industriegebiet, 56766 Ulmen

www.moebel-may.deWER VERGLEICHT KAUFT HIER!WER VERGLEICHT KAUFT HIER!WER VERGLEICHT KAUFT HIER!
Seit 83 Jahren garantiert das Familienunternehmen Möbel May für beste Preise und besten Service!

Diese und viele weitere Aktionsangebote auch in Ulmen und Neuwied erhältlich!

Am Sonntag 11.09.16 in

Mayen
Verkauf von 13-18 Uhr

1) Gültig für Neuaufträge auf die Herstellerpreise für Möbel an den Aktionstagen. Ausgenommen sind in unseren aktuellen Prospekten und Anzeigen beworbene Ware sowie bereits reduzierte Ausstellungsstücke und die Marken Casada, Ambienta, Miele, Linea, Now by Hülsta, Lattoflex und R+R-Design-Collection. Nicht kumulierbar mit anderen Vorteilen. Der Kassenbon wird aus gesetzlichen
Gründen weiterhin die MwSt. ausweisen, jedoch bezieht sich diese auf einen entsprechend reduzierten Betrag. 2) Finanzierung über unsere Hausbank. Barzahlungspreis entspricht dem Nettodarlehensbetrag sowie dem Gesamtbetrag. Effektiver Jahreszins und gebundener Sollzins entsprechen 0,00% p.a. Bonität vorausgesetzt. Partner ist die Commerz Finanz GmbH, Schwanthalerstraße 31,
80336 München. Die Angaben stellen zugleich das 2/3 Beispiel gemäß § 6a Abs. 3 PAngV dar. Finanzierungsbeispiel: Beispielrate: 27,75E/Monat, Barzahlungspreis: 999.-E, Laufzeit: 36 Monate, eff. Jahreszins: 0,0%, Sollzins p.a.: 0,0%. • 3) Auf einer Energieeffizienzklassen-Skala von A+++ (höchste Effizienz) bis G (geringe Effizienz) • Alle Preise Abholpreise • Zubehör und Sonderaus-
stattung gegen Mehrpreis • Alles ohne Dekoration • Alles auf Wunsch in vielen Farben, Größen und Ausführungen erhältlich • Lassen Sie sich individuell auf Ihre Bedürfnisse und Wünsche beraten!

SONNTAG

September
11

DONNERSTAG

September
8

FREITAG

September
9 SONNTAG

September

SAMSTAG

September
10

1999.-ab

Tipps und Tricks vom Profi:
Kochvorführung mit der Marke

Wir verwöhnen Sie in Mayen am
Sonntag mit Kuchen und Kaffee!

Diese und viele weitere Aktionsangebote auch in Ulmen und Neuwied erhältlich!Diese und viele weitere Aktionsangebote auch in Ulmen und Neuwied erhältlich!
Qualität aus DeutschlandQualität aus DeutschlandQualität aus DeutschlandQualität aus Deutschland

Qualität aus DeutschlandQualität aus Deutschland

3998.-3998.-3998.-3998.-3998.-3998.-3998.-

Einbauküche Hochglanz
magnolie, inkl. SIEMENS
Edelstahl-Elektrogeräte
und Edelstahl-Einbauspüle,
ca. 267x305 und 180 cm
Geschirrspüler gegen
Mehrpreis

EinbaukücheEinbauküche Hochglanz 

Inklusive
• Hochbau-Backofen

EEK2): A SIEMENS HB10AB520
• Glaskeramik-Kochfeld

SIEMENS ET645HE17
• Einbau-Kühlschrank

EEK2): A+ SIEMENS KI18LV52
• Design-Dunstesse EEK2): C

Silverline ZEW953SE
• Edelstahl-Einbauspüle

DONNERSTAG

September
8
September
8

FREITAG

9 SAMSTAG

SCHÖNER WOHNEN HERBST
MIT VERKAUFSOFFENEM

SONNTAG

Schlafzimmer Havanna Eiche-Nachbildung/Alpinglas weiß, best. aus: Kleiderschrank,
ca. 300 cm breit, Bettanlage, Liegefläche ca. 180x200 cm und 2 Nachtkonsolen Art. 36045
Beleuchtungen, Auflagen, Zubehör und Beimöbel optional erhältlich

Wohnwand Eiche massiv,
2-teilig Art. 36321 Beleuchtung
und Zubehör gegen Mehrpreis

Viele Funktionen gegen Mehrpreis!

ab
In vielen verschiedenen Farbvarianten
erhältlich. Planbar nach Ihren Wünschen.

1)

Wählen Sie aus:
10 versch. Armlehnen,
2 Sitzhöhen, 4 Sitz-
härten und 4 Fuß-
ausführungen!

Inkl. Box-
spring-Sitz!

1799.-Boxspring-
Wohnlandschaft
Art. 34441
in Stoff

®

Qu�tät �s D�ʦ��ndQu�  tät � s D� ʦ � � nd

KOMPLETTPREIS!
Kleiderschrank, Bett mit

Polsterkopfteil in Lederoptik
und 2 Nachtkonsolen!

Massivholz Bohlen mit Mattglas-
akzenten – außergewöhnliche Optik!

1599.-

ab
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Herbst Spaziergang bei Ihrem
Familien Modehaus GROSS

in Hachenburg

verkaufsoffener Sonntag
11. September 2016

von 13.00 - 18.00 Uhr

10% Sonntags-
rabatt *

* Rabatt ist nicht mit der Kundenkarte kombinierbar

www.facebook.com/GROSS-mode-mehr

+ jeder Kunde erhält gegen Vorlage des
Kassenbons bei der Bäckerei Lohner
2 Stücke frischen Zwiebelkuchen gratis
nur solange der Vorrat reicht.

+ auf über 3000 m² riesige Auswahl
an neuer toller Herbstmode für die
ganze Familie

+ über 200 kostenlose Parkplätze

Mittagsmenü Angebote vom 12.09. – 16.09.2016

Geschnetzeltesmit Reis und Salat ..............................5,70 €
Gemüse-Kartoffelauflauf.........................................4,80 €
Hähnchenbrustfiletmit Kroketten und Salat............5,90 €
Nudelauflaufmit Salat .................................................4,80 €
Kasselermit Kartoffelpüree und Salat...........................5,70 €
großer gemischter Salatmit Putenstreifen..............5,80 €
Zwiebelschnitzelmit Pommes und Salat....................5,70 €
Röstibratenmit Salat ...................................................5,70 €
Fleischkäsemit Spiegelei und Kartoffelsalat...............5,50 €

Angebote vom 12.09. – 17.09.2016

Dicke Rippe zumBraten oder Grillen ....................1 kg 3,99 €
frische grobe Bratwurst......................................1 kg 5,99 €
Schweine-Lachsbraten........................................1 kg 6,99 €
Rindergulasch ........................................................1 kg 9,99 €
Kastenbratenmit Dörrfleisch und Zwiebeln
oder gekochtem Schinken und Ananas .....................1 kg 7,99 €
Putensteaks natur oder gewürzt...........................1 kg 8,99 €
Bauernmettwurst ............................................. 100 g 0,99 €
Hausm. Schwartenmagen + Bauernsülze.... 100 g 0,99 €

Fleischwurst im Ring
ca. 500 g, mit oder ohne Knoblauch ......................1 Stück 3,89 €

Aktion: Freitag und Samstag

AXA HAUPTVERTRETUNG
PETER NATTERMANN
53773 Hennef-Uckerath
Günther-Landsknecht-Str. 2
Gesundheitszentrum
Tel.: 02248/9008266
peter.nattermann@axa.de

Hartwig Hommer
anerk. geprüfter Bodenleger

Telefon 0 26 81/26 98 · Fax 0 26 81/98 61 66
www.bodenbelaege-hommer.de

Hauptstraße 1B · 57614 Oberwambach

Design- u. Dekorbeläge – Dielenrenovierung
Parkett, Kork, Linoleum – Teppichböden

Wir „legen“ Ihnen zu Füßen


